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Internationale-Veranstaltun~en _________________________________________ Q. ________________________________ _ 

__ 06.05.2001 ______ Finaltag Asia Cup in_Singapore (ab 2.) ________________________________ _ 

-- ~0.:2~·392~ ------ Länderspiel Frankreich gegen Deutschland in Straßburg ____________________ _ 

__ ~ ~9~·399~ ______ Beginn Veteranen-Europameisterschaft 040/045/050/055/060 in Sofia (BUL), ___ _ 

________________ Winter Sport Palace, Studentski Grad _________________________________ _ 

_ _ ~~2~·392~ ______ Finaltag Veteranen-Europameisterschaft in Sofia ________________________ _ 

--~~-9~·392~ ______ Beginn WM in Sevilla_ESP, San Pablo Sports Centre (bis 10.6.). _______________ _ 

Vorrunde Mannschaftswettbewerb ----------------------------------------------------------------------------
- _ 2~2~·392~ - _____ Finaltag Mannschafts-WM in Sevilla _________________________________ _ 

DBV-Termine -- - ---------------

__ q~-9~·399~ ------ Länderspiel Deutschland gegen Niederlande in Lübeck, Hansehalle, ____________ _ 

________________ Beider Lohmühle, 19.00 Uhr ---------------------------------------
__ 04.05.2001 ______ Länderspiel Deutschland gegen Niederlande in Göttingen, __________________ _ 

Godehard-Halle, 19.30 Uhr 
----------------------------------------------------------------------------__ q~9~.399~ ------ Beginn Deutsche Mannschaftsmeisterschaft U19 + U15 in_Wesel, ____________ _ 

________________ Rundsporthalle, ab_18.00 Uhr ---------------------------------------
-_ q~9~.399~ ______ Finaltag Deutsche Mannschaftsmeisterschaft U 19 _ + U 15 _in Wesel (ab 4.5.) ______ _ 

__ q~9~·392~ ------DBV-Jugend: Beginn Zentraler Sichtungslehrgang für die Zugehörigkeit zum _____ _ 

________________ Talentteam 1 2001/02_in Frankfurt oder Kienbaum_(bis 4.6.) _________________ _ 

__ Sonstiges: ________________________________________ -------------- ----- -
__ 19.05.2001 ______ BLV-NRW-Verbandstag in_Duisburg-Wedau, Friedrich-Alfred Straße ___________ _ 

--~~9~·399~ ------Rückgabe Vordruck Vereins- u. Hallenanschriften ________________________ _ 

Hinweis: 

Uerbandstag am 

19.05.2001 nicht 

uergessen ! 

Einschreibung ab 14.00 Uhr, 

Beginn um 14.30 Uhr in 

Duisburg Wedau, 

Frie d ri ch-RI fred-St raß e. 

Siehe ausführlich 

BR 3 und 4! 

Die wichtigsten Termine 

Achtung! Unsere Angebote! 
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149,-
185,-
209,-

140,-
130,-
119,-
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BOB 
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259,-
195,-
219,-
185,-
159,-
200,-
214,-

150,-
140,-
129,-
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YONEX SHB 561 

147,-
159,-
129,-

99,-

Sportartikel 
Karin Gehrke 

Daimlerstraße 42 
46238 Bottrop 

Telefon: 0 20 41 / 3 43 70 
Fax: 0 20 41 / 3 12 56 

Herausgeber 
Badminton-Landesverband NRW e.V. 

Geschäftsstelle 
45470 Mülheim/Ruhr, Südstraße 23 
Telefon (02 08) 36 08 34 
Telefax (02 08) 38 01 22 

Redaktion: 
Ulrike Thomas 
45470 Mülheim/Ruhr, Südstraße 23 

Layout, Anzeigenverkauf, Hersteyung: 
Systemverlag! 
Verlag für Druckerzeugnisse jeder Art 
45127 Essen 
Limbecker Platz 1 (im lduna-Hochhaus) 
Telefon (02 01) 8 91 74 22 - 23 
Telefax (02 01) 8 91 74 24 

Erscheinungsweise: 
jeweils am 5. des Monats 

Bezugspreis: 
DM 30,- jährlich, zuzüglich Versandkosten 
Einzelheftpreis DM 2,50 

Redaktions- und Anzeigenschluss: 
14 Arbeitstage vor Monatsende 
Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 1 
vom 01.01.1997 gültig. 

Die Haftung für fehlerhaft veröffentlichte 
Texte und die presserechtliche Verant­
wortung hat allein der Herausgeber. 

Veröffentlichungen, auch auszugsweise 
nur mit schriftlicher Genehmigung 
des Herausgebers. 

Bei Nichterscheinen und Nichtbelieferung 
im Fall höherer Gewalt oder nicht durch 
den Verlag verursachte Störungen im Be­
triebsablauf bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag. 

Gerichtsstand ist Essen. 



1. Bundesliga 

1. Bundesliga 

24.03.2001 

FC Langenfeld - BC Eintracht Südring 4:12 2:6 

VfB Friedrichshafen - GW Wiesbaden 12:6 5:3 

25.03.2001 

BC Eintracht Südring - VfB Friedrichshafen 9:10 4:4 

GW Wiesbaden - Bayer Uerdingen 10:9 4:4 

BC Südring Berlin verteidigt 
Meistertitel 

Die Spannung hielt bis zum letzten Spieltag - erst im letzten Sp iel 
entschied sich die Meisterschaft. Berlin und Friedrichshafen hatten am 
letzten Spie ltag noch die Chance auf den Tite lgewinn - die dramati­
sche Komponente in diesem Zweikampf: beide Teams traten im direk­
ten Duell um die Bundesligakrone an. 
Berlin hatte den Heimvortei l und eine volle Halle, mit ca. 500 
Zuschauern im Rücken. Dennoch war Rainer Behnisch, Südring-Chef 
im Vorfeld vorsichtig: "Wir müssen zwar nur ein 4:4 holen, aber es 
kann so viel passieren." Doch der Pessimismus war unbegründet. Berlin 
und Friedrichshafen in Top-Besetzung, doch die Hauptstädter ließen 
nichts anbrennen und bewiesen einmal mehr ihre Klasse. 
Sie holten das 4:4 und damit den dritten Meistertitel in Folge. Die 
Berliner konnten sich sogar am Ende den Luxus leisten den dritten 
Satz im zweiten Einzel, sowie das dritte Herreneinzel abzuschenken, 
da das nötige Remis feststand. 

Das Spiel begann ausgeglichen. Das 1. Herrendoppel holte Berlin, das 
Damendoppel Friedrichshafen. Im 2. Herrendoppel ging es Sch lag auf 
Schlag. Nachdem Kristof HoppNladislav Druzchenko den ersten Satz 
sang und klanglos abgaben und auch der zwe ite Satz eher zu 
Friedrichshafener Gunsten lief, sah es nach einer Niederlage aus -
doch Hopp/Druzchenko drehten den Spieß um und holten das 2:1 . Das 
Dameneinzel war klare Ange legenheit der Chinesin Xu Huaiwen, das 
Mixed wiederum Berliner Domäne. Zwischenstand : 3:2 für Südring. 
Nun fehlte noch ein Punkt zur Meisterschaft und den besorgte 
Vladislav Druzchenko in einem hochklassigen ersten Herreneinzel 
gegen Tomas Johansson knapp in drei Sätzen (11:15/15:8/15:9). Das 
Unentsch ieden und damit die Meisterschaft stand fest. Das dritte 
Einze l wurde abgeschenkt, ebenso der dritte Satz im zweiten Einze l. 
Der neue und alte Deutsche Mannschaftsmeister 2001 heißt BC 
Südring Berlin. Die Ehrung führten Lutz Sotta und Paul Reinhard vom 
Spie lausschuss des DBV durch. 

Im Ansch luss hatten die Berliner eine große Meisterga la in den 
Kreuzberger Festsälen organ isiert, bei der etwa 200 geladene Gäste 
mit der Meistermannschaft feierte. Auch die Friedrichshafener waren 
dabei, obwoh l sie die Meisterschaft erst an diesem Spieltag verloren 
hatten. 

Die Ergebnisse der Meisterrunde 

Tabelle 

PI. Verein Zahl Sätze Spiele Punkte 

BC Ein t rach t Südring 8 84:64 38:26 12:4 

2 VfB Friedrichshafen 8 93:55 42:22 11 :5 

3 BayerUerdingen 8 83:64 38:26 9:7 

4 GW Wiesbaden 8 75:68 34:30 8:8 

5 FC Langenfeld 8 31 :115 8:56 0:16 

Meisterrunde 

Südring Berlin - Vfb Friedrichshafen 4:4 

1.HD Axelsson/Rosen -Jönsson/Siegemund 
DD Borg/Bengtsson-Xu/Pitro 
2.H D Druzchen ko/Hopp-Johansson/Weng berg 
DE Borg- Xu 
MX Bengtsson/Rosen- Pitro/Jönsson 
1.HE Druzchenko-Johansson 
2.HE Magnusson-Wengberg 
3.HE Axelsson-Bengtsson 

15:11/15:9 
11:75/11:15 
3:15/15:13/15:9 
1 :11/2 :11 
15:5/15 :6 
11 :15/15:8/15:9 
17: 14/ 1 3: 1 5/0: 15 
0:15/0:15 

In den Vortagsbegegnungen von Friedrichshafen und Berlin taten 
beide Teams ihre Pflicht und holten die nötigen Siege. Friedrichshafen 
setzte sich knapp mit 5:3 gegen Wiesbaden. Und auch Berli n ließ 
gegen Langenfeld nichts mehr anbrennen. Damit war für Langenfe ld, 
wie auch in der vergangenen Saison wieder der fünfte Platz, die 
Endplatzierung. Uerdingen sicherte sich durch ein 4:4 in Wiesbaden 
den dritten Platz in der Tabe ll e. 

Fabian Dietrich 

Modusänderungen nach der 
Bundesligavol~vers~mmlung vom 6. April 

1n Wiesbaden / 
Zur Bundesligavollversammlung trafen sich die Erstligisten und 
Zweitligisten, um über bevorstehende Änderungen zu diskutieren und 
abzustimmen. Zu weit reichenden Änderungen kam das Plenum. In der 
kommenden (2001 /2002) und in der darauf folgenden (2002/2003) 
Sa ison wird es zu umfassenden Neuerungen in den Bundesligen kom­
men. 

Zusammensetzung der 1. Bundesliga 
in der Saison 2001/2002 

BC Eintracht Südring Berlin (Me ister) 
VfB Friedrichshafen 
SC Bayer Uerdingen 
GW Wiesbaden 
FC Langenfeld 
TuS Wiebe lskirchen 
1. BC Beuel 
SG Anspach 
BV Wesel RW (Aufsteiger) 



Zusammensetzung der 2. Bundesliga Nord 
in der Saison 2001 /2002 

SC Union Lüdinghausen 
SG EBT Berlin 
BV Gifhorn 
VfL 93 Hamburg 
TuS Gildehaus 
Ohligser N 
Bottroper BG (Aufsteiger West) 
VfL Lüneburg (Aufsteiger Nord) 

Beschlossene Änderungen: 

Zählweise 
Ab der kommenden Saison 2001 /2002 wird in der 1. und 2. Bundesliga 
nach dem neuen System der International Badminton Federation (IBF) 
gezählt. Es wird künftig drei Gewinnsätze bis sieben geben (Best of 5). 

Austragungsmodus 
Eine Saison später wird der DBV wieder zur alten Starterzahl mit acht 
Vereinen in der Bundesliga zurückkehren. Ab der Saison 2002/2003 
wird es nur noch acht Erstligisten geben. Bisher sind es neun. Es wird 
eine komplette Hin- und Rückrunde gespielt. Anschließend gibt es ein 
Play-Off um die Meisterschaft und den Abstieg . Der Tabellenerste wird 
gegen den Vierten spielen, der Zweitplatzierte gegen den Dritten. ( 1-
4 und 2-3). Genauso wird es um den Abstieg gehandhabt. Der Fünfte 
spielt gegen den Achten, der Sechste gegen den Siebten, anschließend 
an diese Halbfinalspiel folgt dann das große Finale um die Deutsche 
Meisterschaft und den Abstieg, in einem direkten spannenden Duell. 

Einige Änderungen davon treten bereits in der kommenden Saison in 
Kraft. So wird es schon im nächsten Jahr eine komplette Hin- und 
Rückrunde aller neun Bundesligisten geben. Der Tabellenneunte ist 
direkt abgestiegen. Der Achte spielt mit den beiden Zweitligameistern 
aus Nord und Süd in einer Aufsteigerrunde den Klassenerhalt bzw. 
Aufsteiger aus. 
Die ersten Vier spielen nach dem oben erläuterten Play-Off-System 
den Meister aus. 

Ausländerfrage 
In Sachen Einsatz von ausländischen Spielern wurden ebenfalls weit 
reichende Änderungen bzw. in erster Lesung eine Selbstbeschränkung 
beschlossen. 
Spieler, die an der Play-Off-Runde ·teilnehmen wollen, müssen vorher 
in mindestens 9 der 14 Hin- und Rückrundenspiele zum Einsatz 
gekommen sein. Dies gilt ab 2001/2002. Ab der Saison 2002/2003 soll 
es zudem eine Selbstbeschränkung von Ausländern geben. Mindestens 
die Hälfte der zwölf möglichen Einsätze muss von deutschen Spielern 
bestritten werden. Hiermit soll erzielt werden, dass mehr deutsche 
Spieler zum Einsatz kommen. Dieser Beschluss muss jedoch noch in 
zweiter Lesung endgültig beschlossen werden. 

"Dennoch sind die Änderungen noch nicht endgültig unter Dach und 
Fach - noch bedarf es der Zustimmung des DBV-Verbandtages. Dies 
gilt jedoch als sicher, da der Bundesligavollversammlung weit gehen­
de Autonomie eingeräumt ist", so Martin Knupp in www.badmin­
ton.de. 
Fabian Dietrich 

1. Bundesliga 

Remscheid zieht aus der 2. Bundesliga 
zurück bis in die Landesliga 

Wie Horst Rosenstock am 17. März 2001 von den Verantwortlichen 
des RN/PSV Remscheid erfahren hat, zieht der Verein seine 1. 
Mannschaft komplett bis zur Landesliga zurück. Nach dem Abstieg aus 
der 1. Bundesliga wird das Team somit nicht in der 2. Bundesliga an 
den Start gehen. 
Glück für den Ohligser N: Der Tabellensiebte der 2. Bundesliga Nord 
kann somit in der Klasse verbleiben. Noch am selben Tag erklärte Jörg 
Kraft, Coach der Ohligser, vom Nachrückrecht Gebrauch zu machen. 
"Unser Abstieg war sehr unglücklich - die Liga war äußerst eng und 
ausgeglichen, um so schöner, dass wir doch noch drin bleiben können. 
Dennoch tut es mir sehr leid für Remscheid und Dr. Dr. Schlächter, der 
sich redlich um das Team bemüht hat und dennoch die Region nicht 
vom Badmintonsport begeistern konnte." Auf Ohligs wartet jetzt eine 
schwierige Aufgabe, denn auch BV Wesel RW, verblieb 2000 nur durch 
Rückzüge in der 2. Bundesliga und schaffte in der abgelaufenen 
Saison den Aufstieg in die 1. Liga. Sicherlich kein schlechtes Omen für 
Ohligs. Jörg Kraft lacht: "Das wär schon was, dennoch ist unser Ziel in 
der kommenden Saison zunächst mal wieder der Klassenerhalt." 
Die Spieler der ersten Mannschaft der Remscheider verlassen nahezu 
geschlossen den Verein und heuern bei anderen Vereinen an. Marco 
Hukriede wird nächstes Jahr wieder in die zweite Liga zurückkehren 
und den TuS Gildehaus verstärken. Der Chinese Shen Li geht zum 
Regionalligisten BVH Dorsten, Die 17-jährige Sandra Marinello unter­
schrieb beim Zweitligisten Union Lüdinghausen und äußert sich so 
zum Rückzug: "Es ist schade, aber es hat tierischen Spaß gemacht in 
der 1. Bundesliga. Ich bin mit meiner Leistung sehr zufrieden und 
konnte eine Menge Erfahrungen sammeln." 
Auch Sandra Beißel wird gehen - sie wechselt zurück zum TTC 
Brauweiler. Bei Markus Ewald ist es noch ungewiss wohin. Ewald ist 
beruflich in Süddeutschland und wird sich dort wohl eine neue 
Mannschaft suchen. 

Spielerstimmen zum Rückzug 

Markus Ewald: 
"Ich werde in der nächsten Saison nicht mehr für Remscheid spielen. 
Auch im Falle des Erstligaverbleibs, der mit dem ständigen Einsatz der 
Engländer durchaus im Bereich des möglichen gelegen hätte, w~re ich 
nicht noch eine Saison beim RN geblieben. Das liegt keineswegs am 
Verein, dem Umfeld oder den teils hohen Niederlagen der abgelaufe­
nen Saison. Ich hätte einfach nicht mehr diese langen Reisen auf mich 
nehmen wollen. 

Um nicht sämtliche Interna Preis zu geben, führe ich kurz den wich­
tigsten Grund unseres Managers an, der schließlich den Rückzug 
besiegelt hat. Jeder klar denkende Mensch erwartet nach intensivem 
Input auch irgendwann einmal einen dementsprechenden Output. Bei 
Idealisten, wie es Dr. Dr. Schlächter einer ist, darf der Output auch 
ruhig einmal in krassem Missverhältnis zum Input stehen. Doch auch 
bei diesen Menschen kommt der Punkt, an dem das mangelhafte oder 
so gut wie nicht vorhandene Feedback solchen Unmut hervorruft, 
dass das Engagement von hundert auf null gefahren wird. 
Was ich übrigens mehr als verstehen kann . Wenn wir gegen 
Wiebelskirchen vor 15 Zuschauern spielen, obwohl der Verein just an 
diesem Tag sein 30-jährig es Bestehen feiert, dann gibt auch mir das 
zu denken. 



1. Bundesliga 

Da unser Manager aber mittlerweile erfahren genug ist in Sachen 
Badminton und einschätzen kann, dass sich in naher Zukunft leider 
wenig bis gar nichts ändern wird, hat er meiner Meinung nach recht­
zeitig die Notbremse gezogen." 

Sandra Beißel 
(wechselt zum TTC Brauweiler) ergänzt: 
"Unser Manager Herr Dr. Dr. Schlächter ist jetzt mehrere Jahre hinter­

einander von der Regionalliga angefangen, mit Remscheid aufgestie­
gen. Ein Traum war es einmal in der 1. Bundesliga zu spielen. Natürlich 
hatte man dann auf Rückhalt von Vereinsseite gehofft. Leider hat der 
RTV/PSV den nötigen Rückhalt nicht gegeben. Auch die Stadt 
Remscheid hat nur eher Steine in den Weg gelegt, als geholfen. Nun 
ist Dr. Dr. Schlächter leider nicht weiter bereit sein Privatvermögen für 
die 1. Mannschaft zu opfern, Sponsoren gab es keine. 

Für mich persönlich habe ich beschlossen, dass das mit Remscheid 
meine letzte Saison in der 1. oder 2. Liga war. Ich habe gute berufli­
che Perspektiven und Badminton hat nicht mehr die Priorität, die es 
mal hatte. Ich wollte eigentlich den Schläger somit ganz an den Nagel 
hängen. Doch jetzt ist es offziell, ich habe mich für den TTC Brauweiler 
entschieden. 
Ich werde dem Badmintonsport jedoch auch weiterhin auf anderen 
Ebenen erhalten bleiben, durch die aktive Arbeit im Marketing- und 
Medienausschuss, wo wir unter anderem zur Zeit ein 
Bundesligaprojekt laufen haben. Auch meinen Trainerschein will ich in 
diesem oder nächsten Jahr machen." 

Marco Hukriede 
(geht zum TuS Gildehaus) nennt 

folgende Gründe für den Rückzug: 
"Unser Sponsor Herr Dr. Dr. Schlächter hat einfach keine Lust mehr, viel 
Geld und viel Zeit in den Badmintonsport zu investieren. Er ist auch 
sehr enttäuscht über die Zuschauerzahlen in der 1. Bundesliga. Der 
gesamte Verein von Remscheid hat die erste Mannschaft noch nie 
unterstützt. Unsere Mannschaft hat alles Dr. Dr. Schlächter zu verdan­
ken. Nicht ein Offizieller hat sich einmal bei einem Spiel von uns in der 
Halle sehen lassen. Die ganze Organisation blieb somit bei Dr. Dr. 
Schlächter hängen. Und dann ist es nur verständlich, dass irgendwann 
die Lust weg ist. 
Es ist natürlich schade, da ich 5 Jahre in Remscheid war und es super 
Jahre waren. Die Stimmung in der Mannschaft war spitze. Ich werde 
jetzt nach Gildehaus in die 2. Bundesliga wechseln . Dieser Schritt ist 
mir sehr leicht gefallen, da Gildehaus ein sehr gut geführter Verein ist. 
Hier kümmern sich mehrere Leute um den Leistungssport Badminton 
und versuchen wirklich alles um jedes Jahr ein gutes Team zusammen 
zu haben. 
Außer mir werden noch Boris Reichel und Birgit Overzier nach 
Gildehaus wechseln . Es wird ein super Team, mit dem man einiges in 
der 2. Bundesliga erreichen kann. Und der Verein steht voll hinter 
Badminton. Ich gehe mit sehr viel Freude in die nächste Saison." 

Fabian Dietrich 

Das Spielerkarussel 

Alfred Swyen (Manager, Bayer Uerdingen) 
gelingt sensationeller Einkauf 

Eine weitere europäische Spitzenspielerin wird in der nächsten Saison 
in Krefeld auflaufen. Die Dänin Rikke Olsen verstärkt das Team vom 
Niederrhein. Sie zählt zu den besten Doppel- und Mixeddamen 
Europas und soll Erica van den Heuvel ersetzen, die ihren 

Kinderwunsch "in die Tat umsetzen" will. Rikke Olsen, Vierte im Mixed 
der olympischen Spiele 2000 von Sydney, wird mit Simon Archer das 
wohl beste Mixed der kommenden Saison stellen. 
Ansonsten steht die neue Mannschaft des SC Bayer Uerdingen im 
Wesentlichen fest. Judith Meulendijks kommt aus Langenfeld für Elena 
Nodzran ins Einzel, außerdem spielt Nicole Grether. Bei den Herren 
verlässt lediglich Boris Reichel den Deutschen Mannschaftsmeister 
von 1998, für ihn holte Swyen Doppelspezialist Kristof Hopp aus 
Berlin. Archer, Jonassen, Haughton, Massing und Bruil werden alle sehr 
wahrscheinlich bleiben. Swyen : "Wenn wir in der Bundesliga spielen, 
dann mit einer Top-Mannschaft. Wir wollen nicht in der unteren 
Tabellenhälfte rumspielen." Damit ist die Kampfansage für die nächste 
Saison schon jetzt gemacht. Uerdingen will den dreifachen Meister 
Südring Berlin wieder ablösen. 

Zweitligist Gildehaus schlägt auf dem 
Transfermarkt mächtig zu 

Drei Verstärkungen stehen bereits auf der Einkaufsliste des TuS 
Gildehaus. Und im Gegensatz zu den vergangenen Jahren bediente 
sich Gildehaus mit deutschen Spielern. Neben Boris Reichel, der zu sei­
nem Heimatverein zurückkehrt, wir Marco Hukriede (mit Remscheid 
aus der 1. Liga abgestiegen) und die junge Birgit Overzier (bisher TTC 
Brauweiler) den Zweitligisten verstärken. Damit wird der TuS sein 
Image wohl wechseln und vom Abstiegskandidaten zu den 
Aufstiegsaspiranten klettern. Der 25-jährige Reichel : "Wir wollen ein 
neues junges Team aufbauen, dass nicht gegen den Abstieg kämpft. Es 
soll außerdem nicht so weitergehen, dass das Team weitgehend aus 
Ausländern besteht." Gildehaus will dem Zuschauer eine Mannschaft 
bieten mit der sich das Publikum identifizieren kann . 

Sandra Marinello zu Lüdinghausen 
Doch auch die anderen Zweitligisten schlafen nicht. Nicht nur 
Gildehaus gelangen starke Neueinkäufe, auch die Union Lüdinghausen 
hat sich verstärkt. Sandra Marinello verlässt nach einjährigem 
Gastspiel den RTV/PSV Remscheid wieder und geht nach dessen 
Abstieg zum Zweitligisten Union Lüdinghausen, der in der abgelaufe­
nen Saison den Aufstieg nur knapp verpasste. Marinello dazu : "Jetzt 
steht es fest. Ich wechsle in die 1.Mannschaft der SC Union 
Lüdinghausen in die 2.Bundesliga. Ich freue mich schon auf die näch­
ste Saison." Hier hat sie beste Förderungsmöglichkeiten, denn mit 
Rahmat Hidajat haben die Münsterländer einen "WeJtklasse-Trainer" 
in ihren Reihen. 

Shen Li wechselt zum Regionalligisten 
BVH Dorsten - Sandra Beißel zurück 

zum TTC Brauweiler 
Die Nummer 1, Shen Li, des RTV/PSV Remscheid verlässt den Verein 
und geht zum BVH Dorsten in die Regionalliga . Dorsten wurde in der 
abgelaufenen Saison Tabellenzweiter und verpasste mit nur einem 
Punkt Rückstand den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Durch Shen Li, ehe­
maliger chinesischer Jugendnationalspieler, rückt Dorsten in die 
Position des Aufstiegsfavoriten, zumal kein Absteiger aus der 2. 
Bundesliga Nord in die Regionalliga rutscht. Shen Li wechselt den 
Verein, da ihm in Remscheid, bedingt durch den Rückzug aus der 1. 
Liga bis in die Landesliga, keine sportliche Perspektive mehr geboten 
werden konnte. 
Auch Remscheids Dame Sandra Beißel verlässt den Verein - ebenfalls 
in Richtung Regionalliga. Sie geht zurück zum TTC Brauweiler und wird 
Birgit Overzier ersetzen, die nach Gildehaus abgewandert ist. Sandra 
kurz :"Jetzt ist es offziell, ich habe mich für den TTC entschieden." 
Damit bleibt auch der TTC Brauweiler heißer Aufstiegskandidat. 

Fabian Dietrich 
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Grandiose Titelverteidigung 
bei den Europameisterschaften 

Für Juliane Schenk erfüllt sich ein Traum U19 in Spala 
■ Zwei Jahre nach der erfol­
greichen Europameister­
schaft in Glasgow/Schott­
land stand wiederum um 
Ostern die Neuauflage der 
europäischen Titelkämpfe der 
U 19ner auf dem Programm. 
Die EBU hatte die Europa­
meisterschaften in diesem 
Jahr nach Polen vergeben. 
Austragungsstätte war der 
Ort Spala. Dieser Ort, ca. 80 
km südlich von Warschau ist 
eigentlich auf den Olympia­
stützpunkt reduziert. Das 
heißt diverse Sportanlagen 
und Hotels umfassen die 
Austragungsstätte. 
Das deutsche Team war in 
der Woche vor dem Beginn 
der Meisterschaften durch 
Bundestrainer Detlef Poste in 
Frankfurt in der Sportschule 
zusammen gezogen, um sich 
intensiv auf das 
Unternehmen Titelvertei-
digung vorzubereiten. Am 
Ende des Lehrgangs wurde dann noch in 
einem Ländervergleich gegen die 
Niederlande, den das deutsche Team mit 5:2 
für sich entschied, der letzte Stand überprüft. 
Die Feinabstimmung war gemacht nun konn­
ten die Titelkämpfe beginnen. 
Die Ankunft in Spala verlief nicht gerade rei­
bungslos. Die Organisation war auf einem 
relativ niedrigem Standard. Das deutsche 
Team hatte vor Turnierbeginn noch eine 
Menge auf "Nebenschauplätzen" zu klären. 
Man war auf verschiedene Hotelgebäude und 
zudem in sehr kleinen Zimmern unterge­
bracht. Betten wie Hängematten und eine 
sehr monotone Speisenauswahl. Schlichtweg, 
die schlimmsten Befürchtungen wurden noch 
übertroffen. Aber da war ja Teammanager 
Thomas Lohwieser. Dessen massive Inter-

Petra Overzier war ein wichtiger Punkte­
lieferant im deutschen Team, sie konnte 
später im Einzel ihren Titel leider 
nicht verteidigen 
(Foto: Norbert A torf) 

Europameisterin 
Blitzlicht bei der Ankunft 
am Frankfurter Airport 

(Foto: Norbert A torf) 

ventionen zu Beginn, schafften 
anschließend diverse Verbes­
serungen. Lediglich bei den 
Mahlzeiten änderte sich nicht 
sehr viel. So traf man bei der 
Rückkehr Spieler und Spiel­
erinnen die sich endlich auf 
Alternativen beim Essen freu-

Marc Zwiebler/Jan Junker waren erst im 
Halbfinale gegen die dänische Übermacht 
chancenlos 
(Foto: Norbert Atorf) 

ten. Desweiteren schienen schon vor Beginn 
der Wettkämpfe für die Berlinerin Monja 
Bölter alle EM-Träume aufgrund einer 
Magen-Darm-Infektion ausgeträumt. Die 
Teamleitung musste Monja wegen dieser 
Viruserkrankung umgehend nach Hause 
schicken, um eine Ansteckung der anderen 
Spieler/innen zu vermeiden. Frohe Nachricht 
dann wenige Tage später zum Start des 
Individualwettbewerbs, Monja konnte wieder 
gesundet zum Team stoßen. 
Nichts desto trotz starteten die Deutschen 
sehr positiv in den Mannschaftswettbewerb. 

Teamwettbewerb 
Der Auftakt im Teamwettwerb fand gegen 
das Team der Engländer statt. Hier ging es 
gleich zu Beginn schon um den vermeintli­
chen Gruppensieg. Denn das englische U19-
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Team, sowie die Polen in der deutsche Gruppe 
wurden als sehr schwierig angesehen . 
Erfolgreich mit einem 4:1 wurde England 
besiegt. Das Mixed Marc Zwiebler/Birgit 
Overzier (BC Beuel/TTC Brauwei ler) legte den 
Grundstein für den Sieg. Auch Petra Overzier 
überzeugte gegen Kelly Matthews und gab in 
zwei Sätzen nur ganze drei Punkte ab. 
Para ll el konnten die Polen mit 4:1 über 
Schottland ihren Auftakt bestre iten. Mit ent­
sprechend hohem Druck aus dem Halbfeld 
konnten im Herrendoppel Marc Zwiebler/Jan 
Junker (BC Beue l/BTW Hütschenhausen) das 
Spiel noch zu ihren Gunsten herumreissen. 
Unse r Damendoppel Carina Mette/Juliane 
Schenk hatte in seinem Match gegen die 
Engländerinnen deutlich mehr Probleme. Das 
Trainerteam fand aber zum Seitenwechsel die 
passenden Worte. Mit besserer Taktik und 
wesentlich mehr Ruhe sicherten sich Carina 
und Ju liane die Sätze zwe i und dre i. Lediglich 
Joachim Persson (TSV Trittau) hatte in seinem 
Herreneinzel gegen Nathan Rice große 
Probleme. Überraschend mu sste er se in 
Match abgeben. Das zweite Match, dass erst 
am folgenden Tag gegen die Schotten auf 
dem Programm sta nd, konnten die Deutschen 
ungefährdet mit 5:0 für sich entscheiden. 
Aber auch hier ze igte sich, Joachim Persson 
wa r noch nicht ins Turnier gekommen. Er 
musste in se inem Einzel gegen David Forbes 
über drei Sätze gehen, bevor er den Punkt 
sicherte. Die Polen verloren zur gleichen Zeit 
gegen Eng land knapp mit 2:3. So konnte das 
deutsche Team im letzten Gruppenspie l 
gegen das po lnische U 19-Team ohne großen 
Druck antreten. 
Die Polen verfügten aber über ein Team, das 
der deutschen Mannschaft sehr gefährlich 
hätte werden können. So waren sich viele 
Insider ein ig. Zudem stand ein lautstarker 
Anhang hinter der Mannschaft des 
Gastgebers. In dre i Spielen (Mixed, 
Herrendoppel u. Damendoppel) musste man 
über drei Sätze gehen. Allerdings bli eb die 
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Ergebnisse der Gruppenspiele 
Gruppenspiele: Deutschland/Engand (07.April 2001) 4:1 

Deutschland England 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
MX M. Zwiebler/B. Overzier J. Boxa ll /K. Litherland 15:7 15:7 
DE Petra Overzier Kelly Matthews 11 :2 11 :1 
HE Joachim Persson Nathan Rice 9:15 5:15 
HD M. Zwiebler/J. Junker J. Boxall/St. Higgins 17:15 15:9 
DD C. Mette/J. Schenk K. Litherland/K. Matthews 5:15 15:4 15:1 

Gruppenspiele: Deutschland/Schottland (OS.Apri l 2001) 5:0 

Deutschland Schottland 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
MX M. Zwiebler/B. Overzier J. Neill/M. Douglas 15:2 15:10 
DE Petra Overzier Michelle Douglas 11 :2 11 :0 
HE Joachim Persson David Forbes 15:3 10:15 15:3 
HD J. Junker/R. Groß St. Keer/C. Hili 17:14 15:12 
DD S. Marinello/B. Overzier S. Thain/ A. Laing 15:3 15:2 

Gruppenspiele: Deutschland/Polen (OS.April 2001) 5:0 

Deutschland Schottland 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
MX M. Zwiebler/B. Overzier R. Ha wel/K. Augustyn 15:17 15:1 15:6 
DE Petra Overzier Anna Rosko 11 :3 11:4 
HE Joachim Persson Pawel Lenkiewicz 15:9 S:15 15:2 
HD Ph. Knoll/T. Dettmann H. Paczek/J. Rudzinski 11 :15 15:5 15:7 
DD C. Mette/J. Schenk K. Augustyn/A. Wegrzyn 15:9 15:7 

Alle Gruppenspiele auf einen Blick 
Gruppe A 

Deutschland England Schottland 
Deutsch land 4:1 5:0 
England 1:4 4:1 
Schottland 0:5 1:4 
Polen 0:5 2:3 4:1 

Gruppe B 

Dänemark Niederlande Schweden 
Dänemark 3:2 4:1 
Niederlande 2:3 1:4 
Schweden 1:4 4:1 
Russland 2:3 3:2 4:1 

Weste der Deutschen in diesem Spiel sa uber. 
Eine tol le Teamleistung verschaffte dem 
deutschen Team einen 5:0 Erfo lg gegen die 
Gastgeber. Die Eng länder konnten sich dann 
in ihrem Spiel mit 4:1 gegen die Schot ten 
durchsetzen und landeten hinter 
Deutsch land auf Platz zwei in der Gruppe. In 
der anderen Gruppe überraschte ein wenig 
die starke Leistung der russ ischen 

Polen Punkte Spiele Platz 
5:0 14:1 3:0 1. 

3:2 8:7 2:1 2. 
1:4 2:13 0:3 4. 

6:9 1 :2 3. 

Russland Punkte Spie le Platz 
3:2 10:5 3:0 1. 
2:3 5:10 0:3 4. 
1 :4 6:9 1 :2 3. 

9 :6 2:1 2. 

Mannschaft im Spiel gegen die favoris ierten 
Dänen. Die Russen machten die Damen­
punkte und die Dänen waren bei den Herren 
wesentlich stärker. Das entscheidende Mixed 
war dann eine spannende Angelegenheit. 
Nach zweimal 17:16 brachte; erst der dritte 
Satz die Entscheidung zu Gunsten der Dänen. 
So kam es zum erwarteten Finale Deutsch­
land gegen Dänemark. 
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Grandiose Titelverteidigung mit der 
Mannschaft 

Das deutsche Team bekam somit die Möglichkeit den Titel von vor zwei 
Jahren in Glasgow zu verteidigen. Es war den meisten klar, die Dänen 
hatten leichtes Übergewicht bei den Herren, wobei das deutsche Team 
sicherlich bei den Damenspielen Vorteile ausspielen konnte. Ein wenig 
enttäuschend aus diesem Grund die Auftaktniederlage im Mixed durch 
Marc Zwiebler/Birgit Overzier gegen die überaus starken 
Mogensen/Juhl. Denn hier konnte bereits eine wichtige Entscheidung 
gefallen sein. Anschließend überzeugte Petra Overzier in ihrem Einzel 
gegen Amalie Oersted und glich für Deutschland aus. Dann das Einzel 
von Joachim Persson gegen Jens-Kristian Leth, der im 
Einzelwettbewerb an Nr. 2 gesetzt war. Joachim, der in den vorherigen 
Mannschaftsspielen nicht so gut gespielt hatte, überzeugte. Mit einer 
sehr guten taktischen und kämpferischen Leistung setzte er sich in 
zwei Sätzen durch. Damit war die deutsche Mannschaft wieder im 
Spiel. Carina Mette/Juliane Schenk (Bottroper BG/SCU Lüdinghausen) 
setzten anschließend mit ihrem Zweisatzsieg den Schlusspunkt zum 
verdienten 3:1 Sieg gegen Dänemark. Das Herrendoppel kam nicht 
mehr zur Austragung. Deutschland hatte zum zweiten Mal in Folge 
den Mannschaftseuropameistertitel gewonnen. DBV-Jugend wart 
Thomas Lohwieser meinte überglücklich; "Sie haben vor allem kämp­
ferisch überzeugt." Dieser Erfolg sollte auch die überzeugt haben, die 
bisher meinten, der Mannschaftstitel vor zwei Jahren war nur ein 
Zufallserfolg. Aus der Mannschaft von vor zwei Jahren waren neben 
Petra Overzier und Juliane Schenk auch Carina Mette, Raphael Groß 
(BVH Dorsten) und Jan Junker wieder mit dabei.Im Spiel um Platz drei 
setzte sich das Team aus Russland mit 4:1 gegen die Engländer durch. 
Somit bleibt auch in zwei Jahren hinsichtlich der Gruppenzusam­
mensetzung der ersten vier alles beim Alten. England und Deutschland 
werden wieder in einer Gruppe spielen. 

MX 
DE 
HE 
HD 
DD 

Finale Deutschland gegen Dänemark (09.April 2001) 3:1 

Deutschland 
M. Zwiebler/B. Overzier 
Petra Overzier 
Joachim Persson 
M. Zwiebler/J. Junker 
C. Mette/J. Schenk 

Spiel um Platz 3 

Russland - England 4:1 

Dänemark 
C. Mogensen/K. Juhl 
Amalie D. Oersted 
Jens-Kristian Leth 
C. Mogensen/P. Hasbak 
L. Kristiansen/K. Juhl 

Endstand Teameuropameisterschaft: 

1. Deutschland 
2. Dänemark 
3. Russland 
4. England 
5. Schweden 
6. Polen 
7. Niederlande 
8. Schottland (Absteiger) 

9. Finnland (Aufsteiger) 
10. Bulgarien 
11. Rumänien 
12. Ukraine 
13. Frankreich 
14. Slowakei 
15. Tschechei 
16. Spanien 

1. Satz 
6:15 
11 :5 
15:9 
nicht gespielt 
15:11 

2. Satz 3. Satz 
9:15 
11 :1 
15:9 

15:12 
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Individualwettbewerb 
Mit dem Erfolg aus dem Teamwettbewerb im Rücken und einer riesen 
Stimmung im Team ver lief der Start in den Individualwettbewerb 
ebenfalls sehr überzeugend. 
Im Herreneinzel drang Marc Zwiebler (BC Beuel) mit den überzeugen­
den Zwei-Satz-Siegen gegen Atrashchenkov (UKR). Razi (SUI). Hawel 
(POL) bis ins Viertelfinale gegen den Niederländer Eric Pang vor. March 
konnte den ersten Satz recht offen gestalten, musste ihn aber schließ­
lich mit 12:15 abgeben. Eric Pang, hoher Favorit auf den Titel im Einzel 
2001, zeigte dann im zweiten Satz eine konzentrierte Leistung und 
setzte sich gegen den Beueler klar durch. Eine sehr schwere Auslosung 
hatten sowohl Jan Junker (BTW Hütschenhausen) wie auch Philipp 
Knoll (SCU Lüdinghausen) erwischt. Jan unterlag gleich zu Beginn der 
Nr. zwei der Setzliste Jens-Kristian Leth (DEN). Philipp musste sich 
dem Engländer Nathan Rice, der an Nr. vie r gesetzt war und im 
Teamwettbewerb gegen Joachim Persson siegreich blieb, geschlagen 
geben. Joachim dagegen steigerte sich von Runde zu Runde. Nach vie­
len Schwierigkeiten im Teamwettkampf und leichten Anlaufproblemen 
in der ersten Runde gegen den Letten Versath, den er dann aber 
schlug, versta nd er es, sich besser auf seine Gegner einzustellen. Auf 
dem Weg ins Halbfinale schlug er anschließend Rezig (FRA) und in drei 
Sätzen Simon Hardcastle (EBG). sowie den Niederländer Gijs van 
Heijster. 
Das Dameneinzel stand ganz im Zeichen der angestrebten 
Titelverte idigung durch Petra Overzier (TTC Brauweiler) . Mit klaren 
Ergebnissen schaltete sie neben der Dänin Mette Nielsen in Runde eins 
auch Zabavnikova (SVK), Virta (FIN) und die Weissrussin Kostioutchik 
aus. Juliane Schenk musste in Runde zwei gleich über drei Sätze gegen 
die Estin Tolmoff gehen. "Hier habe ich nur über den Kampf ins Spiel 
gefunden. "Das war die Wende im Turnier für mich", kommentierte 
Juliane ihr Spiel gegen Kati Tolmoff. Nach einem klaren Sieg gegen 
Van Hoeven sta nd sie gegen die Dänin Oersted am Rande einer 
Niederlage. "Sicherlich mein schwerstes Spiel des Turniers", so Juliane 
Schenk. Aber sie setzte sich mit Konzentration auf ihr Spiel mit 13:12 
/ 7:11 / 11 :3 durch und zog ins Halbfinale ein. Sandra Marinello (PSV 
Remscheid) unterlag erst im Einzel gegen die Schottin Susan Hughes, 
für die dann allerdings eine Runde später Endstation war. Die vierte 
Deutsche im Feld, Monja Bölter, musste leider ihrer Virusinfektion 
noch Tribut zollen und unterlag gleich in Runde eins. 
Im Herrendoppel überzeugten Jan Junker/Marc Zwiebler (BTW 
Hütschenhausen/BC Beuel). Nach einer Frei-Runde zu Beginn ~etzten 
sie sich absolut deutlich in den folgenden zwei Runden durch. Im 
Viertelfinale schafften sie es, sich im Spiel gegen die Russen 
lvlev/Lunev auf ihre Stärken zu konzentrieren. Der Einzug ins 
Halbfinale gegen Mogensen/Andersen wurde somit erreicht. Das 
zweite deutsche Doppel Tim Dettmann/Philipp Knoll unterlag in 
Runde zwei gegen die Finnen Karhula/Hyyrylainen, die bereits in 
Bottrop bei den German Juniors auf sich aufmerksam gemacht hat­
ten. Die Geschwister Birgit und Petra Overzier (TTC Brauweiler) gin­
gen im Damendoppel gemeinsam an den Start. Der Weg bis ins 
Viertelfinale war recht problemlos. Dort standen beiden die hohen 
Favoriten und Finalisten der German Juniors, Augustyn/Kostioutchik, 
gegenüber. Die polnisch-weissrussische Paarung setzte sich dann 
gegen die Overziers mit 15:8 / 17:14 durch. Erfolgreicher verlief es 
dagegen für Carina Mette/Juliane Schenk (Bottroper BG/SCU 
Lüdinghausen). Sowohl im Viertelfinale wie auch später im 
Halbfinale mussten sie allerdings über drei Sätze gehen. Der Weg 
über den Kampf ins Spiel zu finden gab aber beide Male den 
Ausschlag für den Sieg. 
Im Mixed kam es mit Philipp Knall/Carina Mette und Raphael 
Groß/Sandra Marinello (BVH Dorsten/PSV Remscheid) zu zwe i neuen 
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Paarungen auf deutscher Seite. Spätestens in 
Runde zwei war allerdings Endstation. Tim 
Dettmann/Monja Bölter spielten sich in der 
oberen Turnierhälfte bis in die dritte Runde 
vor, wo sie gegen die Russen Lunev/Russkikh 
in drei Sätzen unterlagen. Erfolgreichste 
deutsche Mixedpaarung waren die U 17ner 
Marc Zwiebler/Birgit Overzier. Sie schafften 
es mit vier Siegen bis ins Halbfinale vorzu ­
dringen, wobei sie im Viertelfinale die 
Niederländer Lapre/de Boer mit 15:12 / 15:11 
ausschalteten. 

Sechs deutsche 
Halbfinalisten 
Sechs Hablfinalisten, damit ste llte das deut­
sche Team einen Halbfinalisten mehr als 
Dänemark. Zu Beginn trafen Marc 
Zwiebler/Birgit Overzier auf die favorisierten 
Dänen Mogensen/Juhl, gegen die sie beim 
Mannschaftsendspiel verloren hatten. Im 
heutigen Halbfinale gestalteten die beiden 
Deutschen das Spiel deutlich enger. Mit 
6:15/15:12/6:l 5 unterlagen Marc und Birgit 
dann aber· doch. Anschließend gab es eine 
faustdicke Überraschung. Petra Overzier 
unterlag im Halbfinale gegen die Polin 
Kamilla Augustyn. Petra sicherte sich, ähnlich 
wie bei den Deutschen Meisterschaften, noch 
den ersten Satz (11 :4). Danach kam die Polin 
mit der Unterstützung der heimischen 
Zuschauer im Rücken stärker auf und Petra 
verlor den Faden. Leider fand sie bis zum 
Ende des Matches nicht mehr wieder ins 
Spiel zurück. Sie musste sich mit der 
Bronzemedaille zufrieden geben. Juliane 
Schenk sprang aber kurzerhand ein. Sie 
konnte sich in ihrem Halbfinale gegen die 
Bulgarin Nedeltcheva in zwei Sätzen durch­
setzen, da sie ihre Stärken gezielt ausspielte. 
Einen weiteren erfreulichen Glanzpunkt setz­
te Joachim Persson. Er konnte sich im 
Halbfinale gegen den Russen lvlev ebenfalls 
in zwei Sätzen fürs End spiel qualifizieren. 
Dort trifft er nun auf den hohen Favoriten 
Eric Pang (NL). an dem im Viertelfinale Marc 
Zwiebler gescheitert war. Überraschend hatte 
der Russe lvlev im Viertelfinale den Dänen 
Leth (Nr. 2) ausgeschaltet. Im Herrendoppel 
unterlagen Jan Junker/Marc Zwiebler den 
Dänen Carsten Mogensen/Rasmus Andersen 

Ergebnisse im Einzelnen 
Mixed 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

HF Rasmus Andersen P. Hasbak 15:10 15:5 
/Mette Nielsen (DEN) /L. Kristiansen (DEN) 

HF Ca rsten Mogensen M. Zwiebler/B. Overzier 15:6 12:15 15:6 
/Kamilla Juhl (DEN) (BC Beuel/TTC Brauwei ler) 

Fin. Rasmus Andersen Carsten Mogensen 8:15 15:9 17:15 
/Mette Nielsen (DEN) /Kamilla Juhl (DEN) 

Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Eric Pang (NL) Gustav lhrlund (SWE) 15:2 15:3 
HF Joachim Persson Sergej lvlev (RUS) 15:11 15:9 

(TSV Trittau/Schlesw.-H.) 
Fin. Eric Pang (NL) Joachim Persson 15:3 15:3 

(TSV Trittau/Schlesw.-H.) 
Dameneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

HF Kamilla Augustyn (POL) Petra Overzier (TTC Brauwei ler) 4:11 11 :5 11 :2 
HF Juliane Schenk Petya Nedeltscheva (BUL) 11:4 11 :5 

(SCU Lüdinghausen) 
Fin. Ju liane Schenk Kamilla Augustyn (POL) 11 :2 11 :9 

(SCU Lüdinghausen) 

Herrendoppel 
HF Peter Hasbak J. Boxa ll/S. Higgins (ENG) 15:11 15:13 

/Rune Ulsing (DEN) 
HF Carsten Mogensen: M. Zwiebler/J. Junker 15 :12 15:3 

/Rasmus Andersen (DEN) (BC Beuel/BTW Hütschenhausen) 
Fin. Carsten Mogensen) Peter Hasbak/Rune Ulsing (DEN) 15:9 15:1 1 

/Rasmus Andersen (DEN 

Damendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Kamilla Augustyn A. Russkikh/E. Schimko (RUS) 15:8 15:1 

/Nadezhda Kostioutchik (POL/BLR) 
HF Carina Mette/Juliane Schenk Petya Nedeltscheva 9: 15 15:9 15:7 

(Bottroper BG/SCU Lüdinghausen) /Maya lvanova (BUL) 
Fin. Kamilla Augustyn Carina Mette/Juliane Schenk 15:2 15:7 

/Nadezhda Kostioutchik (POL/BLR) (Bottroper BG/SCU Lüdinghausen) 

(an Nr. 1 gesetzt) und sicherten sich som it 
auch die Bronzemedaille. Die dritte 
Finalteilnahme für den Samstag erreichten 
Carina Mette/Juliane Schenk. Sie setzten sich 
gegen die bulgarische Paarung Nedelt­
cheva/lvanova mit 9:15 / 15:9 / 15:7 durch. 

Goldmedaille duch Juliane 
Schenk im Dameneinzel -
"Ein Traum wird wahr!" 
Am Fin al tag ein grandioses Ergebnis für das 
Deutsche Team um Bundestrainer Detlef 
Poste. Gleich zu Beginn schaffte Juliane 
Schenk im Dameneinzel gegen Kamilla 
Augustyn (Polen) einen überraschend klaren 
11 :2 / 11 :9 Erfolg und sicherte sich als direk­
te Nachfolgerin von Petra Overzier die 
Dameneinzel Goldmedaille. Bege isterung pur 
in der Halle in Spala. Das gesamte deutsche 
Team war völlig aus dem Häuschen. So auch 
Teammanager Thomas Lohwieser, der mit se i­
ner Begeisterung nicht hinter dem Berg hielt. 
Das zweite Finale mit deutscher Bete iligung 
hatte Joachim Persson (TSV Trittau) zu absol­
vieren. Er hatte aber beim 3:15 / 3:15 gegen 
den haushohen niederländischen Favoriten 
Eric Pang keine Chance. Der deutsche Meister 
im Herreneinzel U 19 hat aber im wahrsten 
Sinne des Wortes eine Silbermedaille gewon-

nen. Im letzte Spiel bei den diesjährigen 
Europameisterschaften standen mit Juliane 
Schenk/Carina Mette (SCU Lüding­
hausen/Bottroper BG) wiederum zwei 
Deutsche Spielerinnen im Finale. Gegen die 
an Nr. eins gesetzte Polnisch-Weissrussische­
Paarung Kamilla Augustyn/Nadezhda 
Kostioutchuk mussten sich Carina und 
Juliane mit der Silbermedaille zufrieden 
geben. Mit 15:2 / 15:7 ging die Partie an 
Augustyn/Kostioutchuk. Erfreulich ist die 
Gesamtbilanz der Deutschen Mannschaft. 
Mit insgesamt 7 Medaillen hatte man sogar 
eine Medaille mehr als die Dänen. 

Den Medaillenspiegel führen 
diese beiden Nationen an: 
Dänemark: 2 Gold, 3 Silber und 1 Bronze 
Deutschland : 2 Gold, 2 Silber und 3 Bronze 

Der Däne Rasmus Andersen wurde mit dem 
Sieg im Mixed und im Doppel erfolgreichster 
Spie ler des Individualwettbewerbs. - Zwei­
facher Europameister - Juliane Schenk mit 
zwei Go ldmedaillen (Dameneinze l und Team), 
sowie einer Silbermedai lle (Damendoppe l). 
war da sogar noch erfo lgreicher beim Me­
daillen sammeln. 
Norbert Atorf 



Länderspiel U19 Deutschland 

Länderspiel U19 Deutschland -

Niederlande in Stockstadt 

Positiver Test vor 
Europameisterschaft 

■ Zum letzten Länderspiel vor der
Europameisterschaft traten die U 1 9ner
gegen die Niederlande in Stockstadt an. Im
Rahmen des Vorbereitungslehrgangs in der
Frankfurter Sportschule hatte Bundestrainer
Detlef Poste die Nationalspieler drei Tage vor
Beginn der Europameisterschaft einem
Härtetest gegen die Nationalmannschaft
U19 aus der Niederlande unterzogen. "Gut
das wir diesen Test noch hatten. Da konnten
wir nach dem Spiel noch mal einiges bespre­
chen," meinte er. Der BV Stockstadt, der
Heimatverein von· U17 Nationalspielerin
Carola Bott, hatte die Länderspielver­
anstaltung hervorragend ins Licht gesetzt.
Eine tolle Atmosphäre und 400 Zuschauer
hatte der BV Stockstadt in der Frankenhalle
auf die Beine gestellt. Auch das niederländi­
sche Team nutzte die Gelegenheit gegen
Deutschland nochmals einiges auszuprobie­
ren. Einen hervorragenden Eindruck hinter­
ließen die deutschen Damen. Sowohl Petra
0verzier (TTC Brauweiler) wie auch Juliane
Schenk (SCU Lüdinghausen) sicherten der
deutschen Mannschaft zwei ungefährdete
Einzelerfolge. Ebenfalls konnte nach engem
ersten Satz Philipp Knall (SCU Lüdinghausen)
sein Einzelspiel gegen Leon Nottelman in
zwei Sätzen gewinnen. Im Spiel gegen den
Niederländer Eric Pang überraschte Joachim
Persson (TSV Trittau). Nach verlorenem
ersten Satz konnte Joachim den zweiten
Satz knapp für sich sichern. Im entscheide­
nen Satz hatte Joachim Persson lange Zeit
sogar die Möglichkeit das Spiel zu gewinn­
nen. Letztlich schaffte es aber Eric Pang so
kurz vor Beginn der EM seine weiße Weste

waren eine Bank für das deutsche Team; 

Juliane Schenk/ Carina Mette 

(Foto: Norbert Atorf) 

zu behalten. Beide Doppel von Marc 
Zwiebler/Jan Junker und Carina 
Mette/Juliane Schenk konnte ebenfalls für 
die Deutschen eingefahren werden. Neben 
dem ersten Herreneinzel ging lediglich noch 
das Mixed von Marc Zwiebler/Birgit 0verzier 
gegen Jordi Halapiry/Michelle Prins in drei 
Sätzen an die Niederländer. Detlef Poste 
gewann der Mixedniederlage aber auch 
etwas Positives ab; "vor allem unser Mixed 
hatte mit ihrer Niederlage nicht gerechnet." 
Ein im Fazit ungefährdeter 5:2 Sieg gegen 
die Nachbarn aus den Niederlanden ließ für 
die EM hoffen. 

Norbert Atorf 

Die Ergebnisse im Einzelnen: 

Deutschland Niederlande 1. Satz 2. Satz 3. Satz
MX M. Zwiebler/B. Overzier J. Halapiry/M. Prins 15:9 13:15 5:15
2. DE Juliane Schenk Viona Utama 11 :3 11 :3
1. HE Joachim Persson Eric Pang 8:15 15:14 15:17
1. DE Petra 0verzier Priscilla van Hoeven 11 :1 11 :2
2. HE Philipp Knall Leon Nottelman 17:14 15:9
HD M. Zwiebler/J. Junker G. van Heijster/Y. Lapre 15:5 15:10
DD C. Mette/J. Schenk 5. de Boer/M. Prins 15:5 15:7 

Zitat des Monats 

Wer die Menschen 

kennen lernen will, 

der studiere ihre 

Entschu I digu n g sgrü nde 

Der 1.BC Waldbröl 1983 e.V. 

sucht einen 

Trainer /Übungsleiter, 

der die Spielerinnen und Spieler 
der neu gegründeten Jugendmannschaft 

und/oder der drei 
Seniorenmannschaften 

(Kreisklasse, Kreisliga, Bezirksklasse) 
betreut. 

Weitere Infos bei Harald Klotz: 
Tel. 0 22 62/914 43, oder per e-mail: 

hklotz7014@aol.com 

-------------------------------~ 
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westdeutsche 
Senioren-Meisterschaften 2001 
verbuchen Rekordmeldezahlen 

Eine besondere Herausforderung für SpA und Au srichter - hinsichtlich 
Zeitplan und Abwicklung der Spiele - ergab sich aus den 
Rekordmeldezahlen zu den diesjährigen WDM der Altersklassen 032 -
065. 
Mit 250 Teilnehmern aus 84 Vereinen für 29 Disziplinen wurden in fast 
allen Bereichen neue - nicht erwartete - Rekordmarken gesetzt, 

Sieger im Herreneinzel: 055 Heinz Gehrke 

Siegerin im 
Dameneinzel: 
040 
Marlies Wessels 

wobei 270 Spiele für die Ermittlung aller Meister nötig waren. 
Für die hervorragende Ausrichtung dieser Mammutveranstaltung 
gebührt dem Ausrichterteam des BC 89 Bottrop um Dirk Koch ein 
großes Lob und Dank an dieser Stelle, wobei auch die umfangreiche 
Cafeteria, sowie die schnelle und komplette Information im Internet 
positiv erwähnt werden muss. 

Für die Zukunft muss der zeitliche Rahmen für diese Meisterschaft 
erweitert werden. 
Im Jahre 2002 - beim Hülser SV in Krefeld - beginnen die GD am 
Freitag bereits um 16.00 Uhr. Die Vorrunden bei den HE 032, 040 und 
055 werden ebenfalls schon am Freitag ab 17.30 Uhr ausgetragen. 

K. Bauer (SpA-Beisitzer) 

SO N D E RAN G E BOTE (solange der Vorrat reicht) 

Badminton-Schlager (inkl.Kunstsaite) FORZA DM DM Carlton AG 4 
Carlton AG 6 
Yonex Mavis 350 
Yonex Mavis 500 
Victor Nylon 

DM/Dtzd. 17,90 
DM/Dtzd. 20,80 
DM/Dtzd. 23,00 
DM/Dtzd. 25,90 
DM/Dtzd. 22,40 

YONEX 

Muscle Power 100 
Muscle Power 77 
Swing Power Ti 
Titanium Ti-10 
Titanium Ti-8 Long 
Titanium Ti-7 Long 
Titanium Ti-6 Long 
Titanium Ti-5 
Titanium Ti-3 
ISO 800 Tour 
ISO 60 MF Light 

VICTOR 

Pegasus CX 15 
Booster 1 000 II 

CARLTON 

Airblade 2000 
Airblade 1000 
Airblade 550 

FRIENDSHIP 

Tender 20 Tl 
Lector Plus 
Voyager 

WILSON 

Agressor 90 
Pro Statt Classic 

WILSON 

Titanium Air 

DM DM Titanium Tech 900 ~ 249,00 

~ 249,00 
~ 199,90 
~ 199,00 
~ 219,00 
~ 189,00 
~ 185,00 
~ 178,00 
~ 129,00 

Titanium Tech 500 ~ 159,00 
Titan 500 ~ 119,00 
Super Power 30000 ~ 199,00 
Super Power 14000 ~ 149,00 
Super Power 9000 ~ 139,00 
M. Frost Classic ~ 119,00 
M. Frost Tournament 9'l,QQ 79,00 
9300 Y-Shape ~ 59,00 

~ 129,00 
~ 175,00 

9'l,QQ 78,00 

KENNEX 
B 787 79,90 

Federballe (Preise ab 25 Dtzd.) 

~ 155,00 Yonex AS 10 DM/Dtzd. 18,95 

~ 109,90 Yonex AS 20 DM/Dtzd. 22,00 
Yonex AS 30 DM/Dtzd. 27,35 

~ 139,00 
~ 109,00 
"4Gy99 69,90 

Victor Queen DM/Dtzd. 16,50 
Victor Service DM/Dtzd. 21 ,50 
Victor Ultimate DM/Dtzd. 25,40 
Victor Champion DM/Dtzd. 24,90 

~ 119,90 
"4Gy99 99,00 
~ 89,00 

Dynamic 20 DM/Dtzd. 12,90 
Dynamic 100 DM/Dtzd. 17,90 
Dynamic 150 DM/Dtzd. 22,00 
Dynamic 200 DM/Dtzd. 24,95 

9'l,QQ 69,00 
~ 85,00 

RSL Tourney No.1 DM/Dtzd. 24,90 
RSL Official DM/Dtzd . 21 ,80 
RSL Ace DM/Dtzd . 19,80 
Tactic Clipper DM/Dtzd. 20,50 

199,QG 139,00 Friendship Select DM/Dtzd. 18,90 

Badmintonschuhe 

Yonex SHB 92 
Yonex SHB 62 
Yonex SHB 60 
Yonex SHB 571 
HI-TEC Adrenalin Pro 
H\-TEC X4 NEU! 
K-Swiss Zefron NEU! 
VICTOR Duratec Tour 

~ 159,00 
~ 129,00 
~115,00 
~ 99,00 

135,00 
99,00 

159,00 
129,00 

Taschen/ Textil/ Zubehor 

YONEX Tour Bag ab 69,00 
YONEX Doppel-Thermo Bag 59,00 
VICTOR Competition Bag 79,00 
YONEX Trainingsanzug ab 99,00 
Forza Trainingsanzug div. ab 49,00 
Forza Polo-Shirt ab 19,90 
VICTOR Polo "Court" ab 28,90 
VICTOR T-Shirt "No Limit" ab 24,90 
OLIVER T-Shirt diverse 24,90 
YONEX T-Shirt ab 19,90 
Torro T-Shirt "Badminton" 19,95 
Soft-Grips, selbstklebend, ab 2,80 
Ashaway Rally 20/21 /22,200m 99,00 
Yonex BG 65 200m Rolle 139,00 

FORDERN SIE BEI GRÖSSEREN MENGEN IHR ANGEBOT AN! (Ab 200,- DM Auftragswert portofreie Lieferung) 

SPORT KLAUER • RHEINWEG 139 • 53129 BONN 
Tel.: 0228/236357 • Fax: 0228/237408 • E-MAIL: Sport-Klauer@t-online.de 

www.badminton-total.com 

-
Prt)ill 
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westdeutsche 
Meisterschaft 032-065 

BC 89 Bottrop wiederum 
Ausrichter der Altersklasse 

■ Nach 1999 richtete der BC 89 Bottrop 
wiederum die Westdeutschen Meister­
schaften 032 aus. An drei Tagen hatte 
man in Bottrop eine Rekorda nza h I an 
Teilnehmern, die eine Rekordanzahl an 
Spielen zu absolvieren hatten, zu bewälti­
gen. Dieses gelang aber außerordentlich 
gut. Viele Teilnehmer fühlten sich in der 
Sporthalle Kirchheilen besonders wohl . 
Die enorm hohe Zahl an Spielen sorgte für 
einen ausgedehnten Zeitplan und ein spä ­
tes Turnierende. Die Teilnehmer aber zeig­
ten Spitzenleistungen, vor al lem die, die 
über alle drei Tage im Einsatz waren. 

032 
In der Altersklasse 032 konnte kein 
Spieler zwei Titel auf sich vere inen . Im 
Dameneinzel konnte die Spielerin Pehl 
den Westdeutschen Meistertitel erspielen. 
Sie siegte gegen Rottstege im Finale nach 
drei umkämpften Sätzen. Bei den Herren 
erzielte mit Frank Hochstrate ein arrivier­
ter Spieler den Einzelti tel gegen Andreas 
Altenbeck. Regina Moritz/Bettina Gonswa 
(0SC Werden/FBC Marl) sicherten sich im 
Damendoppel wie bereits im vergangenen 
Jahr den Titel. Sie hatten sich im Finale 
gegen Ingrid Kisters-Reckmann/Heike 
Bieber durchgesetzt. Nicht we it anreisen 
musste Kai Mitteldorf aus Lüdinghausen , 
um mit seinem Doppelpartner Stefan Kuhl 
(Bayer Uerdingen) das Finale gegen 
Holger Behrens/Frank Börsch (TV 
Witzhelden) zu spielen. 1 n zwei Sätzen 
waren sie ihren Gegnern deutlich überle­
gen. Den Westdeutschen Titel im Mixed 
erzielte dann der im Herrendoppel unter­
legene Frank Börsch an der Seite seiner 
Partnerin Brigitta Lehnert (BiG Höhen­
haus). Sie setzten sich gegen das Essen­
Werdener Mixed Jörg Krampe/Regina 
Moritz durch . 

040 
Barbara Schnaase fährt 
zwei Titel und 
einen Vizetitel ein 
Den Grundstein für ihre zwei Titel fuhr 
Barbara Schnaase (SCU Lüdinghausen) 
gleich zu Beginn ein, als sie an der Seite 
von Peter Hermans (GSV Moers) gegen 

Marlies und Bernd Wessels (STC Solingen) 
das Mixedfinale siegreich beendete. 
Anschließend konnte sie sich zusammen 
mit ihrer Vereinspartnerin Angelika 
Walter auch ungefährdet den Titel im 
Damendoppel einfahren. Gegnerinnen 
waren da Elfi Stremlau/Angelika Will (BV 
Mülheim/BSC Bottrop). Zudem stand 
Barbara Schnaase noch im Finale des 
Einzels. Hier hatte sie es, wie im Mixed, 
mit Marlies Wessels zu tun. Nach knapp 
gewonnenem ersten Satz musste sie sich 
aber in den Sätzen zwei und drei der 
Münsteranerin, die für den STC Solingen 
spielt, geschlagen geben. Damit verhin­
derte Marlies Wessels wie im vergange­
nen Jahr den totalen Triumph von Barbara 
Schnaase in dieser Altersklasse. Bei den 
Herren vol lzog Hans-Georg Fischedick 
einen überlegenen Start-Ziel-Sieg im 
Einzel . Im Finale stand ihm überraschend 
Hr. Nyenhuis gegenüber. Das Herren­
doppel war dann eine Sache für das ein­
gespielte Paar Andreas Bald/Uwe Wolff 
(TSV Hagen/BC Hohenlimburg). das sich 
gegen die Paarung des Bergfried 
Leverkusen, Horst Fiebrandt/Dietmar Pahl 
durchsetzte. 

Die Finalistinnen im DE 040 
Marlies Wessels/ Barbara Schnaase 
(Foto: Norbert Atorf) 

.. . und 
Manfred Räß/er 

(Foto: 
Norbert A torf) 

Sie trafen im Finale 
045 aufeinander; 

Ulrich 
Handschuhmacher 

(Foto: Norbert Atorf) 

Dorothea Schenk 
musste sich erst im 

Finale DE 045 
geschlagen geben. 

(Foto: Norbert A torf) 
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045 
Ulrich Handschuhmacher gleich 
dreimal erfolgreich 
Der klare Sieger dieser Alterklasse hieß 
Ulrich Handschuhmacher (N Witzhelden). Er 
konnte sich in allen drei Disziplinen den Titel 
des Westdeutschen Meisters 2001 erspielen. 
An der Seite von Dorothea Schenk (Hülser 
SV) sicherte er sich den ersten Titel. 
Finalgegner waren Peter Wolters/Rotraud 
Ehm (Hülser SV/N Witzhelden). Mit Peter 

Günter Joppien siegte im HE 050 
(Foto: Norbert Atorf) 

Walters stand er anschließend im Finale des 
Herrendoppels, wo sie sich gegen Ulrich 
Schaaf/Bernd Wessels (SC GW 
Paderborn/STC Solingen) in drei Sätzen 
durchsetzen konnten. Aufgrund einer 
Verletzung von Ulrich Schaaf musste das 
Herrendoppelfinale im zweiten Satz bei 1 :3 
abgebrochen werden. Am späten Sonntag 
stand er schließlich in einem der letzten 
Spiele des Turniers, dem Finale im 
Herreneinzel 045, gegen Manfred Rößler (FC 
Langenfeld). Manfred Rößler war bis zu dem 
Zeitpunkt auch schon zwei Mal mit Platz drei 
dekoriert. Im Finale aber setzte sich Ulrich 
Handschuhmacher mit 15:11 / 15:7 durch. 
Bei den Damen stand Dorothea Schenk nach 
dem Sieg im Mixed auch im Einzel und im 
Doppel im Finale. Beide Male allerdings mus­
ste sie sich ihren Gegnern aber geschlagen 
geben. Im Einzel trug sich Schulta-Janson in 
die Siegerliste ein. Im Doppel musste sich 
Dorothea Schenk an der Seite von Bärbel 
Böhmer (PSV Gelsenkirchen-Buer) gegen 

Beate Kemper/Ulla Trimpop (BC Hohen­
limburg) mit dem Vizetitel begnügen. 

050 
Monika Regineri ebenfalls 
gleich dreimal erfolgreich 
Wie im vergangenen Jahr konnte Monika 
Regineri (TuS Wüllen) diese Altersklasse 
bestimmen. Im Einzel stand sie im Finale 
gegen Helga Schumacher (FC Langenfeld), 
die bereits in der Altersklasse 045 an der 

Seite von Manfred Rößler im Mixed 
den dritten Platz belegen konnte. 
Nach knappem ersten Satz ( 13 :11 ) 
war die Gegenwehr gebrochen. Mit 
11 :2 holte sie sich nicht nur Satz 2 
sondern auch den Einzeltitel. Die 
zweite Titelverteidigung erreichte 
sie im Mixed an der Seite von 
Günter Prenzel (N Witzhelden). 
Finalgegner waren dabei Klaus­
Michael Becker/Renate Becker (SU 
Annen). Dieses Mal aber sicherte 
sie sich auch den Titel im 
Damendoppel. Monika Regineri 
und Karin Schäfers (BV Mülheim) 
setzten sich gegen die letztjähri­
gen Vizemeister Brigitte 
Bartelds/lrmgard Reckwardt (TB 
Osterfeld) in zwei Sätzen durch. 
Das Herreneinzel konnte Günter 
Joppien (FC Langenfeld) für sich 

Siegreich bei den Damen 050 und das 
gleich dreimal; Monika Regineri 
(Foto: Norbert A torf) 

entscheiden. Das Herrendoppel sicherten 
sich Claus-Peter Lienig und Günter Prenzel 
(beide N Witzhelden) gegen Dieter 

Eichhorn/Gerd Nüsse (1. BSC Bottrop/SC 
Münster 08). Nach dem zweiten Platz im 
vergangenen Jahr stand damit Claus-Peter 
Lienig ganz oben auf dem Podest. 

055 
Nur drei Disziplinen kamen in dieser 
Altersklasse zustande. Zum Einen war dieses 
das Herreneinzel. Wie im vergangenen Jahr 
hieß der Titelträger Heinz Gehrke ( BSC 
Bottrop). Er setzte sich im Halbfinale gegen 
Peter Honnen (N Witzhelden) und dann im 
Finale gegen Reinhard Wilhelm (BC Herten) 
durch. Den Titel im Herrendoppel sicherten 
sich zuvor Peter Honnen und Reinhard 
Wilhelm. Nachdem sie sich im Halbfinale 

Uwe Kopf stand gleich zweimal im 
Finale 060 (Einzel u. Mixed} ~ 

(Fata: Norbert Atarf) 

gegen Heinz Gehrke/Dr. Michael Oversberg 
(BSC Bottrop/Be Düren) durchgesetzt hatten, 
schlugen sie im Finale Helmut Fried­
rich/Heinrich Schäfer (OSC Werden) . Die 
dritte Disziplin, das Dameneinzel , konnte 
Brigitte Barteids (TB Osterfeld) für sich ein­
fahren. Auf Platz zwei kam Anneliese Möller 
(CfB Köln) ins Ziel. 

060 
Uwe Kopf und Anneliese 
Möller jeweils mit zwei Titeln 
Nach dem zweiten Platz im Dameneinzel 
055 konnte Anneliese Möller im 
Damendoppel und Mixed ganz oben auf das 
Siegertreppchen steigen. An der Seite von 
Gisela Markus (Bottroper BG) sicherte sie 
sich den Westdeutschen Titel 2001 gegen 
Uschi Lütke/lngrid Jenniges (BV BG 



Westdeutsche Meisterschaft 032-065 

Essen/Merscheider TV). Damit entthronten sie im Finale die Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Vorjahressiegerinnen. Den zweiten Coup landete sie im Mixed zusammen 
HF Handschuhmacher Schmitz 15:10 15:11 

Rößler Benke 17:15 15:3 
mit Partner Uwe Kopf (TG Mü lheim). Gegner im Finale war Helmut Finale Handschuhmacher Rößler 15:11 15:7 

Möller/Ingrid Jenniges (CfB Köln/Merscheider TV). Uwe Kopf hatte sich Damendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

zuvor im Herreneinzel in die Siegerliste eintragen können. Sein Gegner im S.HR. Kemper/Trimpop Ehm/Saddeler 17:16 15:9 

Finale 060 war Rudi Barte ids (TB Osterfeld) . Mit 15:1 / 15:6 ließ er sei-
S.TR. Böhmer/Schenk Ehm/Saddeler 15:9 17:15 
Finale Kemper/Trimpop Böhm er/Schenk 15:13 15:14 

nem Gegner keine Chance. In der vierten Disziplin dem Herrendoppel Herrendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
spielten im Finale Manfred und Heinz Stahlmann (TV Blomberg) gegen HF Handschuhmacher/Walters : Ritzerfeld/Wasserrab 15:10 15:6 

Jörg Kraft/Klaus Gemin ian i (Ohligser TV/FS Dortmund). Dieser Tite l ging Schaaf/Wessels Rößler/Sonnenberg 15:12 4:15 15:9 

in zwei Sätzen an die "Badm intonfamilie" Stahlmann. 
Finale Handschuhmacher/Walters : Schaaf/Wessels 10:15 15:3 15:0 

Mixed 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Handschuhmacher/Schenk Rößler/Schumacher 15:8 15.9 

065 Wolters/Ehm Sonnenberg/Schulta-Janson 12:15 15:11 15:3 

Brauer und Jendroska hießen die Ti te lträger der "jüngsten" Altersklasse. Sp.Pl.3 Rößler/Schumacher Sonnenberg/Schulta-Janson 15:12 14:17 15:7 

An der Seite von Georgine Krappel (SV Wesseling) erspielte sie sich den 
Finale Handschuhmacher/Schenk Wolters/Ehm 15:11 15:9 

dritten Platz im Damendoppel 060. Im Einzel 065 standen beide dann Dameneinzel 050 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

gegeneinander im Finale. Ruth Brauer (PSV Gelsenkirchen-Buer) besieg- HF Regineri Becker 11:5 11:4 
Schumacher Reckwardt 9:11 11:9 11:9 

te im Fina le ihre Doppelpartnerin Georgine Krappel, die noch letztes Jahr Sp.Pl.3 Becker Reckwardt o.K. 
im Dameneinzel 060 erfolgreich war. Bei den Herren sicherte sich den Finale Regineri Schumacher 13:11 11:2 

Einzeltitel Jendroska gegen Krämer mit einem Zweisatzsieg. Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Norbert Atorf 
HF Joppien Nüsse o.K. 

Peschel Pothmann 15:8 15:3 
Finale Joppien Peschel 15:2 15:2 

Ergebnisse im Einzelnen 032 
Damendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

S.HR. Schäfers/Regineri Becker/Schneider 15:4 15:4 
S.TR. Bartelds/Reckwardt Becker/Schneider 15:4 15:4 

Dameneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz Finale Schäfers/Regineri Bartelds/Reckwardt 15:10 15:5 
HF Peh l Urban 9:11 11:4 11 :5 Herrendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Rottstegge Tusche 11 :1 11:6 HF Eichhorn/Nüsse Müller/Naulin 15:9 13:15 15:6 
Sp.Pl.3 Tusche Urban 11 :5 11 :3 Lienig/Prenzel Becker, K./Schlieper 9:15 15:9 15:12 
Fina le Pehl Rottstegge 7:11 11:6 11 :7 Finale Lienig/Prenzel Eichhorn/Nüsse 15:8 15:7 

Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz Mixed 050/55 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Altenbeck, A. Wieneke 15:5 15:13 S.HR. Prenzel/Regineri Rehn/Schneller o.K. 

Hochstrate Reimann 15:5 15:5 S.TR. Becker, K./Becker, R. o.K. 
Finale Hochstrate Altenbeck, A. 15:7 15:3 Finale Prenzel/Reg ineri Becker, K./Becker, R. 15:3 15:6 

Damendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz Herreneinzel 055 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Moritz/Gonswa Bucksteegen/Müssen 15:6 15:4 HF Gehrke Honnen 15:0 15:2 

Bieber/Kisters-Reckmann Schwarze/Wieneke 13:15 17:15 15:1 Wilhelm Schenk 15:7 15:3 
Finale Moritz/Gonswa Bieber/Kisters-Reckmann 15:4 15:11 Finale Gehrke Wilhelm 15:5 15:13 

Herrendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz Herrendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Kuhl/Mitteldorf Janson/Hornemann 15:8 15:12 HF Friedrich/Schäfer Reckwardt/Bartelds 15:12 15:4 

Behrens/Börsch Alberts/Hermans 15:5 15:8 Honnen/Wilhelm Gehrke/Dr. Oversberg 15:10 15:10 
Finale Kuhl/M itteldorf Behrens/Börsch 15:3 15:4 Finale Honnen/Wilhelm Friedrich/Schäfer 15:3 15:12 

Mixed 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Krampe/Moritz Mohaupt/Mohaupt 15:12 15:3 Dameneinzel 055/60 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Börsch/Lehnert : Janson/Schwarze 4:15 15:7 15:6 HF Barteids Schneller 11 :3 11:9 
Finale Börsch/Lehnert Krampe/Moritz 15:9 15:12 Möller Markus 11 :1 6:11 11 :3 

Dameneinzel 040 1. Satz 2. Satz 3. Satz Sp.Pl.3 Markus Schneller 11:9 4)1 13:10 
HF Wessels Martinez 11:0 11 :2 Finale Barteids Möller 11 :4 11 :2 

Schnaase Weiz 11 :7 11:0 Herreneinzel 060 
Sp.Pl.3 Weiz Martinez 11 :2 11 :0 

HF Kopf Stoh lmann 15:13 15:6 
Finale Wessels Schnaase 9:11 11 :6 11:7 

Barteids Möller 12:15 15:5 15:10 
Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz Finale Kopf Barteids 15:1 15:6 

HF Fischedick, H-G Wennemers 15:1 15:1 
Nyenhuis Hermans o.K Mixed 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Finale Fischedick, H-G Nyenhuis 15:1 15:1 S.HR. Kopf/Möller, A. Möller, H./Jenniges 15:9 15:7 

Damendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
S.TR. Möller, H./Jenniges Schäfer/Markus 15:2 15:5 

S.HR. Schnaase/Walter Weiz/Stock 15:6 15:1 2 
Finale Kopf/Möller, A. Möller, H./Jenniges 15:5 15:12 

S.TR. Stremlau/Will Weiz/Stock 15:13 15:8 Damendoppel 060/65 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
Finale Schnaase/Walter Stremlau/Will 15:11 15:8 S.HR. Markus/Möl ler Jenniges/Lütke 15:5 15:5 

Herrendoppel 1. Satz 2. Satz 3. Satz S.TR. Jenniges/Lütke Brauer/Krappel 15:9 15:12 
HF Fiebrandt/Pahl Kaster/Ludwig 15:5 8: 15 15:2 Finale Markus/Möller Jenniges/Lütke 15:9 15:12 

Bald/Wolff Igel/Walter 15:0 15:8 
Herrendoppel Fina le Bald/Wolff Fiebrandt/Pahl 15:4 14:17 15:2 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Mixed 1. Satz 2. Satz 3. Satz 
HF Geminiani/Kraft Möller/Kopf 15:12 9:1 5 

HF Hermans/Schnaase Wennemers/Stremlau 15:7 15:8 
Stohlma nn/Stohl mann Königsfeld/Rohs 15:2 15:8 

Wessels/Wessels Klostermann/Gödde 15:0 15:3 
Finale Stohlmann/Stohlmann Geminiani/Kraft 15:10 15:13 

Sp.Pl.3 Wennemers/Stremlau Klostermann/Gödde 15:4 15:1 Dameneinzel 065 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Finale Hermans/Schnaase Wessels/Wessels 15:7 17:16 S.HR. Brauer Krappel 11 :8 11:0 
S.TR. Krappel Lehmann o.K. 

Dameneinzel 045 1. Satz 2. Satz 3. Satz Finale Brauer Krappel 11:8 11 :0 
HF Schulta-Jansen : Böhme, 11 :3 11:1 Herreneinzel 1. Satz 2. Satz 3. Satz 

Schenk : Trimpop 11 :7 11 :4 S.HR. Jendroska Krämer 15:3 15:4 
Sp.Pl.3 Trimpop Böhmer 11 :6 11 :3 S.TR. Krämer Brauer 15:10 15:6 
Fina le Schulta-Jansen : Schenk 11:6 11 :9 Finale Jendroska Krämer 15:10 15:5 

f1rg~ 



Westdeutsche Meisterschaften Junioren U22 

westdeutsche Meisterschaften 
Junioren (U22) in Coesfeld 

Zum vierten Mal in Folge in Coesfeld 
Piotrowski/Papendick und Westermeyer /Löll können 

Titel erfolgreich verteidigen 

■ Der ESV Sportfr. Coesfeld richtete 
bereits zum sechsten Mal, davon viermal 
in Folge, die Westdeutschen Meister­
schaften der Junioren (U22) aus. Wieder 
einmal war die erste Runde von einer 
Vielzahl an Ausfällen geprägt. Die 
Favoriten konnten sich aber zum Großteil 
durchsetzen. 
Im Mixed gingen die Vorjahressieger 
Katrin Piotrowski/David Papendick 
(Bottroper BG) an den Start. um ihren Titel 
zu verteidigen. Katrin und David spielten 

Neue und alte Westdeutsche 
Meister im Mixed; 

David Papendick Et Katrin 
Piotrowski 

(Foto: Norbert A torf) 

sich problemlos bis ins Finale. 
Im Halbfinale schalteten sie mit 
Raphael Groß/Frauke Risthaus 
(BVH Dorsten) die Nr. 4 der 
Setzliste aus. Im zweiten 
Halbfinale setzte sich mit 
Hendrik Westermeyer/Miriam 
Mross (BVH Dorsten) ebenfalls 
die höher eingestufte Paarung 
gegen Stephan Löll/Diane 
Lakermann (BV Wesel RW) 
durch . Im anschließenden 
Finale sicherten sich Papen­
dick/Piotrowski den vierten 
Westdeutschen Meistertitel bei 
den Junioren. Damit sch ließen 
sie zu Dirk Ruberg/Heike Stohl­
mann auf, die von 1991 - 1994 
vier Mal in Folge den Titel 
gewannen. Ebenfalls auf dem 
Weg zur Titel verteidigung 
waren Hendrik Westermeyer/Stephan Löll 
(BVH Dorsten/SV Wesel RW) nicht zu stop­
pen. Nur an Nr. 4 gesetzt, setzten sich 
Hendrik und Stephan im Halbfinale gegen 
Staczan/Böhmer durch, die eine Runde 
zuvor die Nr. 1 Papendick/Roth gesch lagen 
hatten . Im Fin ale warteten Danny 
Schwarz/Michael Weyck (Bottroper BG) 
auf die beiden Vorjahressieger. 

Schwarz/Weyck hatten sich in einem 
spannenden Halbfinale knapp in drei 
Sätzen gegen Raphael Gross/Cai-Simon 
Preuten (BVH Dorsten/SCU Lüd i ng hausen) 
durchgesetzt. Auch im Finale mussten 
beide Paarungen über die Distanz von drei 
Sätzen gehen. Schließlich konnten sich 
aber Westermeyer/Löll zum zweiten Mal 
hintereinander in die Siegerliste eintragen. 
Im Herreneinzel überraschte Michael 
Weyck (Bottroper BG). Ungesetzt nutzte er 
die Gunst der Stunde und sicherte sich die 

Halbfinalteilnahme. Dort stand ihm der 
Weselaner Stephan Löll gegenüber. 
Trotz gutem Spiel verlor Michael gegen 
den favorisierten Stephan Löll in zwei 
Sätzen. Im zwei ten Halbfinale hatte es der 
letztjährige Sieger, Johannes Bilo (FC 
Langenfeld). in einem hoch dramatischen 
Spiel mit Danny Schwarz (BVH Dorsten) zu 
tun. Mit dem ersten Satz, der nach zwi-

schenzeitlich hoher Führung mit 15:12 an 
ihn ging, legte Danny Schwarz den 
Grundstein für den späteren Einzug ins 
Finale. 
Dieses Endspie l konnte dann Stephan Löll 
mit 15 :11 / 15:8 relativ klar für sich ent­
scheiden. Damit trug sich der Weselaner 
gleich zweimal in die Siegerliste in 
Coesfeld ein. 
Bei den Damen spielten sich die Jüngeren 
erfreulich weit nach vorne. So standen mit 
Karin Schnaase (SCU Lüdinghausen) und 
lsabell Althof (FC Langenfeld) gleich zwei 
Ul 7 Spielerinnen im Halbfinale. Beide 
mussten sogar noch gegeneinander um 
den Einzug ins Finale fighten. 
Dieses Spiel ging wie häufig in den ver­

gangenen Monaten 
auch dieses Mal wieder 
über drei Sätze. lsabell 
hatte das bessere Ende 
auf ihrer Seite. Im 
Finale stand sie Aileen 
Roessler (FC Langenfeld) 
gegenüber. Aileen setz­
te sich gegen die 
Vorjahresiegerin Frauke 
Risthaus im Halbfinale 
durch. Im Finale sicher­
te sich Aileen in einem 
interessanten Drei­
satz-Match den ersten 
Titelgewinn. 
Das Dam,endoppelfinale 
bestritten Frauke Rist­
haus/Diane Lakermann 
(BVH Dorsten/SV Wesel 
RW) gegen Manon 
Wienand/Aileen Roes­
sler (BSC Gütersloh/FC 
Langenfeld). Risthaus-
/Lakermann hatten im 
Halbfinale Althof/Schnaase 
ausgescha ltet. Wienand­
/Roessler zogen kampflos 

gegen Wessel/Weyck ins Finale ein. Dort 
konnte Wienand/Roessler den ersten Satz 
für sich entscheiden. Im zweiten Satz 
wendete sich das Blatt zu Gunsten Rist­
haus/Lakermann.Diane Lakermann konnte 
sich nach 2000 wiederum im Damen­
doppel in die Siegerliste eintragen, nur 
diesmal an der Seite einer anderen 
Partnerin. 



Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 

Die Ergebnisse im Einzelnen 
Mixed 
HF Pa pend ick/Pi otrowski Gross/Risthaus 15:4 15:5 
HF Westermeyer/Mross Löll/Lakermann 15:9 15:6 
Fin. Pa pend ick/Piotrowski Westermeyer/Mross 15:8 15:12 

Herreneinzel 
HF Stephan Löl 1 Michael Weyck 15:10 15:6 
HF Danny Schwarz Johannes Bilo 15 :12 13 :15 15:8 
Fin. Stephan Löl 1 Danny Schwarz 15 :11 15:8 

Dameneinzel 
HF lsabell Althof Karin Schnaase 11 :5 4:11 11 :3 
HF Aileen Roessler Frauke Risthaus 11 :3 11 :5 
Fin. Aileen Roessler lsabell Althof 11 :3 4:11 11 :9 

Herrendoppel 
HF Westermeyer/Löl 1 Staczan/Böhmer 15:12 15:11 
HF Schwarz/Weyck Gross/Preuten 15:10 12:15 15:13 
Fin. Westermeyer/Löl 1 Schwarz/Weyck 15:13 7:15 15 :3 

Damendoppel 
HF Risthaus/La kermann Althof/Schnaase 15:7 8:15 15:11 
HF Wienand/Roessler Weyck/Wessel o.K. 
Fin. Risthaus/La kerma nn Wiena nd/Roessler 7:15 15:13 15:9 

Norbert Atorf 

westdeutsche 
Mannschaftsmeisterschaften 

Mülheim wiederholt Schüler/ Jugend 
Vorjahreserfolg bei 

den Schülern 

■ Zu den Westdeutschen Mannschafts­
meisterschaften der Schüler und Jugend 
waren die besten zwei Teams aus jedem 
der vier Bezirke wieder nach Langenfeld 
gekommen, um die zwei Teams jeweils 
auszuspielen, die sich für die Deutschen 
Mannschaftsmeisterschaften qua I ifizieren . 
Acht Teams in zwei Gruppen spielten ihren 
Meister sowohl bei den Schülern wie auch 
bei den Jugendlichen aus. Team wett ­
bewerbe haben wie auch aus anderen 
Sportarten bekannt immer einen besonde­
ren Reiz. Manch ein Spieler steigert sich 
mit der Unterstützung seiner Mannschaft 
zu besonderem Leistungsvermögen . Einen 
weiteren Vorteil haben die Jugend­
mannschaften zudem. Sie können Jugend­
li che, die in der zu rückliegenden Saison 
bei den Senioren gespielt haben, auf 
Westdeutscher und evtl. Deutscher Ebene 
in ihren Mannschaften einsetzen. Damit 

haben viele Teams noch die Möglichkeit 
sich in den vorderen Mannschafts­
bereichen zu verstärken. 
Der FC Langenfeld hatte wie gewohnt die 
Mannschaftsmeisterschaften sehr routi­
niert mit seinem Team ausgerichtet. Am 
Samstag wurde au f allen 14 Spielfeldern 
in zwe i Hallen gespielt. Bei den Schülern, 
die ihre Gruppenspiele fast alle zusammen 
in einer Halle austrugen, dominierte in 
einer Gruppe erwartungsgemäß der BV 
Mülheim. Wie im vergangenen Jahr, aller­
dings nicht ganz so deutlich, absolvierten 
die Mülheimer ihre Gruppenspiele. Sie 
konnten es sich allerdings leisten in dem 
ein oder anderen Spiel auf jeweils einen 
Leistungsträger, wie Denis Nyenhuis oder 
Julien Pohl, zu verzichten . Mit dem TTC 
Brauweiler, der erstmals seit vielen Jahren 
wieder an den Schülermannschafts­
meisterscha ften teilnahm, erzielte ein 

Hatten entscheidenden Anteil am 
5:3 - Sieg im SP um PL 3, : Kim Buss 
/ Björn Hoedemarker (TV Refrath) 
(Foto: Norbert A torf) 

Traditionsclub das 
die Mülheimer. In 
den zweiten Platz 
sich der TTC 

beste Resultat gegen 
der Entsche idung um 
in der Gruppe musste 

Brauweiler mit der 



Westdeutsche Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend 

Schülermannschaft des ausrichtenden FC 
Langenfeld auseinander setzen. Bereits im 
ersten Gruppenspiel, dem direkten Auf­
einandertreffen be ider Teams, trennte man 
sich äußerst knapp mit einem Remis. Der 
FC Langenfeld und der TTC Brauweiler 
erzielten in den folgenden Spielen nahezu 
die gleiche Ausgangsposition. 
So entschied sch li eßlich der Ausgang des 
ersten Spiels, indem die Brauweiler unter 
Trainer Harald Becker einen einzigen Satz 
(9:8) mehr gewinnen konnten, wer als 

Schüler 
Gruppe 1 1. BV TTC Brau- FC Langen-

Mülheim1 weiler feld 

1. BV 6:2 7:1 
Mülheim (13:4) (14:2) 

TTC 2:6 4:4 
Brauweiler (4:13) (9:8) 

FC Langen- 1 :7 4:4 
feld (2:14) (8 :9) 

Hövel- 0:8 2:6 1 :7 
hofer SV (0:16) (4:13) (3:14) 

Schüler 
Gruppe 2 1V BSC DJK TuS Fried-

Refrath Solingen richsdorf 

1V Refrath 3:5 5:3 
(6:10) (11 :7) 

BSC DJK 5:3 7: 1 6:2 
Solingen (10:6) (14:5) (13:5) 

TuS Fried- 3:5 1 :7 5:3 
richsdorf (7:11) (5:14) (10:7) 

Bottroper 0:8 2:6 
BG (0:16) (5:13) 

Nach den Platzierungsspielen in den 
Gruppen traf der BSC DJK Solingen auf 
den TTC Brauweiler und der 1. BV Mülheim 
auf den TV Refrath. Die Mülheimer spiel ­
ten auch ohne Denis Nyenhuis, der die 
Jugend verstärkte. Trotzdem bestimmten 
sie die Begegnung gegen den TV Refrath 
ungefährdet. Lediglich das Refrather 
Damendoppel Monja Giebmanns/Kim Buss 
konnte einen Punkt sichern. Mit 7:1 zogen 
die Mülheimer als erstes Team ins Finale 
ein. Im zweiten Halbfinale zwischen BSC 
DJK Solingen und dem TTC Brauweiler gin ­
gen die Solinger gleich mit 4:0 nach den 

Jugend 
Langenfeld zu 
überlegen 
Bei den Jugendlichen waren zwei 
Favoriten nach der Setzliste zu definieren. 
Neben dem TV Refrath, der gleich mit zwe i 
Teams vertreten war, sollte dieses auch 

Gruppenzweiter in die Halbfinalspiele ein­
ziehen konnte. 
In der zweiten Gruppe setzten sich die bei ­
den favorisierten Mannschaften TV Refrath 
und BSC DJK Solingen durch. Der TuS 
Friedrichsdorf und die Bottroper BG lande­
ten auf den Plätzen drei und vier. Nach 
jeweils zwei Siegen machten Refrath und 
Solingen den Gruppensieg im direkten 
Aufeinandertreffen aus. 
Hier gingen die Solinger nach den drei 
Doppeln mit 2:1 in Führung. Bei den 

Hövel- Stele Punkte Platz 
hofer SV ( ätze) 

8:0 21 :3 6:0 1. 
(16:0) (43 :6) 

6:2 12 :1 2 3:3 2. 
(13 :4) (26:25) 

7:1 12 :12 3:3 3. 
(14:3) (24:26) 

3 :21 0:6 4. 
(7:43) 

Bottroper Spiele Punkte Platz 
BG (Sätze) 

8:0 16:8 4:2 2. 
(16 :0) (33:17) 

18:6 6:0 1. 
(37:16) 

9:15 2:4 3. 
(22:32) 

Mädchen war der TV Refrath mit Kirn Buss 
und Monja Giebmanns sicher schwer zu 
sch lagen . So mussten die Solinger die 
Jungenpunkte machen. 
Das Team um Marc Weingarten und 
Michael Bodmann beherzigte dieses im 
we iteren Verlauf. Schließlich siegte der 
BSC DJK Solingen auch mit 5:3 und konn­
te sich mit dem Gruppensieg den ver­
meint lich schwächeren Gruppenzweiten 
der anderen Gruppe fürs Halbfinale 
sichern. 

1. J:A1).HIN10 -

A 

3:5 5:19 
(7 :10) (12:39) 

0:6 4. Sieger bei den Schülern: 1. BV Mülheim 
(Foto: Norbert Atorf) 

Doppeln und dem 1. Jungeneinzel in 
Führung. Auf Seiten des Brauweiler Teams 
konnten anschließend Marina Wöhning im 
Mädcheneinzel und im Mixed zusammen 
mit Florian Teller zwei Spiele gewinnen. 
Das 1. und 3. Jungeneinzel wurde jewei ls 
erst im 3. Satz entschieden. Sowohl Teller 
wie auch Fischer ver loren äußerst 
unglücklich für den TTC Brauweiler mit 
13:15. Im folgenden Finale mussten dann 
die Solinger die Dominanz der Mülheimer 
anerkennen. Lediglich das Damendoppel 
Boukhari/Willms und das 3. Jungeneinzel 
Recken konnten ihre Spiele für die 

noch der ausrichtende FC Langenfeld sein. 
Ohne Probleme wurden beide Teams ihrer 
Favoritenrolle gerecht. Um die Plätze zwei 
und drei in den zwei Gruppen gab es dann 
einen knapperen Kampf. 

So setzte sich der SV Kupferdreh mit 5:3 
gegen den STC BW Solingen durch. Damit 
hatten die Essener den Sprung ins 
Ha lbfinale geschafft, da beide Teams 

Solinger einfahren. Der BV Mülheim steu ­
erte somit einen ungefährdeten 6:2 Sieg 
an. Im Spiel um Platz 3 setzte sich der TV 
Refrath in einem spannenden Match 
gegen den TTC Brauweiler mit 5:3 durch. 

Halbfinale 

1. BV Mülheim : TV Refrath 
BSC DJK Solingen : TTC Brauweiler 

Finale 

212:98 14:3 7:1 
222:172 12:6 6:2 

1. BV Mülheim : BSC DJK Solingen 204:139 12:5 6:2 

Spiel Platz 3 

TV Refrath : TTC Brauweiler 222:163 11 :7 5:3 

jeweils eine Niederlage gegen den TV 
Refrath 1 einstecken mussten. 
In der zweiten Gruppe konnte sich der BV 
Mülheim, auch durch sein taktisch kluges 
Spiel, gegen den BSC Gütersloh ebenfalls 
mit 5:3 durchsetzen. 

Damit schaffte der BV Mülheim mit Hilfe 
einer ausgeglichenen Teamleistung den 
Einzug ins Halbfinale. 



Sieger bei der Jugend: 
FC Langenfeld 
(Foto: Norbert A torf} 

In der ersten Halbfina lbegegnung traf der 
TV Refrath 1 auf den BV Mülheim. In den 
Doppeln konnte der TV Refrath ledig lich 
mit seinem 1. Herrendoppel Koch/Janesch 
punkten. Etwas überraschend setzten sich 
Wilbert/Spennhoff auf Seiten der Mül­
heimer im Damendoppel gegen Köl­
ling/Hogrefe in drei Sätzen durch. Katrin 
Spennhoff legte im Dameneinzel gleich 
noch einen Sieg nach. 
Anschließend gingen sowohl das 1. und 2. 
Herreneinzel wie auch das Mixed an die 
Refrather. Denis Nyenhuis sicherte dann 
den Mü lheimern noch durch einen 
Dreisatzerfolg im 3. Herreneinzel den 4:4 
Ausgleich. Aufgrund der zwei Drei­
satzniederlagen im Damendoppel und 3. 
Herreneinzel schafften die Refrather aber 
einen 10 :8 Satzvorsprung und damit den 
Finaleinzug. Der Gegner im zweiten 
Halbfinale wurde zwischen dem FC 
Langenfeld und dem SV Kupferdreh ermit­
telt. Hierbei war der 8:0 Sieg der 
Langenfelder in heimischer Ha ll e niema ls 
ernsthaft gefährdet. 
Im Finalmatch FC Langenfeld gegen TV 
Refrath 1 leisteten die Refrather möglichst 
große Gegenwehr, aber das Langenfelder 
Team um Matthias Bilo, Manuel An ­
dratschke, Aileen Roessler und lsabell Althaff 
war nicht zu schlagen. Bei dem 6:2 Erfolg der 
Langenfelder konnte lediglich das 2. 
Herrendoppel, Koch/ Müllers und das 1. 
Herreneinzel, Christian Böhmer gegen 
Mathias Bilo, für die Refrather punkten. Im 
Spiel um Platz drei sicherte sich der SV 
Kupferdreh etwas überraschend mit einem 
5:3 den Treppchenplatz. 
Norbert Atorf 

Westdeutsche Man nschaftsme1sterschaften Schüler/Jugend 

Gruppe 1 TV 
Refrath 1 

TV 
Refrath 1 

STC BW 1:7 
Solingen (3:14) 

SV Kupfer- 0:8 
dreh (3 :16) 

Hövel- 1 :7 
hofer SV (2: 15) 

Gruppe 2 FC Langen 
feld 

FC Langen-
feld 

BSC 1 :7 
Gütersloh (3:15) 

1. BV 2:6 
Mülheim (5:12) 

TV 0:8 
Refrath 2 (1 :16) 

Aileen Räß/er (Fe Langenfeld} war ein 
sicherer Punktelieferant für ihr Team 
(Foto: Norbert Atorf} 

STC BW 
So lingen 

7:1 
(14:3) 

5:3 
(10:7) 

2:6 
(5:12) 

BSC 
Gütersloh 

7:1 
(15:3) 

5:3 
(10:6) 

1 :7 
(5:14) 

Auch Christian Böhmer (TV Refrath] konnte 
trotz seines Einzelsieges die Niederlage im 
Finale nicht abwenden! 
(Foto: Norbert Atorf} 

SV Kupfer- Hövel- Spiele Punkte Platz 
dreh hofer SV (Sätze) 

8:0 7:1 22:2 6:0 1. 
(16:3) (15 :2) (45 :8) 

3:5 6:2 10:14 2:4 3. 
(7:10) (12:5) (22:29) 

6:2 11 :13 4:2 2. 
(12:6) (25:29) 

2:6 5:19 0:6 4. 
(6:12) (13:39) 

1. BV TV Spiele Punkte Platz 
Mülheim Refrath 2 (Sätze) 

6:2 8:0 21 :3 6:0 1. 
(12:5) (16:1) (43:9) 

3:5 7:1 11 :13 2:4 3. 
(6:10) (14:5) (23:30) 

6:2 13:11 4 :2 2. 
(12:4) (27 :22) 

2:6 3:21 0 :6 4. 
(4:12) (10 :42) 

Halbfinale 

TV Refrath 1 1. BV Mülheim 227:176 10:8 4:4 
FC Langenfeld SV Kupferdreh 241 :104 16:1 8:0 

Finale 

TV Refrath 1 

Spiel Platz 3 

FC Langenfeld 184:225 6:13 2:6 

1. BV Mülheim : SV Kupferdreh 211 :202 7:11 3:5 

Der 1. BV Mülheim und der BSC DJK 
Solingen werden als "West" -Vertreter bei 
den Deutschen Mannschaftsmeister­
schaften der Schüler Anfang Mai in Wesel 
antreten. Bei den Jugendmannschaften 
werden die NRW-Fahnen vom TV Refrath 1 
und dem FC Langenfeld vertreten. Viel 
Erfolg!! Norbert Atorf 

Im Finale Jgd ohne Chance mit 
dem TV Refrath; Thi/o Müllers 
(Foto: Norbert A torf} 



Verei nsausschrei bu ngen 

Neuenkirchener 
Mini-Mannschaftsturnier 

Ausrichter: SuS 09 Neuenkirchen 
Termin: 27. Mai 2001 
Ort: Dreifachsporthalle am Westfa lenring in 
Neuenkirchen, Kreis Steinfurt 
Startberechtigung: A-Feld : Bezirksklasse 
und Kreisliga, B-Feld: Kreisklasse und Hobby. 
Ausschlaggebend ist die Rangliste der Saison 
2000/2001. 
Turnierart+ Modus: Eine Mannschaft be­
steht aus 2 Herren und 1 Dame, höchstens 
können 3 Herren und 2 Damen eingesetzt 
werden. Es werden pro Begegnung 1 Damen­
Einzel, 1 Mixed, 1 Herren-Doppel und 1 
Herren-Einzel gespielt. Der Modus richtet 
sich nach der Teilnehmerzahl, 3 Begegnun­
gen sind aber garantiert. 
Meldegebühr: Das Startgeld beträgt 30,­
DM pro Mannschaft. 
Preise: Das Startgeld wird zu mindestens 
750/o als Preisgeld ausgeschüttet. 
Meldeanschrift: Jens Carstensen, Mühlen­
str. 2a, 48268 Greven, Tel. 02571/988674, 
Mail: jens.carstensen@epost.de 
Meldeschluss: 17. Mai 2001 
Bälle: A-Feld : Federbälle, die von den 
Teilnehmern zu stellen sind. B-Feld : Plastik­
bälle, die der Ausrichter stellt. 
Sonstiges: Cafeteria vorhanden. 

7. Wegberger Mini­
Mannschaftsturnier 

Ausrichter: Schwarz-Weiß-Badminton 
Wegberg e. V. 
Termin: Pfingstsonntag, den 03.06.2001, 
Spielbeginn 10.00 Uhr 
Austragungsort: Sporthalle Maaseiker 
Straße, 41844 Wegberg (neben dem 
Hallenbad) 
Teilnehmerkreis: A-Feld : Bezirksliga und 
-kl asse, B-Feld : Kreisliga, -kl asse und 
Hobbyspieler. Achtung: begrenztes Teilneh­
merfeld! 
Austragungsmodus: gespielt werden: 1 HD, 
1 GD, 3 HE, 1 DE (als Mini-Mannschaft). 
Gruppenspiele, danach Ausspielen aller 
Platzierungen. Kurzfristige Änderungen be­
hält sich die Turnierleitung vor. 
Teilnahmegebühr: 60,- DM je Mannschaft, 
zu überweisen auf Konto Nr. 2700094 bei der 
Kreissparkasse Heinsberg (BLZ 312 512 20) . 
Aufgrund des begrenzten Teilnehmerfeldes 
werden die Meldungen nach Eingang der 
Meldegebühr berücksichtigt. 
Meldeanschrift: Simone Arnold, In Bi­
schofshütte 27, 41844 Wegberg, Tel. 02434-
1441, 0179-5941891 oder per e-mail an 
SWB-Wegberg @gmx.de 
Meldeschluss: Samstag, der 26.05.2001 
Bälle: A-Feld :Federbälle, von den Teil­
nehmern zu stellen, B-Feld : Plastikbälle, wer­
den gestellt 
Sonstiges: Cafeteria (wie immer) 

1. Lippspringer Doppel 
und Mixed Hobby-Cup 

Ausrichter: N Jahn Bad Lippspringe 
Termin: So. 10.06.2001, Beginn : 09.00 Uhr 
Ort: Dreifachhalle Im Bruch, 33175 Bad 
Lippspringe 
Startberechtigung: Hobbyspieler, Anfänger, 
Hobbymannschaftsspiel er 
Disziplinen und Modus: Herrendoppel, 
Damendoppel, Mixed. Gruppenspiele mit 
ansch ließendem KO-System 
Startgeld: 20,00 DM je Doppel oder Mixed, 
fä llig mit der Anmeldung am Turniertag 
Preise: Die 1.-3 . Platzierten erhalten 
Sachpreise und Wanderpokale 
Meldeanschrift: N Jahn Bad Lippspringe, 
Garden Brockmann, Paul-Fürstenbergstr. 25, 
33175 Bad Lippspringe, Tel. 05252/976213, 
E-Mail: pegor@web.de 
Meldeschluss: Do., 07.06.2001 
Bälle: Plastikbälle (werden gestellt) 
Sonstiges: Gut sortierte Cafeteria! 

13. Kirsten-Strate Mini­
Mannschaftsturnier 

Ausrichter: STC BW Solingen e.V. 
Termin: Do., 14.06.2001 (Fronleichnam), 
Beginn: 13.00 Uhr 
Ort: Humboldtgymnasium, Solingen-Weyer, 
Ecke Bebelallee/Weyerstr. (Wegbeschreibung 
auf unserer Homepage) 
Klasseneinteilung: Gespielt wird in drei 
Leistungsklassen. Klasse A: Oberliga, Ver­
bandsliga, Landesliga, Klasse B: Bezirksliga, 
Bezirksklasse, Klasse C: Kreisliga, Kreisk lasse, 
Hobbyspieler 
Spiele: 1 HE, 1 DE, 1 HD, 1 GD 
Startgeld: Um einen gemütlichen Ablauf zu 
gewährleisten, wird die Startgebühr in Form 
von Naturalien erhoben. Jeder Teilnehmer 
sollte Kuchen, Salate, Getränke oder ähnli ­
ches mitbringen. (Bitte wenn möglich bei der 
Meldung bereits angeben) 
Meldeanschrift: Andreas Pott, 
Westerwaldstr. 9, 42719 Solingen, 
Tel. 0212/2334564, Fax: 0212/2334563. 
Meldungen sind ab sofort möglich. Meldun­
gen von Einzelpersonen möglich. Mann­
schaften werden zusammengestellt. Gebt 
wenn möglich auch eure Faxnummer/eMail­
Adresse mit an, damit wir leichter mit euch 
kommunizieren können. 
Meldeschluss: 08.06.2001. 
Bälle: Naturfederbälle, die von den Teilneh­
mern selbst zu ste llen sind. 

3. Offene Badminton­
Gemeindemeisterschaften 
im Doppel und Mixed 
der Gemeinde Jüchen 

Ausrichter: VfL 1909 e.V. Otzenrath 
Ort: Peter-Bamm-Halle in Jüchen-Hoch­
neukirch, Mühlenstr. 21 
Zeit: Sa., 16.6.2001, ab 13.00 Uhr (Mixed), 
So., 17.6.2001, ab 10.00 Uhr (Herren- und 
Damendoppel) 
Startberechtigung: A-Feld: Bezirksklasse 
und Kreisliga, B-Feld : Kreisklasse und 
Hobbyspieler. Maßgebend ist die Klassen­
zugehörigkeit in der Saison 2000/2001 
Turnierart+ Modus: Je nach Teilnehmerzahl 
Doppel-KO-System oder Gruppenspiele mit 
anschließendem KO-System 
Meldegebühr: 18,00 DM pro Doppel und 
Disziplin, zu zahlen vor Turnierbeginn 
Preise: Siegerpokal sowie Urkunden und 
Preise für die 3 Erstplatzierten. Zusätzlich 
wird unter den Teilnehmern, die ihren 
Wohnsitz in der Gemeinde Jüchen haben 



oder die in einem Jüchener Verein gemeldet 
sind, der Gemeindemeister ermittelt. 
Meldeanschrift: Meldungen mit Name, 
Adresse, Verein, Disziplinen, A- oder B-Feld 
und Tel.-Nummer (für evtl. Absagen) an: Jörg 
Eisfeld, Tannenweg 37, 41363 Jüchen, Tel.: 
02164-49170, eMail: vfl-otzenrath@web.de 
oder an: Thomas Kortenhoff, Hochneukircher 
Str. 29, 41363 Jüchen, Tel.: 02164-4665 oder 
über unsere Homepage: http ://vfl -otzen­
rath .exit.de 
Meldeschluss: 01.06.2001. Für die Teilnahme 
ist der Eingang der Meldung entscheidend 
(begrenztes Tei I neh merfeld). 
Bälle: A-Feld: Zugelassene Naturfederbälle, 
die von den Teilnehmern zu stellen sind. Bälle 
können in der Halle gekauft werden. B-Feld: 
Plastikball hat Vorrang vor Federball. 
Sonstiges: Für das leibliche Wohl ist durch 
unsere reichhaltig ausgestattete Cafeteria 
gesorgt. Am Sonntag findet eine große 
Tombola mit attraktiven Preisen statt. Der 
Ausrichter behält sich Änderungen der 
Ausschreibung vor. 

Vlothoer 
Jugendturnier 

Ausrichter: 1. BC Vlotho 
Ort: Rudolf-Kaiser-Sporthalle, 
Jägerartstr. 30, 32602 Vlotho 
Zeit: 16.06.2001, Beginn 14.00 Uhr, 
17.06.2001, Beginn 09.00 Uhr 
Startberechtigung: Alle Spieler die in der 
Saison 00/01 in der Jugend Normalklasse, 
sowie Schüler Normalklasse gespielt haben. 
Altersgruppen: U19/ U17/ U15/ U13/ U11. 
Gehen in einer Altersklasse zu wenig 
Meldungen ein, können zwei Altersklassen 
zusammengefasst werden. 
Disziplinen und Modus: Einzel, Doppel und 
Mixed. Es darf nur in zwei Disziplinen gemel­
det werde n. Schweizer System. 
Startgebühr: 10,- DM pro Einzel, 15,- pro 
Doppel und Mixed. Mit der Meldung wird die 
Gebühr fällig. Bitte überweisen an : 1. BC 
Vlotho, SPK Herford, BLZ: 49450120, Kto.-Nr. 
250020781, Stichwort: Jugendturnier. Keine 
Rückerstattung des Startgeldes bei Nicht­
antritt. 
Preise: Urkunden und Geldpreise für die 
Plätze 1-3 
Meldeadresse: Katrin Lenger, Blumenring 18, 
32602 Vlotho, Tel. 05733/80719, 
e-mail: k_alenger@comundo.de. 
Kontaktadresse ab 13.06.2001 : Frank Scheel, 
Tel. 05733/8526, e-mail: FKLINSl @aol.com. 
Meldeschluss: 01.06.2001 (Datum des Post­
stempels). Es gilt die Reihenfolge der Ein­
gänge. 

Bälle: Kunststoffbälle, die vom Veranstalter 
gestellt werden. 
Sonstiges: Der Veranstalter behält sich even­
tuelle Änderungen vor. Quartiere: Jugend­
herberge Vlotho, Oeynhauser Str. 5, 32602 
Vlotho, Tel. 05733/4063 

Einzelturnier 
am 23. Juni 2001 
7. Galeria Kaufhof Pokal 
am 24. Juni 2001 
Ausrichter: 
TuSpo-Huckingen 1898 e.V. 8: Eintracht 
Duisburg 1848 e.V. 
Ort: Sporthalle IV Bertholt-Brecht­
Berufskolleg, Am Ziegelkamp 28-30; 47259 
Duisburg (DU-Huckingen) 
Termin: 23. Juni 2001 ab 12.00 Uhr Einzel, 
24. Juni 2001 ab 9.00 Uhr Mixed, 
ab 12.00 Uhr Doppel 
Startberechtigung: Hobby- bis Bezirks­
klassespieler (Freimeldungen sind möglich) 
Spielsystem: Gruppenspiele mit anschl. ein­
fachen K.0.-System 
Meldegebühr: DM 10,- pro Teilnehmer und 
Disziplin (sind mit der Anmeldung zu entrich­
ten). Frank Gabriel , Sparkasse Duisburg, BLZ: 
350 500 00, Konto-Nr.: 328 038 724 
Meldeanschrift: Frank Gabriel, Neudorfer 
Markt 9, 47057 Duisburg, Stichwort : 7. Gale­
ria Kaufhof Pokal , Tel.: 01 75/ 16 52 20 7 o. 
02 03/ 37 43 84, Fax 040 75 11 00 51 74, e­
mail: sport-gabriel@t-online.de 
Meldeschluss: 20. Juni 2001 
Bälle: Naturfederball mit Verbandszulassung 
Saison 2000/2001, von den Teilnehmern 
selbst zu stellen. Können beim Ausrichter 
erworben werden. 
Sonstiges: Im Einzel Preisgeld, im Doppel/ 
Mixed Sachpreise, sowie im HD 8: DD 
Wanderpokale. Cafeteria 8: Badminton-Shop 
vorhanden. 

17. Hövelhofer Doppel­
und Mixedturnier 
Ausrichter: SV Hövelhof 
Austragungsort: Dreifachturnhalle am 
Hallenbad (16 Spielfelder), Hövelhof 
Termin: Samstag, den 18.08.01 ab 11.00 -
21.00 Uhr Mixed-Turnier, 
Sonntag, den 19.08.01 ab 09.00 - 20.00 Uhr 
Damen- und Herrendoppel-Turnier 
Klasseneinteilung: A-Turnier: Spieler der 
Verbandsliga u. Landesliga, B-Turnier: Spieler 
der Bezirksliga, Bezirksklasse und J-MK, (­
Turnier : Spieler der Kreisliga, D-Turnier : 
Spieler der Kreisklasse, J-NK und Anfänger 
Startberechtigung: Alle Verbandsange-
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Verei nsa ussch rei bu ngen 

hörigen des BLV NRW mit Angabe der Klasse, 
in der sie in der Saison 01/02 spielen. 
Disziplinen : HD, DD, Mixed. Es kann in zwei 
Disziplinen gemeldet und gestartet werden. 
Austragungsmod us: Vorrunde in Gruppen, 
Endrunde im einfachen K.0.-System. Die 
Gruppendritten und -vierten spielen in einer 
Trostrunde nach dem einfachen K.0.-System 
ebenfalls weiter. 
Meldegebühr: 20,00 DM pro Doppel und pro 
Mixed. Die Meldegebühr ist mit der Meldung 
fällig und auf das Konto 16130600 bei der 
Volksbank Hövelhof e.G. (BLZ 47262336) zu 
überweisen. 
Preise: Die Sieger und die Zweitplatzierten 
der Konkurrenzen erhalten Sachpreise. 
Wanderpokal: Der neue Wanderpokal wird 
nach dem folgenden Punktemodus vergeben : 
1. Platz: 5 Punkte, 2. Platz: 3 Punkte, 3.+4. 
Platz: 1 Punkt, Sieger der Trostrunde: 2 Punk­
te. Bei Punktgleichheit entscheidet die Ma­
jorität der ersten Plätze. 
Meldeadresse: Beate Jonetzko, Ferdinand­
str. 16, 33161 Hövelhof, Tel.: 05257-940937, 
e-mail: lappe@egge.net, 
http ://h o m e .egge . n et/ 1 a p pe/ h sv. h t m. 
Ouartierwünsche und andere Rückfragen 
bitte an diese Adresse. 
Meldeschluss: Donnerstag, den 02.08.01 
(Posteingang). Aus organisatorischen Grün­
den können nur schriftliche Meldungen bis 
zum obigen Termin berücksichtigt werden. 
Das Turnier wird beschränkt auf 64 HD, 32 
DD und 64 Mixed, massgeblich ist die Rei­
henfolge der Meldungen. 
Bälle: A-, B-, (-Turnier: Naturfederbälle, die 
von den Teilnehmern zu stellen sind. D­
Turnier: YONEX-Mavis-Bälle, werden vom 
Ausrichter gestellt. Über die gebrauchten 
Plastik-Bälle verfügt der Ausrichter. 

ACR 
SPORTCENTER·KÖLN 

Badmintontrainer 

Selbstständig arbeitend, 
Voll-/Teilzeit, 

ggf. Student 
mögl. für sofort gesucht. 

ACR-Sportcenter, 
Kölns größte multifunk­

tionale Sportanlage, 

Tel. 02 21/8 90 20 01 



Wissenswertes 

Wissenswertes 

LSB plant landesweite Konferenz 
Unter dem Titel "Hauptsache Sport" plant der Landessportbund (LSB) am 
30. Juni eine landesweite Videokonferenz. 
Fachleute aus Sport, Politik und Wirtschaft sollen gemeinsam über die 
Zukunft des Sportes diskutieren. Die Zentralkonferenz wird in Köln oder 
Duisburg stattfinden. Angeschlossen an das Videosystem, wird der 
Stadtsportbund Bochum die Veranstaltung stellvertretend für das mittlere 
Ruhrgebiet ausrichten. 

Olympiabewerbung 
Rhein-Ruhr: Voraus­

setzungen erfüllt 

058-Presse 13.02.2001 

Die Rhein-Ruhr-Region erfüllt die Vorausset­
zungen für die Ausrichtung von Olympischen 
Sommerspielen. Dies ist nach Auffassung des 
nord rhei n-westfä I ischen Sportministers Michael 

Steuerleichterungen und Un­
fallschutz für Ehrenamtliche 

Das Präsidium hat die aktive Beteiligung des Landes­
sportbundes Nordrhein-Westfalen am "Internationalen Jahr 
der Freiwilligen" beschlossen. Ziel ist die Verbesserung der 
Rahmenbedingungen ehrenamtlicher Tätigkeit. So möchte 
der LSB Steuererleichterungen für die über das Ehrenamt 
verursachten Kosten und eine lohn- und sozialversicherungs­
freie Pauschale auch für Vorstandsmitglieder im Sportverein 
erreichen. Unentgeltlicher Einsatz sollte beim gesetzlichen 
Unfallschutz und bei der Rentenberechnung berücksichtigt 
werden. LSB-Präsident Richard Winkels möchte in Partner­
schaft mit Arbeitgebern und Politikern durchsetzen, "dass die 
mittels ehrenamtlicher Vereinsarbeit erworbenen Kenntnisse 
schul- und berufsfördernd eingesetzt werden können". 
058-Presse 13.02.2001 

Olympia im 
Ruhrgebiet 

Vesper (Grüne) ein Zwischener­
gebnis einer von ihm bei der 
IAKS (Internationale Vereinigung 
Sport- und Freizeiteinrichtun­
gen) in Auftrag gegebenen Un­
tersuchung zur Sportstätten­
infrastruktur. "Die Rhein-Ruhr­
Region ist Olympia geeignet und 
zwar gemeinsam mit den 
Städten im Ruhrgebiet, der 
Region Köln und der Landes­
hauptstadt Düsseldorf", sagte 
Vesper am Donnerstag. Nach den 
bisherigen Studienergebnissen 
stehen für die überwiegende 
Zahl der olympischen Disziplinen 
Sportanlagen oder zu Sport­
stätten ausbaubare Anlagen zur 
Verfügung. Für die Leichtathletik 
müsse ein Olympiastadion in 

einer noch zu bestimmenden Bewerberstadt er­
richtet werden. Die Rhein-Ruhr-Region will sich 
neben Stuttgart, Leipzig und Frankfurt um 
Olympia 2012 bewerben. 

Mädchen haben beim Internet 
noch Aufholbedarf 

Süddt. Ztg. 09.03.2001 

Der blasse Jüngling, der vor lauter Internet-Surfen keine Freunde hat und niemals an 
die frische Luft kommt - das ist ein Klischee. Zwar verbringen Jungen mehr Stunden 
im Internet als Mädchen, aber Musik, Sport und Freunde kommen nicht zu kurz, erga­
ben neue Umfragen. 
Jeder fünfte Haushalt in Europa hat heute Zugang zum Internet. Nach einer 
Untersuchung von "AC Nielsen" haben auf dem Kontinent 82 Millionen Menschen 
einen Internet-Anschluss. 

Die meisten Nutzer gibt es in Norwegen, wo mehr als die Hälfte 
der Befragten (53 0/o) die Möglichkeit hat. von zu Hause aus im 
Internet zu surfen. Nah an der SO-Prozent-Marke liegen auch 
Schweden, die Niederlande und Dänemark. Erst auf Platz elf lie­
gen Deutschland und Italien mit 23 Prozent - hinter Finnland, 
Großbritannien, Irland, der Schweiz, Belgien und Österreich. Nur 
in Spanien (140/o) und in Frankreich (13%) gibt es noch weniger 
private Internet-Zugänge. 
Bei den privat genutzten Internet-Anschlüssen befinden sich 
übrigens zwischen 20 und 22 Uhr rund 140/o der User vor dem 
Computer, mehr als zu jeder anderen Tages- oder Nachtzeit. 
Deshalb gibt es in diesen Stunden beim Einwählen ins Netz oft 
Wartezeiten. 
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Jeder, der es aufgibt, 
besser zu werden, 

hat schon aufgehört, 
gut zu sein. 



LandesSportBund 
sucht Ehrenamtler 

des Monats 

Die LandesSportBund-Zeitschrift "Wir im Sport" 
sucht den Ehrenamtlichen/die Ehrenamtliche des 
Monats! Ohne sie läuft in ihrem Verein nichts, sie 
engagieren sich stark, sind immer da, wenn sie 
gebraucht werden. Sie sitzen als Vorstandsmitglied 
am Schreibtisch, stehen auf dem Platz, sind in der 
Turnhalle oder fahren Jugendliche zu Turnieren und 
betreuen sie dort als Übungsleiterinnen und Übungs­
leiter. Sicher kennen sie auch jemanden in ihrem 
Sportverein, der als Ehrenamtler viele Aufgaben 
wahrnimmt. Schreiben sie uns, warum gerade diese 
Person es besonders verdient hat, in der "Wir im 
Sport" als Ehrenamtler des Monats vorgestellt zu 
werden. Wenn möglich, legen sie auch ein Bild der 
Person dazu. Unter allen Einsendern verlost der 
LandesSportBund ein Wochenende in der Willi­
Weyer-Sportschule in Hachen für zwei Personen. Der 
Rechtsweg ist dabei ausgeschlossen. Ab die Post an: 
LandesSportBund Nordrhein-Westfalen, Redaktion 
"Wir im Sport", Friedrich-Alfred-Str. 25, 47055 
Duisburg 

Keine Vorteile 
für Jugendliche 

in Sportvereinen? 

Die Realität der Jugendarbeit in den Sport­
vereinen ist in vielerlei Hinsicht desillusionie­
rend. Das ist das Ergebnis einer Sportstudie im 
Auftrag der NRW Landesregierung. Die vom 
Sportwissenschaftler Prof. Wolf-Dietrich Brett­
schneider durchgeführte Studie hatte es sich 
zum Ziel gesetzt, besonders gründlich den An­
spruch und die Wirklichkeit der Jugendarbeit in 
den Sportvereinen zu untersuchen. Anhand von 
Fragebogen, motorischen Tests und begleiten­

Wissenswertes 

den Interviews verglichen Brettschneider und seine Mitarbeiter von der 
Universität Paderborn die Entwicklung von jugendlichen Vereins- und Nicht­
vereins-Mitgliedern über einen Zeitraum von drei Jahren. Untersucht wurden 
ausgewählte Gymnasiasten und Hauptschüler an 40 Schulen Nordrhein­
Westfalens im Alter zwischen 12 und 18 Jahren. 

Die wichtigsten Erkenntnisse: Den Sportvereinen gelingt es, die motorisch 
begabten und sportlich interessierten Kinder und Jugendlichen zu rekrutieren 
und an sich zu binden. Laut Befragung sind mehr als 60 Prozent der Zwölf­
jährigen und rund 40 Prozent der 18-Jährigen aktive Mitglieder in Sport-

vereinen. Vereinsjugendliche verfügen auch hinsichtlich Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer und Koordinationsvermögen durchgängig über 
die besseren Ausgangswerte. Aber: Im Entwicklungsverlauf kommt es in der Regel zu einer Annäherung der Entwicklungslinien, 
Vorteile hinsichtlich der motorischen Leistungsfähigkeit bei Vereinsjugendlichen lassen sich also kaum erkennen. Schlussfolgerung : 
Der Vereinssport ist laut Studie nicht in der Lage, einen Leistungsvorsprung sportlicher Kinder auszubauen. 

Im Hinblick auf Alkohol- und Drogenkonsum lauten die Ergebnisse: Jugendliche Vereinssportler sind in Bezug auf Alkohol keineswegs 
zurückhaltender als Nicht-Vereinsmitglieder. Vereinsfußballer konsumieren mehr Bier und Zigaretten als irgendwer sonst, auch wenn 
hinsichtlich des Rauchens Vereinsjugendliche ansonsten deutlich weniger aktiv sind als ihre Altersgenossen ohne Klubzugehörigkeit. 
Im Durchschnitt keine Unterschiede bestehen beim Konsum illegaler Drogen - eine Tatsache, die nicht gerade für den Sinn oder die 
Art der Präventionsarbeit in den Vereinen spricht : Ihnen gelingt es laut Studie offenbar nicht, Kinder gegen Drogen stark zu machen. 
Auch positive Einflüsse auf die Häufigkeit strafbarer Handlungen lassen sich zumindest bei älteren Jugendlichen nicht nachweisen. 

Fazit: Die Jugendarbeit in Sportvereinen ist ohne Frage wichtig, die Jugendlichen machen 
im Vereinsumfeld vielfältige Erfahrungen, die für ihre Entwicklung wichtig sind - wie Kompetenzerleben, 
emotionale Unterstützung und soziale Anerkennung. Vereinsjugendlichen fällt es zum Beispiel leichter, 
Freundschaften zu schließen, auch leiden sie weniger unter psychosomatischen Beschwerden wie 
Schlafstörungen und Kopfschmerzen. 
Die Jugendarbeit sollte deshalb weiter auf die Förderung des Sportengagements und die Unterstützung 
jugendlicher Entwicklung setzen, mehr Realitätssinn an den Tag legen und sich zur Qualitätssicherung hin­

wenden, rät Brettschneider. Grundsätzlich werde "der Sportverein in seinen 1■11111111!'-llll~l-l■i 
Leistungen und seiner Leistungsfähigkeit für die Entwicklung der psychosozialen P't't'fft' pfJ•sur·r··= 
Gesundheit überschätzt", so der Sportwissenschaftler : "Wenn befürchtet wird, 
dass Schule und Elternhaus ihre Erziehungsaufgaben nicht mehr hinreichend 
wahrnehmen, kann auch der Sportverein nicht die Rolle eines 
Reparaturbetriebes für gesellschaftliche Defizite übernehmen. "Sportminister Dr. 
Michael Vesper (Grüne), der die Studie in Düsseldorf vorstellte, fordert im Sport 
"zusätzliche Überlegungen und Initiativen". Nötig seien qualifizierte Übungslei­
ter und Trainer mit sozialpädagogischen Fähigkeiten. 
Quelle: aragvid-sid 04/01 

-----·=-

Unter www.lsb-nrw.de bietet 
der LandesSportBund eine Zu­
sammenfassung der Evalua­
tionsstudie von Prof. Brett-
schneider und eine bundesweit 
beachtete eigene Stellung­
nahme an. Außerdem sind 
Meinungsäußerungen im Dis­
kussionsforum möglich. 



Wissenswertes · DBV-Jugendcamp 

Fakten und Zahlen: 

49,9 Milliardenooo 
... Mark betrug der Umsatz mit Glücksspielen im letzten Jahr in 
Deutschland. Besonders beliebt: Spielbanken (380/o), Lotto/Toto (300/o), 
Spielautomaten (210/o). 

56 Prozentooo 
... aller deutschen Männer haben Übergewicht, aber nur 39 Prozent 
der Frauen. Bei den Männern wiegt bereits jeder zweite über 35-
Jährige zu viel . Bei Frauen wird die 50-Prozent-Marke erst mit 55 
Jahren überschritten. 

10,4 Millionen 
Mädchen und Frauen sind nach der jüngsten Bestandserhebung des 
Deutschen Sportbundes (DSB) Mitglied in deutschen Turn- und 
Sportvereinen. Damit stellen die Frauen fast 40 Prozent aller Mit­
glieder des Deutschen Sportbundes, 73.000 mehr als 1999. 

(13 
Mit 40748 

Stunden pro 
Stunden 

Tag) 
nimmt erwartungsgemäß die Sportart Fußball bei der Sport­
berichterstattung im Fernsehen im Jahr 2000 erneut mit großem 
Vorsprung den ersten Platz ein . Nach einer Jahresstudie von IFM 
Medienanalysen belegt Tennis Platz zwei gefolgt vom Automobilsport 
mit dem Flagschiff Formel 1. 

9000000 Personen 
absolvierten im letzen Jahr die Prüfungen für das Deutsche 
Sportabzeichen. Während es im Schüler- und Jugendbereich vor­
nehmlich durch Aktivitäten in den Schulen zu großen 
Teilnehmerzahlen kommt, hat das Sportabzeichen einen besonders 
hohen Stellenwert bei den über 40-jährigen Frauen und Männern. Um 
im Bereich der "Älteren" weitere Impulse zu setzen, beschloss der 
Deutsche Sportbund (DSB) für Frauen und Männer ab 2003 die neue 
Sportabzeichenklasse "80 Jahre und älter" einzuführen. 

BC Lünen 56 e.V. 

Spielersuche 

DBV-Jugendcamp: 
Abenteuer-Spart- LI m w e I t 

A-S-U 1 A-S-U 2 
14 - 16 Jahre 

14.07.-21.07.2001 
Cl austhal-Zel I e rfe ld 

im Harz 

16 - 19 Jahre 
22.07.-29.07. 2001 

Berlin - Sport­
zentrum Kienbaum 

Viel Badmintontraining, Ernährung für Sportler/innen, Kleine 
Hilfe bei Sportverletzungen, Ausdauertraining, Klettern im Harz, 
Mountainbike-Tour im Harz, Jugendpolitische Themen und 
Diskussionen, Aquajogging, Thai-Chi, Aerobic, Besuch eines 
Musicals in Berlin, Sightseeing im Harz und in Berlin und vieles 
mehr! 

Die Teilnahmegebühr Ue Teilnehmer/in inklusive Unterkunft, Ver­
pflegung, Training, Nutzung der Sportstätten, Betreuung und 
vielfältige Freizeitaktivitäten) beträgt DM 550,00, wovon der 
Fahrtkostenzuschuss von maximal DM 100,00 pro Teilnehmer/in 
bei Lehrgangsbeginn erstattet wird. 

Die An- und Abreise ist selbst zu regeln! 

Teilnehmer/innen: 
Jugendliche aus den Vereinen 
mit Erfahrungen im Punktspielbetrieb 

Leitung der Camps: 
Klaus Oelkers und DBV Teamer 

Weitere Informationen und schriftliche Anmeldung 
(mit Name, Adresse, Telefon, Geburtsdatum und Spielstärke): 
Deutscher Badminton-Verband e.V. (DBV) 
Ausschuss für Jugend - Klaus Oelkers 
Ahornallee 32, 29313 Hambühren 
Fon 8: Fax 05084-6112 Handy : 0173-9294090 
Email : koelkers@aol.com 

Der BC Lünen 56 im SV Preußen 07 Lünen sucht 
dringend einen Spieler für seine Verbandsligamannschaft! 

Der Spieler sollte vorrangig im Einzel und Herrendoppel einsetzbar sein. 
Trainiert wird die Mannschaft von einem erfahrenen Spitzentrainer, 

der unsere Spieler / innen mittwochs ab 19 . 00 h trainiert. 

weitere Trainingsmöglichkeiten für Senioren in unserer 9-Felder-Halle 
sind jeweils donnerstags und freitags von 19.00 h bis 22 . 00 h ! 

Weiterhin suchen wir eine Dame für unsere Bezirksligamannschaft, 
die je nach Talent auch unter dem o . g. Trainer trainieren kann! 

Meldungen/Nachfragen bitte an: 
Ingo Bink Tel.: 02306/48249 Handy: 0177/6808579 

Fax: 02306/48249 e-mail: Ingo.Bink@t-online . de 

ft~:t~ 



Petra Overzier 
- die große deutsche 

Nachwuchshoffnung 
im Interview 

Fabian Dietrich, Mitglied des Presseteams 
des BLV-NRW interviewte Petra Overzier, 
hoffnungsvolles deutsches Nachwuchs­
talent vom TTC Brauweiler. Hier lernen wir 
die 79-jährige nicht nur von ihrer sportli­
chen Seite kennen, sondern bekommen 
auch einen kleinen Einblick in ihr Pri­
vatleben. 

BR: Der TTC Brauweiler wird auch in 
der kommenden Saison wieder in der 
Regionalliga starten, genügt das 
deinen Ansprüchen? 

Petra Overzier: Ich werde 
in der kommenden Saison 
nicht für die Mannschaft des 
TTC Brauweiler spielen - so 
lautet der Vertrag. Es kann 
sein, dass ich ein/zwei mal 
aushelfe, aber generell spie-
le ich nicht. 

BR: Hast du schon mal 
über einen Vereinswechsel 
nachgedacht? 

Petra Overzier: Natürlich 
habe ich darüber nachgedacht 
den Verein zu wechseln . Aber ich 
bekam dann vom TTC ein gutes An­
gebot und dann habe ich mich doch nach 
längerem hin und her entschieden in 
Brauweiler zu bleiben. 

BR: Deine Schwester Birgit wechselt 
nach Gildehaus. Was sagst du dazu? 

Petra Overzier: Ja, ich denke Birgit 
hat genau das Richtige gemacht. Sie ist in 
Gildehaus sehr gut aufgehoben und die 
gesamte Mannschaft ist sehr nett. Zweite 
Bundesliga ist genau richtig. 

BR: Wie sieht deine "Karriere­
planung" für die kommende Saison aus? 
Wirst du international spielen (Welt­
rangliste)? 

Petra Overzier: Ein Grund, warum 
ich in Brauweiler geblieben bin, sind die 
internationalen Turniere. Ich möchte gerne 
mehr spielen als bisher, allerdings muss 
ich mich noch ein wenig gedulden, bis ich 
meine Ausbildung fertig habe. Aber dann 

möchte ich voll einsteigen. Bis zum 
Sommer werde ich noch ein paar interna­
tionale Turniere, u.a . zwei Turniere in 
Asien spielen und natürlich die Euro­
pameisterschaft U 19, und die Weltmeis­
terschaft Aktive. 

BR: Wie vereinbarst du Sport und 
Beruf? 

Petra Overzier: Wie bereits oben 
erwähnt mache ich zur Zeit eine 
Ausbildung. Die Firma "Trienekens" 
(Entsorgungsfirma) unterstützt mich dabei 
voll und ganz. Ich habe einen Nachmittag 
und zweimal morgens frei, was ich zum 
trainieren nutze. Es ist zwar schon stres­
sig, aber ich denke, es ist o.k. so. Für 
Turniere werde ich auch ohne Probleme 
freigestellt. 

BR: Du wirst als hoffnungsvollstes 
deutsches Badmintontalent bezeichnet 
- wann hast du mit dem Sport angefan­
gen? Wie sieht dein Trainingsplan aus? 

Petra Overzier: Mit dem Sport habe 
ich mit 6 Jahren angefangen, weil ich 

r~1;~ 

Petra Overzier im Interview 

keine Lust mehr aufs Turnen hatte . 
Seitdem habe ich den Schläger nicht mehr 
zur Seite gelegt. Ich trainiere etwa 7-mal 
die Woche in der Halle und zusätzlich 
noch Laufen und Krafttraining . 

BR: Wie schätzt du die Jugendförde­
rung in Deutschland ein? Wurdest du so 
gefördert. wie du es dir vorgestellt hast? 

Petra Overzier: Ich denke die Jugend 
wird ganz gut gefördert, man könnte zwar 
einige Sachen meiner Meinung nach bes­
ser machen, aber ich denke man kann 
schon gut arbeiten . Meine persönliche 
Förderung war und ist sehr gut. 

BR: Wie denkst du über den hohen 
Ausländeranteil in den Bundes-

ligateams? Siehst du dort eine 
Gefahr, dass deutsche Talente 

nicht (kaum) zum Einsatz kom­
men? 

Petra Overzier: Na­
türlich ist der Ausländeranteil 
sehr hoch in der Bundesliga. 
Aber so sehr habe ich mich 
damit auch noch nicht 
beschäftigt, da ich ja selber 
gar keine Bundesliga spiele. 

Petra Overzier (TTC Brauweiler) 
(Foto: Norbert Atorf) 

BR: Wie denkst du über die 
Änderung, der IBF, Sätze bis 7 zu 

spielen. Wird Badminton dadurch 
publikumswirksamer? 

Petra Overzier: Ich denke die Ent­
scheidung mal einen neuen Mo1us zu 
spielen wurde Zeit. Diese Kurzsätze ma­
chen den Badmintonsport attraktiver, 
denn schlechte Spiele gehen schneller vor­
bei und richtig gute Spiele werden noch 
spannender, da vom ersten Ballwechsel an 
Spannung und Konzentration gefordert 
sind. 

BR: Wie ist es für dich als Spielerin 
- sinnvoll oder eine zu große Umstel­
lung? 

Petra Overzier: Für mich war die 
Umstellung gar nicht so schlimm - im Ge­
genteil - ich spiele so sehr gerne. 
Allerdings muss man sich etwas für die 
Doppeldisziplinen einfallen lassen, denn so 
ist es doch sehr schwer. Zum Beispiel jedes 
Paar hat generell nur einen Aufschlag . 

Fabian Dietrich 



Björn Joppien bei C-Trainer Ausbildung · Rekorde 

Björn Joppien inzwischen sind es 
neun Einheiten in der 
Woche." zur Gesprächsrunde 

bei C-Trainer Ausbildung Joppien be-
tonte und versuchte 

Uwe Scherpen überreicht 
Schläger und T-Shirt an 

angehende C-Trainer 

von links: Björn Joppien, 
Karotin Kötzsch, 
Uwe Scherpen, Uli Schaaf 
Foto: Fabian Dietrich 

"Der Spaß darf nicht zu kurz 
kommen," erzählt Björn 
Joppien, Deutscher Meister und 
Bundesligaspieler beim FC 
Langenfeld. Und den hatten die 
knapp 40 angehenden C­
Trainer am vorletzten Ausbil­
dungstag im Haus des Sports in 
Mülheim. Denn sie wurden von 
Björn Joppien und Uwe Scher­
pen besucht. 

Scherpen, ehemaliger Deutscher Meister 
und inzwischen vielseitig im Badmintonsport 
tätig, als Manager, Berater und Promoter 
sollte die von der Firma Tecno gesponserten 
Schläger und T-Shirts an die Trainer in spe 
überreichen. Diese Aktion gehört zur Aus­
bildungsoffensive des Landesverbandes 
"Trainer werben Trainer". Zudem stellten sich 
die beiden Deutschen Meister in einer 
Gesprächsrunde den neugierigen Fragen der 
Trainer-Azubis. 

"Wann bis du mit dem Badminton ange­
fangen und wie oft trainierst du?" wurde 
Björn Joppien, U 19-Europameister von 1999, 
gefragt. Seine Antwort : "Ich bin mit vierein ­
halb Jahren angefangen, trainiere seit 11 
Jahren mit dem chinesischen Trainer Xu Yan 
Wang - als Schüler im Rahmen der Badmin­
tonschule in Langenfeld. Mit zehn Jahren 
habe ich 5x2 Stunden pro Woche trainiert, 

die neuen Trainer davon zu überzeugen, dass 
der Spaß nie zu kurz kommen darf. Das weiß 
er aus eigener Erfahrung als Spieler, aber 

Die "angehenden" C-Troiner 
Foto: Fabian Dietrich 

auch als Trainer, denn Björn findet während 
seiner Profikarriere noch die Zeit, eine 
Gruppe kleiner Kinder zu trainieren. 

Auf die Frage: "Kann man denn mit 
Badminton sein Geld verdienen?" antwortete 
Uwe Scherpen, dass im Badmintonsport 
inzwischen schon ganz gut gezahlt wird. In 
der Bundesliga gibt es, bedingt durch viele 
Sponsoren, ganz ordentliches Geld und 
Spitzenspieler, wie Peter Gade verdienen 
durchaus siebenstellig . 

Björn Joppien gehört neben seiner 
Badmintonkarriere noch zur Sportförder­
gruppe der Bundeswehr, bei der er immer 
noch ein zweites finanzielles Standbein hat. 
Doch ehrenhaft ist se ine Einstellung, denn 
für ihn steht nicht das Geld im Vordergrund, 
sondern vielmehr das Erreichen von gesteck-

ten Zielen. Und die sind klar: Unter die ersten 
15 der Weltrangliste und die Teilnahme an 
den olympischen Spielen 2004 in Athen. 

Nach der Gesprächsrunde, an der auch 
der Vizepräsident des Landesverbandes Uli 
Schaaf teilnahm, überreichte Uwe Scherpen 
im Namen der Firma Tecno Schläger und T­
Shirt an exemplarisch eine angehende 
Trainerin. Karolin Kötzsch, vom BC Lünen 
war die Glückliche. Sie wurde von ihrer 
Mutter geworben und zur Ausbildung 
ermuntert. Die Firma Tecno finanzierte 70 
Schläger und T-Shirts, die den geworbenen 
Trainer gesponsert werden. 

Die Ausbildung zum C-Trainer haben in 
diesem Jahr rund 70 Spieler gemacht. Der 
Landesverband hatte sich 120 zum Ziel 
gemacht. Diese Zahl soll im nächsten Jahr 
geknackt werden. Und auch dann wird viel­
leicht wieder ein Deutscher Meister in 
Mülheim zu bewundern sein ... 

Fabian Dietrich 

Rekorde 

Rekordhalter der 
Deutschen Meisterschaften 
Nach den Rekordgewinnern bei Westdeut­
schen Meisterschaften, jetzt die Rekordhalter 
bei den Deutschen Meisterschaften. Diese 
Statistik umfasst die Titelgewinne, sowohl im 
Jugend- und Juniorenbereich (U22), als auch 
bei den Senioren und in den Altersklassen. 
Und hier habe ich auch die Meister der ehe­
maligen DDR berücksichtigt. 

Damen: 
1. Monika Cassens (geb. Thiere) - 47 Titel 
(20 Einzel, 15 Doppel, 12 Mixed, davon alle 
DDR, 6x U17, 41x Senioren) 
2. Eva- Maria Zwiebler (geb. Kranz) - 33 
Titel (15 Einzel, 11 Doppel, 7 Mixed, davon 4x 
U22, 6x Senioren, 23x Altersklasse) 



Rekorde· Dezentrale U11Sichtungen 2001 

3. Petra Teichmann (geb. Michalowsky) -
32 Titel, davon 28 DDR- und 4 gesamtdeut­
sche Meisterschaften - (3x U13, 4x U14, 
5 x Ul 7, 16 x Senioren, 4 x Altersklasse) 

schaften (3 Einzel, 21 Doppel, 15 Mixed, 
davon 2x U 17, 26x Senioren, 11 x Alters­
klasse) 

Nachwuchs und Aktive 
stürmen Rekordliste 
Doch auch hier schraubt sich der Nachwuchs 
immer höher in der Rekordliste: Petra Overzier 
(19 Jahre) hat bereits 16 Titel auf ihrem Konto, 
Björn Joppien 15 Deutsche Meisterschaften. 
Andere noch aktive Spieler stehen ebenfalls 
mitten im Rekordrennen. Kerstin Ubben, Karen 
Neumann (geb. Stechmann). Oliver Pongratz 
und Michael Helber bringen es auf 17 
Titelgewinne. Björn Siegemund schaffte 16 
Siege, Nicole Grether 15. 

4. Katrin Schmidt - 29 Titel (10 Einzel, 12 
Doppel, 7 Mixed, davon 2x U 14, 1 x U 16, 5x 
U 18, 4x U22, 15x Senioren, 2x Altersklasse) 
5. Marieluise Zizmann (geb. Wackerow) -
27 Titel (8 Einzel, 11 Doppel, 8 Mixed, 
davon7x U 18, 17x Senioren, 3x Altersklasse) 

2. Edgar Michalowsky - 38 Titel, davon 32 
DDR- und 6 gesamtdeutsche Meister­
schaften (11 Einzel, 17 Doppel, 4 Mixed, 
davon 3x U 17, 29x Senioren, 6x Altersklasse) 
3. Roland Maywald - 31 Titel (6 Einzel, 19 
Doppel, 6 Mixed, davon 5x U18, 2x U22, 14x 
Senioren, 10x Altersklasse) 

Herren: 

4. Karl Heinz Zwiebler - 23 Titel (5 Einzel, 
12 Doppel, 6 Mixed, davon 1 x U 18, 1 x U22, 
4x Senioren, 17x Altersklasse) Für die ausführlichen Informationen, Listen 

und äußerst hilfreiche Mitarbeit bedanke ich 
mich herzlich bei Horst Rosenstock. 1. Erfried Michalowsky - 39 Titel, davon 28 

DDR- und 11 gesamtdeutsche Meister-

5. Michael Schnaase - 20 Titel (13 Einzel, 4 
Doppel, 3 Mixed, davon 2x U18, 4x U22, 8x 
Senioren, 6x Altersklasse) Fabian Dietrich 

Dezentrale U11-Sichtungen 2001 

leistungsorientierter Sport als eines der Hauptanliegen des 
Badminton-Landesverbandes, kombiniert mit viel Spaß und 
Vergnügen, das gilt auch bereits für den jüngsten Badminton­
Nachwuchs, die U11er. Kinder der Altersklasse U11 werden an di­
versen Bezirksstützpunkten in ganz NRW in Ergänzung zum Ver­
einstraining das "Kleine Einmaleins" des Badmintonsports und 
vieles mehr beigebracht. 

Auch in diesem Jahr werden an den Bezirksstützpunkten wieder 
Dezentrale Sichtungen durchgeführt. Alle Vereine, die Schüler­
und Jugendarbeit leisten, sind aufgerufen, ihren Nachwuchs 
der Jahrgänge 1991 /1992 anzumelden!!! 

Aus diesem Pool der angemeldeten Kinder wird das zukünftige 
Trainingsteam zusammengestellt, das nach den Sommerferien ein­
mal wöchentlich das Training aufnimmt. Die Sichtungen werden 
von dem jeweiligen Stützpunkttrainer, einem Mitglied des jeweili­
gen Bezirksjugendausschusses und dem Talentsichtungkoordinator 
Tobias Grosse durchgeführt. Gemeinsam wird die Entscheidung 
getroffen, welche Kinder in das regelmäßige Stützpunkttraining 
aufgenommen werden. Eltern und Vereine werden darüber noch 
vor den Sommerferien informiert. Zur besseren Einschätzung des 
damit verbundenen Zeitaufwandes, sind Sichtungstag und -zeit 
mit der späteren Trainingszeit am Bezirksstützpunkt identisch. 

Der Sichtungsablauf als Übersicht 

Vereine melden ihre dezentrale U11-Sichtungen an Förderdauer Die besten Ull -Spieler/innen 
U1 1-Spieler/innen zu den Bezirksstützpunkten im bis Juni werden im Januar 2002 zur 
einem der 7 Mai/ Juni 2001. Förderbeginn 2002 zentralen Sichtung (2 Tage) 
Sichtungstermine nach den Sommerferien. eingeladen 

➔ Mülheim ➔ 
Vereine 

➔ ➔ 
und 

Münster/Hiltrup 

Projekte ➔ Lendringsen ➔ zentrale Sichtung 

des ➔ Berg. Gladbach ➔ Mülheim a.d. Ruhr 

BLV-NRW 
➔ Eschweiler ➔ 

➔ Hövelhof ➔ 

➔ Gelsenkirchen ➔ 

Für die dezentralen U11-Sichtungen 2001 sind die Kinder der 
Jahrgänge 91/92 teilnahmeberechtigt. Die Termine für die 7 dezen­
tralen Sichtungen si nd : 

Bezirksstützpunkt Freitag d. 22.06. 1 man u el-Ka nt-Gym nasi um 
Münster von 18:00-20:00 Uhr Münster-Hiltrup 

Bezirksstützpunkt Freitag d. 08.06. Sportha lle Am Habicht 
Lendri ngsen von 17 :00-19 :00 Menden - Lendringsen 

Bezirksstützpunkt Montag d. 21.05. Sporthal le der kaufm. Berufsschule 
Berg isch - Gladbach von 17:00-19:00 Uhr Heidkamp, Feldstr., Berg.-Gladbach 

Bez irksstützpunkt Dienstag d. 22.05. Gesamtschule Berger Feld 
Gelsenkirchen von 17:00-19:00 Uhr Parkstadion Gelsenkirchen 

Bezirksstützpunkt Donnerstag d. 31.05. Sporthalle Südstr. 
Mü lheim von 16:00- 18:00 Uhr Mülheim/Ruhr 

Bezirksstützpunkt Dienstag d. 29.05. Dreifachhalle am Hallenbad, 
Hövelhof von 16:00- 18:00 Uh r Hövelhof 

Bezi rksstü tzpu n kt Montag d. 28.05. Sport - Center Galaxy 
Eschweiler von 17:00 - 19:00 Uhr Dürener Str. 473 Eschweiler 

Meldeschluss ist Montag der 14.05.2001. Die Meldungen gehen an 
die Geschäftsstelle des BLV-NRW, Südstr. 23, 45470 Mülheim a.d. 
Ruhr. Die Meldungen müssen Name, Vorname, Adresse, Gttburts­
datum, Telefon, Verein und den Heimtrainer mit Telefonnummer 
enthalten. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte telefonisch an Volker 
Renzelmann 0208/383523. 
Darüber hinaus wird vom Landesverband ein Talentscouting auf 
U 11 Turnieren durchgeführt. Hier haben weitere Kinder die Chance, 
sich für die Teilnahme an einem der Bezirksstützpunkte zu empfehlen. 

Termine: 

Turnier 

Wanderpokal des 
Gladbecker Federbal l-
Clubs 

Wese l er Teenie-T urnier 

Goldi - Cup 

1 .Schritt-Turnier 
Rheinhausen 

Volker Renzelmann 
(Landestrainer) 

Datum Ausrichter Ausschreibung 

31.03./ Gladbecker BR 02/2001 
01.04.2001 Federball Club 

25.03.2001 BV Rot - Weiß BR 02/2001 
Solingen 

November 2001 1.BC Beue l Wird noch bekannt 
gegeben 

14.06.2001 Tb 05 BR 04/2001 
Achtung Rheinhau sen 
neuer Termin!!! 

Tobias Grosse 
(Sich tu ngskoordi nator) 



Amtliche Nachrichten 

Rückgabe Vordruck Vereins- und 
Hallenanschriften 

Mitte April wurde von der Geschäftsstelle des 
BLV-NRW der Fragebogen Vereins- und 
Hallenanschriften an die Vereine verschickt. 
Wir weisen Sie hiermit auf den Rückgabe­
termin 21.05.2001 hin, der unbedingt einzu­
halten ist. 
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["';;7e Rücksendung des Formulars ;;l 
auch dann unbedingt notwendig, 
wenn keine Änderungen zum Vor­
jahr eingetreten sind und wenn 
nicht am Spielbetrieb teilgenom-

l!!en wird! _J 

Bei verspäteter Rückgabe kann die entspre­
chende Hallenanschrift nicht mehr veröf­
fentlicht werden, so dass derjenige Verein 
jeweils se lber zu seinen Heimspielen einzula­
den hat. 
Ulrike Thomas 

-Leiterin der Geschäftsstelle-

.. ~ .... -
·.• · R~aa:. tJ_ons-
scn1.uss für di(' 

BR 6/101 
/' ") 

ist der / 

16 .5.2001 

Der SPIELPLAN - SERVICE 
für NRW - Vereine 

"C" omputer 
" U " nterstützte 
"STA "ffel 
" V " erwaltung 
unterstützt die Vereine, die spiel leitenden Stel­
len sowie die Geschäftsstelle auch in der kom­
menden Saison bei der Bewältigung sich wie­
derholender Arbeiten im Rahmen der Verwal­
tung der Spielklassen des Landesverbandes . 

Der NRW-SPIELPLAN-SERVICE wurde 
auf der Rückseite des Anschreibens zur 
Vereins- und Hallenanschriften - Umfrage 
des BLV NRW mit allen Leistungen und Be­
dingungen ausführlich beschrieben. 

Der STANDARD-LIEFERUMFANG des 
NRW - Spielplan-Service besteht aus folgen­
den Listen: 

(1) Übersichtsplan für alle Spiele eines Ver­
eins, zusammengefaßt nach Spieltagen 

(2) Mannschafts-Spielplan (alle Spiele mit 
Datum und Uhrzeit, Hallenanschrift, 
Gegner, Anschrift 

(3) Staffel-Spielplan (pro Spieltag alle 
Spielpaarungen der Staffel mit Datum 
und Uhrzeit) 

(4) Adressetiketten der spiel leitenden Stel­
len (zum Versenden der Spielberichte für 
die Mannschaftsführer) 

(5) Hinweis auf verbandsseitige Änderun­
gen der Staffeleinteilung 

Im ZUSATZPAKET werden zusätzlich fol­
gende Leistungen angeboten: 

(6) Erfassung aller Spielverlegungen (Da­
tums-, Uhrzeit- oder Hallenänderungen) 
für Heim- und Auswärtsspiele 

(7) Druck der Einladungsschreiben für die 
Gastvereine in der vom Verband vorge­
schriebenen Form 

(8) Erfassungsmögl ichkeit für Name des 
Mannschaftsführer, Feldnummern u.ä. 
in Liste (2) 

(9) Aktualisierung der Listen (1) und (2). 
die dann Ihre individuell en Spielverle­
gungen enthalten. 

BESTELLUNG (bitte NUR schriftlich) auf 
dem Formular der Vereins- und Hallenan­
schriften - Umfrage des BLV NRW 
(auch direkt an Bernd WESSELS, 
Pestalozzistraße 69, 48159 Münster, 
eMai 1 :bwessels@muenster.de 
(Tel: 0251-264 260 (i.d.R. ab 18 Uhr), 
Fax: 0251-264 261) möglich). 
In der Bestellung sollten der Verein (BLV-Nr.). 
die Lieferadresse sowie evtl. Sonderwünsche 
erkennbar werden. 

Neuaufnahmen 
zum 01. März 2001 

871) Sport-Verein Herbern e.V., 
Manfred Hölscher, Julius-Schwieters-Str. 1 a, 
59387 Ascheberg, Tel. 02599/568 
872) SpVgg. Kessel 1946 e.V., 
Andre Franken, Wiensberg 8, 47574 Goch, 
Tel. 0173/2830207 

Neuaufnahmen 
zum 01. April 2001 

874) Turnverein Lemgo 1863 e.V., 
Olaf Jackmann, Ernst-Pethig-Weg 18, 
32657 Lemgo, Tel. 05261 /15770 

Anschriftenänderungen der 
Vereine: 

49) TuS 05 Oberpleis, HP Giesen, 
Hauptstr. 150, 53639 Königswinter, Tel. 
02223/904462, Mobil: 0172/2531990 
65) TuS Wesseling, Magnus Lohner, 
Eichholzer Str. 26, 50389 Wesseling, Tel. 
02236/842734, E-Mail: Badminton@TuS­
Wesseling.de 
76) Cronenberger BC, Karsten Jörgens, 
Richard-Königs-Str. 1, 42899 Remscheid, 
Tel. 02191/590304, 
E-Mail: roeder@cbc.wtal.de 
116) 1. BC Hiddinghausen, Georg 
Mackowiak, Postfach 800321, 45503 
Hattingen 
176) DSC Wanne-Eickel, Sacha Krebs, 
Mulvany 6, 44623 Herne, Tel. 02323/50169 
335) Paderborner BG, Hans-Peter Heister, 
Kaiser-Heinrich-Str. 111, 33104 
Paderborn, Tel. 05254/4324 
376) TS Frechen, Reiner Diebel, 
Elisabethstr. 69, 50226 Frechen, Tel. (p.) 
02234/24382, Mobil: 0173)3238240, 
E-Mail: Badminton@TS-Frechen.de 
403) TSG 1881 Sprockhövel, Lars 
Maylandt, Otto-Brenner-Str. 84, 45549 
Sprockhövel, Tel. 02324/97547, Mobil: 
0177/2588622, E-Mail: lamila@web.de 
434) 1. BC Waldbröl 1983 e.V., Harald 
Klotz, Brinkengarten 5, 51674 Wiehl, 
Tel. 02262/91443, 
E-Mail: hk1otz7014@aol.com 
435) TuS Ascheberg 28, Stefan Aßmuth, 
Aulkeweg 9, 59387 Ascheberg 
454) SV DJK Neubrück e.V., 
Clair Dowson, Mauenheimerstr. 153, 
51107 Köln, Mobil: 0172/2945306 
467) SuS Neuenkirchen 09, Jens 
Carstensen, Lerchenstr. 35, 48268 Greven, 
Tel. (p.) 02571/988674, 
E-Mail: jens.Carstensen@epost.de 
498) Bürbacher SpVg 09 e.V., Michael 
Nick, In der Trubach 9, 57250 Netphen, 
Tel. 02738/688944 



518) TV Ratingen 1865 e.V., Andreas 
Klammer, Wittenhausweg 2, 40882 
Ratingen, E-Mail: a.klammer@freenet.de 
524) SV Lippramsdorf 1958 e.V., Helmut 
Finke, Pastors Gräfte 8, 45721 Haltern, Tel . 
(p.) 02360/848, Tel. (d.) 02361/9315413, 
Mobil: 0173/2510955 
552) Albatros Henrichenburger DK 78, 
Thorsten Werth-von Kampen, Brauckweg 
18, 44579 Castrop-Rauxel, Tel. und Fax: 
02305/441232 
561) SC 28 Nordwalde e.V., Christian 
Höing, Kiebitzweg 7, 48356 Nordwalde, 
Tel. (p.) 02573/4876 
566) Vfl Hüls e.V., Hendrik Pieper, 
Schillerstr. 19, 45768 Marl, Tel. (p.) 
02365/201476 
597) Badminton Fachvb. Kr. Paderborn, 
Mirko Bruns, Jesuitengasse 86, 
50735 Köln 

661) SF Rot-Weiß Höhenhaus 1948 e.V., 
Ralf Hersehe!, An der Walkmühle 74, 
51069 Köln, Tel. 0221/608377 
681) Turngemeinde 1884 Bochum e.V., 
Kolja Stratmann, Fahrenheitstr. 50a, 
44879 Bochum 
714) TuS Chlodwig Zülpich, 
Thomas Sonntag, Xantener Str. 1 8, 
53909 Zülpich 
753) TS Lürrip 1901 e.V., Geschäftsstelle, 
Weiersweg 22, 41065 Mönchengladbach 
776) Dorstener Netzroller, Ralf Rau, 
Eickersiepen 9, 45549 Sprockhövel. 
Tel. 02324/687367, 
Mobil: 0177/6266159 
869) Sportfr. Vollmerhausen 1887 /OB, 
Michael Krantz, Bahnstr. 10, 51465 
Gummersbach, Tel. (p.) 02261 /969019, 
Fax (p.): 02261 /9130920, 
Mobil: 0178/2827235 

Amtliche Nachrichten 

Anschriftenänderungen der 
Funktionäre: 

Süd 1: Beisitzer: Horst Rosenstock, 
Wahnenkamp 10, 42697 Solingen, Tel . (p.) 
0212/76464, Fax: (p.) 0212/79236, Mobil: 
0175/5269143, E-Mail horst.rosenstock@t­
online.de 
Süd II: Bezirkswart: Erhard Büttner, 
Jägerstr. 50, 50259 Pulheim, Tel. (p.) 
02238/52051, Fax: (p.) 02238/56820, 
E-Mail: erhard.buettner@web.de 
Süd II: Spiell. Stelle: Bert Schöneseiffen, 
Kapellenstr. 14, 53579 Erpel/Orsberg, 
Tel. (p.): 02644/981249, Fax (p.) 
02644/807738 
Schi ri-Aussch uss-Be isitzer: 
Bernhard Simmert, Am Luchtkamp 94, 
48249 Dülmen, Tel. 02594/784823 

Änderung der Spielberechtigung Stand : 19.04.2001 

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe 
56320 Adlung, Matthias ( 33) 1.CfB Köln--> ( 144) RTG Weidenau 04.04.2001 
70029 Alter, Ulrike ( 251) Polizei SV Herford--> ( 244) TuS Spenge 15.04.2001 
50174 Baumann, Heiko ( 132) DJK BW Friesdorf--> ( 725) BC Phoenix Bonn 01.04.2001 
12304 Becker, Klaus-Michael ( 403) TSG Sprockhövel--> ( 798) Annener TS v.1872 09.04.2001 
12312 Becker, Renate ( 403) TSG Sprockhövel--> ( 798) Annener TS v.1872 09.04.2001 
37435 Beissel, Sandra ( 743) RN/PSV Remscheid--> ( 268) TTC Brauweiler 10.04.2001 
81687 Bergs, Dietmar ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 671) DJK Teut. St.Tönis 05.03.2001 
53971 Bernutz, Carsten ( 552) Alb. Henrichenburg --> ( 274) TuS lckern 11.03.2001 
43533 Bertko, Andre ( 3) Ohligser N--> ( 53) SC Bayer Uerdingen 01.04.2001 
32707 Biome, Jörg-Guido ( 84) PTSV Wuppertal--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 14.03.2001 
90906 Bongartz, Martin ( 502) Kevelaer SV--> ( 384) N Geldern 01 .04.2001 
62118 Bäcker, Sabrina ( 221) TuS Heessen--> ( 193) BC Herringen 26.03.2001 
66826 Böttcher, Anke ( 575) TG Holzwickede--> ( 316) BSC Unna 28.03.2001 
1973 Brauer, Friedhelm ( 79) N Gerthe--> ( 13) PSV Gelsenk.-Buer 05.04.2001 
90485 Braun, Arne ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
31368 Brodt, Christian ( 35) BC Lünen--> ( 129) DJK Saxon.Dortmund 01.04.2001 
59809 Bröker, Karsten ( 323) Tel.Post-SV Bielef--> ( 137) SF Sennestadt 23.03 .2001 
64256 Cazzato, Rainer ( 324) BC Hohenlimburg--> ( 606) TSV Berge-Westerb. 16.03.2001 
84605 Chrysant, Hans ( 482) TelekomPostSG Köln--> ( 354) Kölner SV 01 .04.2001 
68512 Ciura, Jörg ( 209) DJK Bergheim--> ( 343) SG Erftstadt 27.03.2001 
37203 Craul, Marcus ( 205) TSV Vikt. Mülheim--> ( 367) VfB GW Mülheim 01 .04.2001 
71821 Deveci, Nevat ( 547) TuS Roland Bürrig--> ( 222) DJK SF Leverkusen 09.03.2001 
67640 Diedrich, Jens ( 449) N Werther 04--> ( 251) Polizei SV Herford 06.04.2001 
91670 Dittmann, Yasmin ( 718) SSV WBG Bochum--> ( 48) 1.BV Mülheim 01.03.2001 
69251 Djingga, Dennis ( 138) TuS RW Wuppertal--> ( 366) SF E. Gevelsberg 10.03.2001 
82572 Doert, Sascha ( 575) TG Holzwickede--> ( 316) BSC Unna 28.03.2001 
52435 Döhmen, Beate ( 35) BC Lünen--> ( 55) VfL Bochum 01.04.2001 
92488 Drees, Martin ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 01.05.2001 
63418 Drewes, Stephan ( 102) N Blomberg--> ( 152) BC 64 Steinheim 07.03.2001 
67923 Ebner, Nina ( 81) DJK Adl.Oberhausen--> ( 367) VfB GW Mülheim 27.03.2001 
58384 Emmerich, Wilfried ( 298) TSV Hochdahl--> ( 6) BC SW Düsseldorf 11 .04.2001 
34954 Erschkat, Frank ( 628) N Refrath--> ( 178) N Eikamp 29.03.2001 
93265 Fischer, Erwin ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01 .04.2001 
93264 Fischer, Marion ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01 .04.2001 
64875 Floabach, Sonja ( 288) SG Zons--> ( 570) VfL Otzenrath 25.03 .2001 
47765 Frank, Markus ( 155) 1.BC Leverkusen--> ( 222) DJK SF Leverkusen 23.03.2001 
39039 Freier, Heike ( 137) SF Sennestadt--> ( 328) BC Ph"n. Bielefeld 17.04.2001 
76401 Freudenberg-Thorlümke, Renate ( 59) TuS Hattingen--> ( 516) Blau-Weiss Welper 07.03.2001 
58258 Fricke, Gerhard ( 548) TuS Sax. Münster--> ( 479) TG Münster 01.03.2001 
44250 Gaedke, Claudia ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 642) Kempener N 04.03.2001 
83653 Gaido, Jennifer ( 124) TG Ahlen--> ( 193) BC Herringen 26.03.2001 
87706 Gaschler, Robert ( 182) ETuS Rheine--> ( 605) SC Hörstel 28.03.2001 
81685 Gitzelmann, Eckhardt ( 126) DJK Thomas. Kempen--> ( 642) Kempener N 04.03.2001 
74083 Glienke, Christian ( 323) Tel .Post-SV Bielef--> ( 500) TuS Dornberg 23.03.2001 
87780 Groyecki, Sophie ( 102) N Blomberg--> ( 496) N Barntrup 01 .05.2001 
76757 Günther, Marco ( 316) BSC Unna--> ( 685) BC Herscheid 10.03.2001 
51937 Gwosdz, Monika ( 452) BC Burgaltendorf--> ( 8) BV BG Essen 04.04.2001 
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Amtliche Nachrichten 

66694 Hardebusch, Björn ( 279) TB Wülfrath--> ( 559) TSC M_nster 01 .04.2001 
83269 Heiderich, Gilmar ( 510) TuS Friedrichsdorf--> ( 313) TVVerl 30.03.2001 
98649 Heimsoth, Jörg ( 998) Anderer LV--> ( 129) DJK Saxon.Dortmund 29.03.2001 
67323 Hemesath, Corinna ( 323) Tel.Post-SV Bielef- -> ( 50) TuS Ein. Bielefeld 09.04.2001 
98267 Hemmerich, Hanno ( 337) TB Hückeswagen--> ( 822) Ski-Club Wermelsk. 27.03.2001 
79656 Hennig, Tim ( 133) Tbd. Osterfeld- -> ( 41) DSC Ka iserberg 01 .04.2001 
90700 Herden, Richard ( 591) FC Rhen . Immendorf--> ( 145) BRC Eschweiler 31 .03.2001 
42735 Herkenrath, Andreas ( 132) DJK BW Friesdorf- -> ( 725) BC Phoen ix Bonn 01 .04.2001 
84819 Hesse, Andreas ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 10.03.2001 
78532 Hesse, Yvonne ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Ei nt.Mettingen 10.03.2001 
50870 Hi lgenstock, Stefan ( 139) BSC Lüdenscheid--> ( 390) Rather SG 98 10.04.2001 
79655 Hinrichs, Michael ( 133) Tbd. Osterfeld--> ( 41) DSC Ka iserberg 01 .04.2001 
28884 Hluchan, Bettina ( 628) TV Refrath--> ( 6) BC SW Düsseldorf 23.03.2001 
88123 Hoestermann, Miriam ( 588) TSV Berge 09--> ( 685) BC Herscheid 05.03.2001 
89087 Hoffmann, Ingo ( 797) SG Ddorf-Unterrath--> ( 6) BC SW Düsseldorf 24.03.2001 
51408 Horch, Maike ( 547) TuS Roland Bürrig--> ( 222) DJK SF Leverkusen 28.03.2001 
40500 Horst, Werner ( 448) TS Mülheim/Saarn--> ( 367) VfB GW Mülheim 10.04.2001 
87614 Höltkemeier, Nikola ( 318) FC Lübbecke--> ( 459) HSC Alswede 30.03.2001 
78800 Huld, Nicole ( 575) TG Holzwickede--> ( 316) BSC Unna 28.03.2001 
78070 Huncke, Heidrun ( 252) BIG Höhenhaus--> ( 44) Siegburger TV 23.03.2001 
82568 Hüppe, Tim ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
94523 lrmer, Christian ( 835) 1.FCH Jöllenbeck--> ( 365) TSVE Bielefeld 23.03.2001 
88703 Jahn, Eike ( 715) TV Germania Hüllen--> ( 176) DSC Wanne-Eickel 30.03.2001 
52848 Jetten, Markus ( 175) BSC Hilden--> ( 3) Oh ligser TV 04.04.2001 
43061 Johnen, Bettina ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
88637 Kahlert, Thomas ( 828) DJK Eint.Stadtlohn- -> ( 455) FC Oeding 10.04.2001 
46473 Kamp, Roger ( 35) BC Lünen--> ( 274) TuS lckern 01.04.2001 
40062 Kampen, Holger ( 998) Anderer LV--> ( 492) SpVg Steinhagen 05.04.2001 
77853 Kau l, Josef ( 393) Mettmanner TV--> ( 660) TSV Metzkausen 04.04.2001 
61503 Käsler, Thomas ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> ( 596) BC 89 Bottrop 04.04.2001 
83565 Kever, lna ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01.04.2001 
54645 · Kever, Jan ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01.04.2001 
50451 Kexel, Katrin ( 998) Anderer LV--> ( 492) SpVg Steinhagen 05.04.2001 
59151 Kierdorf, Susanne ( 33) 1 .Cfß Köln--> ( 170) TG Mülheim 04.04.2001 
78529 Kiesow, Jens ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 10.03.2001 
92489 Kiesow, Lars ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 01 .05.2001 
82405 Klinger, Antje ( 104) Badmint.Club Kleve--> ( 384) TV Geldern 01 .04.2001 
45243 Kluth, Helmut ( 263) BC Greven.-Gustorf--> ( 8) BV BG Essen 17.04.2001 
36546 Konrad, Ralf ( 644) Gütersloher TV--> ( 313) TVVerl 11.04.2001 
70472 Korb, Math ias ( 419) TV Neheim--> ( 617) Arminia Eilendorf 01.05.2001 
82565 Kos, Jochen ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
89008 Kretzschmar, Martin ( 10) Merscheider TV--> ( 105) BSC/DJK Solingen 01.04.2001 
90490 Krichel, Hans-Jürgen ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
79933 Kruse, Kostja ( 498) Bürbacher SpVg--> ( 413) TVE Netphen 21.03.2001 
94388 Krzyscik, Robert ( 446) Letmather TV 1877--> ( 633) TB Lecki ngsen 22.03.2001 
50829 Kurseheid, Boris ( 171) TV Jahn Wahn--> ( 33) l .Cfß Kö ln 23.03.2001 
59276 Kurseheid, Ralf ( 171) TV Jahn Wahn--> ( 33) 1.Cfß Kö ln 23.03.2001 
70709 Küch ler, Daniel ( 104) Badmint.Club Kleve--> ( 423) BSC Emmerich 01 .04.2001 
90947 Küppers, Christoph ( 733) TV Herkenrath--> ( 628) TV Refrath 02.04.2001 
66330 Kwiotek, Karina ( 35) BC Lünen--> ( 274) TuS lckern 01.04.2001 
88951 Lang, Alexandra ( 335) Paderborner BG--> ( 220) TV Bad Lippspringe ,01 .04.2001 
89848 Laumann, Christian ( 502) Kevelaer SV--> ( 384) TV Geldern 01 .04.2001 
46525 Lauther, Uwe ( 543) TV Gut-H. Krefeld--> ( 390) Rather SG 98 01 .04.2001 
42660 Lindczun, Stefan ( 510) TuS Friedrichsdorf- -> ( 492) SpVg Steinhagen 05.03.2001 
45076 Lorenz, U I rich ( 43) 1 .SC Bd.Oeynhausen--> ( 276) TuS Gohfeld 15.03.2001 
68365 Lösch, Henrike ( 55) VfL Bochum--> ( 129) DJK Saxon.Dortmund 05.04.2001 
54546 Maier, Jörg ( 251) Polizei SV Herford--> ( 449) TV Werther 04 01.04.2001 
67940 Marinello, Sandra ( 743) RTV/PSV Remscheid--> ( 146) Union Lüd inghausen 10.04.2001 
41019 Matthes, Barry ( 516) Blau -Weiss Welper--> ( 55) VfL Bochum 13.03.2001 
41297 Meier, Christian ( 436) ATV Haltern--> ( 372) TV Datteln 04.04.2001 
94872 Miltner, Dominik ( 20) BAT Berg .Gladbach--> ( 628) TV Refrath 31.05.2001 
92817 Morsbach, Martin ( 715) TV Germania Hüllen--> ( 176) DSC Wanne-Eickel 31.03.2001 
87170 Mucke, Gabriele ( 807) Weidener TV--> ( 145) BRC Eschweiler 24.03.2001 
62784 Mummenhoff, Stefan ( 588) TSV Berge 09--> ( 193) BC Herringen 03.04.2001 
58395 Mundt, Sven ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01.04.2001 
75044 Müller, Jasmin ( 133) Tbd. Osterfeld--> ( 13) PSV Gelsenk.-Buer 01 .04.2001 
88914 Nawrot, Rene ( 23) 1 .BSC Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 01 .04.2001 
90486 Neffgen, Robert ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
95928 Neuhausen, Martina ( 543) TV Gut-H. Krefeld--> ( 671) DJK Teut. St.Tönis 01 .03.2001 
50722 Nielen, Saskia ( 104) Badmint.Club Kleve--> ( 122) SC Münster 08 01 .05.2001 
42666 Nowacki, Marcus ( 286) SpVgg Sterkrade-N.--> ( 596) BC 89 Bottrop 26.03.2001 
63802 Oberste-Dommes, Fel ix ( 84) PTSV Wupperta l--> ( 45) Alemannia Aachen 14.03.2001 
79443 Olejnik, Marc ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
67691 Oostendorp, Ruth ( 543) TV Gut- H. Krefeld--> ( 278) VfR Krefe ld-Fisch. 01.03.2001 
87721 Ostgathe, Christian ( 831) Multi Sport Borken--> ( 104) Badmint.Club Kleve 02.04.2001 
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79728 Overmeier, lmke ( 293) DJK Everswinkel--> ( 73) BSG Beckum 01.05.2001 
94087 Pausch, Laura Verena ( 23) 1.BSC Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 01.04.2001 
82427 Pausch, Peter ( 23) 1.BSC Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 01 .04.2001 
85483 Pausch, Roswitha ( 23) 1.BSC Bottrop--> ( 277) Bottroper BG 01 .04.2001 
46646 Peters, Janette ( 132) DJK BW Friesdorf--> ( 725) BC Phoenix Bonn 01.04.2001 
66831 Pohlmann, Claudia ( 547) TuS Roland Bürrig--> ( 222) DJK SF Leverkusen 28.03.2001 
79726 Pollex, Teresa ( 839) 1.BV Lippstadt--> ( 124) TG Ahlen 09.04.2001 
74686 Potempa, Eva ( 171) TV Jahn Wahn--> ( 33) 1.Cfß Köln 23 .03.2001 
79665 Pottbäcker, Tim ( 133) Tbd . Osterfeld--> ( 41) DSC Kaiserberg 01 .04.2001 
63360 Potthoff, Benjamin ( 13) PSV Gelsenk.-Buer--> ( 61) 1.FBC Marl 22.03.2001 
60115 Potthoff, Dennis ( 43) 1.SC Bd.Oeynhausen--> ( 157) T uS Volmerdingsen 30.03.2001 
74171 Potthoff, Mathias ( 13) PSV Gelsenk.-Buer--> ( 286) SpVgg Sterkrade-N. 10.03.2001 
44483 Prömpers, Günter ( 153) EBC Jülich--> ( 362) Viersener TV 1848 10.04.2001 
63865 Pusch, Martina ( 287) SSV Lützenkirchen--> ( 432) ETG 47 Wuppertal 01.05.2001 
94329 Puthukkattuchira, Rojy (IND) ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
94385 Püzer, Thomas ( 69) WMTV Solingen--> ( 105) BSC/DJK Solingen 30.03.2001 
89122 Quadfasel, Ulrich ( 431) TuS Baumberg--> ( 36) 1.BC Monheim 01.04.2001 
89098 Read-Wolframm, Rawiwan (THA) ( 231) PSV Düsseldorf--> ( 6) BC SW Düsseldorf 02.04.2001 
37579 Reuter, Joachim ( 539) BCR Bünde> ( 158) BTW Bünde 03.04.2001 
32544 Reyss, Alexander ( 145) BRC Eschweiler--> ( 268) TTC Brauweiler 17.04.2001 
89871 Riede!, Wilfried ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01 .04.2001 
43787 Rink, Volker ( 33) 1.Cfß Köln--> ( 144) RTG Weidenau 04.04.2001 
85160 Robben, Jens Phill ip ( 355) TV Jahn Rheine--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 04.04.2001 
73597 Rudolph, Thorsten ( 552) Alb. Henrichenburg--> ( 274) TuS lckern 11 .03 .2001 
78531 Runde, Volker ( 752) SV GW Steinbeck--> ( 553) VfL Eint.Mettingen 10.03.2001 
63944 Scharfschwert, Axel ( 713) TV Kleinwiedenest--> ( 869) SF Vollmerhausen 01 .03.2001 
63943 Scharfschwert, Christine ( 713) TV Kleinwiedenest--> ( 869) SF Vollmerhausen 01 .03.2001 
94786 Schäfer, Heike ( 837) SG SOAG Hamm--> ( 865) TuS Herringen 17.04.2001 
93331 Schäfer, Sarah ( 633) TB Leckingsen--> ( 685) BC Herscheid 07.03.2001 
79051 Scheufen, Olaf ( 999) BLV NRW Archiv--> ( 45) Alemannia Aachen 20.03.2001 
56010 Schiermeier, Karin ( 475) Hövelhofer SV--> ( 998) Anderer LV 16.03.2001 
43457 Schilling, Andreas ( 482) TelekomPostSG Köln--> ( 354) Kölner SV 01 .04.2001 
85009 Schlebusch, Si lke ( 431) TuS Baumberg--> ( 36) 1.BC Monheim 01.04.2001 
77207 Schmid, Daniela ( 713) TV Kleinwiedenest--> ( 869) SF Vollmerhausen 01 .03.2001 
70008 Schmitz, Justus ( 169) TV Emsdetten--> ( 146) Union Lüdinghausen 04.04.2001 
52061 Schnittert, Yvonne ( 2) STC BW Solingen--> ( 105) BSC/DJK Solingen 31 .03.2001 
59194 Schubert, Thomas ( 539) BCR Bünde--> ( 158) BTW Bünde 03.04.2001 
93856 Schülke, Katharina ( 316) BSC Unna--> ( 685) BC Herscheid 10.03.2001 
90335 Schürmann, Richard ( 631) SSG Alsdorf-Zopp--> ( 145) BRC Eschweiler 20.03.2001 
58991 Schwarzer, Ma ik ( 323) Tel.Post-SV Bielef--> ( 50) TuS Ein. Bielefeld 09.04.2001 
80317 Schwenk, Daniel ( 360) ASC Ratingen-West--> ( 76) Cronenberger BC 26.03.2001 
60289 Sendt, Anke ( 355) TV Jahn Rheine--> ( 774) SV BW Post Reckl. 22.03.2001 
57895 Settemeyer, Axel ( 335) Paderborner BG--> ( 220) TV Bad Lippspringe 01 .04.2001 
83882 Sewerin, Philipp ( 105) BSC/DJK Solingen--> ( 2) STC BW Solingen 01 .07.2001 
79662 Sieberichs, Helge ( 133) Tbd. Osterfeld--> ( 41) DSC Kaiserberg 01 .04.2001 
73947 Sommerfeld, Marcel ( 715) TV Germania Hüllen--> ( 277) Bottroper BG 31.03.2001 
77395 Sous, Marc ( 60) 1.BC Düren--> ( 145) BRC Eschweiler 15.03.2001 
78486 Spreemann, El isa ( 124) TG Ahlen--> ( 193) BC Herringen 26.03.2001 
56714 Staczan, Thomas ( 48) 1.BV Mülheim--> ( 492) SpVg Steinhagen 31.03.2001 
68299 Stettien, Henrike ( 543) TV Gut-H. Krefeld--> ( 390) Rather SG 98 01.04.2001 
89734 Stodt, Harald ( 79) TV Gerthe--> ( 756) TV BO-Brenschede 23.03.200'1 
95257 Strate, Manuela ( 865) TuS Herringen--> ( 193) BC Herringen 01 .04.2001 
71148 Stricker, Carmen ( 471) SpVg Langenh.-Wbg.--> ( 122) SC Münster 08 04.04.2001 
69561 Sun, Biao (CHN) ( 701) Tb Essen-Altendorf--> ( 8) BV BG Essen 05.04.2001 
62000 Surdyk, Ruth ( 552) Alb. Henrichenburg--> ( 463) BC DJK Teu.Waltrop 18.04.2001 
94244 Thyssen, Christian ( 765) TSV Heimaterde MH--> ( 48) 1.BV Mülheim 01 .04.2001 
84674 Thyssen, Sebastian ( 765) TSV Heimaterde MH--> ( 48) 1.BV Mülheim 01.04.2001 
83564 Töller, Heike ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJK Stolberg 27.03.2001 
82563 Töller, Karl Heinz ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJ K Stolberg 27.03 .2001 
82569 Töller, Michael ( 830) Stolberger TG 1883--> ( 90) DJ K Stolberg 27.03.2001 
51582 Trusch, Thomas ( 135) BC Löhne--> ( 786) SV Hausberge 01 .03.2001 
93103 Trümpener, Marion ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01.04.2001 
84370 Villa, Andrea ( 23) 1.BSC Bottrop--> ( 596) BC 89 Bottrop 01 .04.2001 
76249 Vopel, Sascha ( 133) Tbd. Osterfeld--> ( 13) PSV Gelsenk.-Buer 01 .04.2001 
81196 Wagener, Thomas ( 552) Al~ Henrichenburg--> ( 463) BC DJK Teu.Waltrop 18.04.2001 
91941 Waszick, Bernd ( 679) TV Rath-Anhoven--> ( 683) PSV Mönchengladb. 19.03.2001 
45258 Werneke, Marina ( 60) 1.BC Düren--> ( 522) TC 1889 Kreuzau 10.04.2001 
55395 Weyers, Julia ( 56) Verberger TV--> ( 278) VfR Krefeld-Fisch . 01 .03.2001 
98634 Wilgen, Andreas ( 998) Anderer LV--> ( 33) 1.Cfß Köln 09.03.2001 
39127 Winter, Ortwi n ( 998) Anderer LV--> ( 340) TSG Rheda 19.03.2001 
89236 Witter, And r, ( 835) 1.FCH Jöllenbeck--> ( 365) TSVE Bielefeld 23.03.2001 
87666 Zenner, Normann ( 270) BSC Herzogenrath--> ( 90) DJK Stolberg 01 .04.2001 
36603 Zimmer, Christine ( 43) 1.SC Bd.Oeynhausen--> ( 449) TV Werther 04 15.03.2001 
41928 Zimmermann, Jörg ( 448) TS Mülheim/Saarn--> ( 367) VfB GW Mülheim 10.04.2001 
69419 Zobel, Jörg ( 116) BC Hiddinghausen--> ( 516) Blau-Weiss Welper 05.04.2001 

p·MM·llj ~, 



Amtliche Nachrichten· Amtliche Nachrichten aus NRW 

Saison 2001/2002 
Festl eg ung der Bä lle, die in der Saison 2001 /2002 im Sen ioren- (ohne 
Bundesliga) und Jugendbereich gespielt werden dürfen. 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur mit den aufgeführten 
Bä ll en Meisterschaften und/oder Verbandsspiele ausgetragen werden 
dürfen. 
Zuwiderhandlungen können zur Umwertung der Spiele führen. Zum 
Training können jedoch auch andere als die hier aufgeführten Bälle 
benutzt werden. Die Liste wird monatlich ergänzt: 
Stand: 17.04.2001 

1. Federbälle 
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2. Kunststoffbälle 
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SPECIAI.ISTS AT SPEED 

AS 10 
AS 20 
AS 30 
AS 40 

Aeros Silver 
Aeros Pro 
Topolino Classico 
Aeros Asia 

X-B-Born Yellow 
X-B-Born Red 

Dang Feng C 1101 

Carlton AG -4 
Carlton AG -6 
Carlton AG -8 
Carlton AG-10 
Carlton AG-10 Hi -Vis 

DIAMOND D 1010 (Star) 
DIAMOND D1020 (D1030) 

Aeroflex Start 
Ae rofl ex Pro 
Aeroflex Tour 

Mavis 500 
Mavis 370 
Mavis 350 

Aeros Spaceshuttle 

Carlton TlOOO 

U rte i 1 (Namen geändert) 

Im Verfahren, 
betr. Antrag des BLV-SpA zur Einleitung eines Strafverfahrens gegen 
den Verbandsangehörigen Klaus A. sowie gegen den Mitg liedsverein 
BC. B., wegen unsportlichen Verha ltens be i feh lender Übermittlung 
verba ndsse itig angeforderter Vere i ns-Mitg I iederadressen, 

hat die Spruchkammer des BLV-NRW e.V. 

für Recht erkannt: 

1. Dem Antrag des BLV-SpA wird in der Hauptsache stattgegeben. 

2. Der Verbandsangehörige Klaus A. sowie der Mitg liedsverein BC. B. 
wird ermahnt, zukünftig pünktlich die satzungsgemäßen Aufgaben 
der BLV-Verbandsstellen zu unterstützen und besonders § 1 RO 
(alt) einzuhalten! 

3 . Der BC. B. erhä lt die Auflage umgehend und spätestens mit Zugang 
dieses Urteils die geforderten Mitgliederadressen dem BLV-SpA 
mitzutei len. 

4. Die Kosten des Verfahrens trägt der BC. B. 

TATBESTAND: 
Mit Schreiben vom 13.02.01 forderte der SpA-Vorsitzende den Verein 
BC. B. auf, 2 Mitgliederadressen umgehend mitzute il en. Grund für die 
Anforderung war die satzungsgemäße Verhängung von Ord ­
nungsgebühren gegen diese Verbandsangehörigen wegen deren 
Nichtantritt zum Turnier der Westdeutschen Meisterschaften in 
Gütersloh. 
Dieses Anforderungsschreiben blieb jedoch ebenso erfolglos wie 2 
Mahnungen an die E-Mai l-Adresse des Vereins vom 23.02. und 
07.03.01. Am 06.03.01 hatte der SpA-Vorsitzende den Vereins­
verantwort lichen Klaus A. telefonisch erreicht, der in diesem Gespräch 
zwar die Adressübermittlung noch für den selben Tag zugesagt hatte, 
dies jedoch dennoch nicht ausführte. 
Auch am 12.03.01 - dem SpA-Antragsdatum - waren die Adressen 
immer noch nicht übermittelt worden, so dass der SpA als Strafmaß 
gern. Strafenkata log § 16 Ziff. 1 a, b, c RO die Ermahrnmg von Vereins­
verantwort lichem und Verein, verbunden mit der Auflage die 
Spieleradressen sofort mitzuteilen, fordert. 
Für den Fa ll der Unterlassung wird hilfsweise die Erhebung einer 
Geldstrafe in Höhe von DM 200,- gegen den Vereinsverantwortlichen 
Klaus A. verlangt. 

Begründung: 
Der Antrag des BLV-SpA ist berechtigt. 
Bei der Ausschreibung zur Westdeutschen Meisterschaft verzichtete 
der SpA zwar zugunsten meldender Vereine auf die Forderung der 
Adressenübermitt lung der Tei lnehmer, die die TO ansonsten vorsieht. 
Da TO und SpO vorschreiben, dass Ordnungsgebühren im Falle von 
unentschuligtem Nichtantritt zulasten der teilnehmenden und gemel­
deten Verbandsangehörigen und nicht der meldenden Vereine gehen, 
(s. TO Abs. V, Ziff. 26 sowie § 57 Ziff. 1, 2 SpO und TO Ziff. 34 u. Abs. 
VI. Ziff. 55a) war die nachträgliche Adressenanforderung genere ll 
rechtens! 
Zur sportlichen und zeitlichen Gleichbehandlung solcher Verbands­
angehörigen war der SpA in seiner Aufgabe der Ordnungs­
gebührenerhebung aufgefordert und insoweit umgehend von den 



Mitgliedsvereinen zu unterstützen. Eine wesentliche Verzögerung 
oder gar Missachtung solcher Anforderung bedeutet eine strafwürdi­
ge Unsportlichkeit im Sinne des § 1 RO. Im vorliegenden Fall reagier­
te der Mitgliedsverein immerhin 1 Monat lang nicht, was vom SpA 
berechtigt nicht hingenommen werden brauchte! 
Bei der Einvernahme des Vereinsverantwortlichen Klaus A. durch die 
Spruchkammer, gab dieser zur Auskunft, keine der per E-Mail abge­
setzten Mahnungen erhalten zu haben. Außerdem sei ihm nicht 
bekannt, dass sein Verein die Nutzung der E-Mail-Adresse gegenüber 
dem BLV-NRW irgendwie veröffentlicht habe. Wie die Spruchkammer 
jedoch per Rückfrage beim EDV-Ausschussmitglied ermittelte, hat der 
Verein seine E-Mail-Adresse an lässlich einer Umfrage schon am 
18.05.2000 dem BLV-NRW e.V. mitgeteilt. Daher war der SpA durch­
aus berechtigt auch diese Vereinsadresse zu benutzen, wobei der 
rechtliche Grundsatz gilt, dass ein Verein als sog. "juristische Person" 
an seinen veröffentlichten Adressen ständig erreichbar sein muss, um 
z.B. rechtsrelevante Terminsachen gegen sich zuzulassen. 
Die interne und pünktliche Kommunikation zwischen Vereins­
Amtsträgern ist dabei vom Verein sicherzustellen und ist auch dann 
nicht Sache des Absenders von Informationen, wenn dieser sich ver­
schiedener, veröffentlichter Adressen bedient. 
In diesem Fall ist der Nachweis des Zugangs der E-Mail -Mahnungen 
jedoch ohnehin irrelevant, da der Zugang des 1. Anforderungsschrei­
bens vom. 13.02. ebenso wenig bestritten wird, wie die telefonische 
Kontaktaufnahme und die darin zugesagte, jedoch nicht eingehaltene 
Adressübermittlung vom 06.03.2001 ! Spätestens an diesem Tag war 
der Vereinsverantwortliche Klaus A. aufgefordert und in der Lage der 
Anforderung des SpA dringend und umgehend nachzukommen. 
Musste oder wollte er diese Aufgabe an andere Vereins-Amtsträger 
delegieren, so oblag es spätestens jetzt seiner Amtspflicht, den sofor­
tigen und korrekten Vollzug zu kontrollieren! 
Wie sehr der Antrag des SpA auf Straferteilung zur Durchsetzung 
berechtigter BLV-lnteressen in diesem Fall nötig war, zeigt allein die 
Tatsache, dass erst nach Einvernahme und diesbezüglich Intervention 
durch die Spruchkammer der Verein BC. B. mit Schreiben vom 17.03. 
mit der Adressübermittlung reagierte. Die Tatsache kann allerdings 
den inzwischen eingeleiteten Verfahrensabschluss vor der 
Spruchkammer nicht mehr beeinflussen, erübrigt aber die Verfolgung 
und Bewertung des weiter gehenden Hilfsantrages des BLV-SPA! Da 
der Verbandsangehörige Klaus A. dem BLV-NRW e.V. als Vereins­
verantwortlicher des BC. B. gemeldet ist, muss sich auch der Verein die 
Verfehlungen seines Amtsträgers zurechnen lassen und war daher 
ebenso wie dieser selbst nach dem Strafenkatalog des § 16 RO (alt) 
abzumahnen. 
Gemäß § 76 RO (a lt) trägt als die unterlegene Partei der BC. B. die 
Kosten des Verfahrens. 
Vorsitzender der Spruchkammer 

TURNIERAUSSCHREIBUNG 

1. A-DRLT - U15/U17/U19 
Ausrichter: SV Bergfried - Leverkusen 
Ort: "Sporthalle der Gesamtschule Ophovener Straße" 
in 51375 Leverkusen - Schlebusch 
Termin: 27. Mai 2001 
Meldung: Doppel: bis 8.45 Uhr ( Turnierbeginn: 9.00 Uhr) 
Gemischtes Doppel: bis 11.45 Uhr 
Meldeschluss: 19.05.2001 ( Poststempel ) 
Absage: bis zum Montag vor dem Ranglistenturnier 
Meldung/Absage an: Markus Busch; Klemens-Horn-Str. 35, 
42655 Solingen; Tel/Fax: 0212/203880, Mobil: 0173/2971428 

NRW-RLT 
vom 17 ./18.03.2001 
Doppel 
Ergebnisse 
Herrendoppel 

Platz Name 

1. Hukriede / Mössing 

2. Löll / Klupsch 

3. Bertko / Heuwing 

4. Kerst / Ruberg 

5. Westermeyer / Yigit 

6. Janson / Dietrich 

7. Mohaupt / Löffler 

8. Eller/ Mazur 

9. Messingfeld / Mertens 

10 Pietruska / Böer 

11. Schreiber/ Talukder 

12. Waltermann / Wittenstein 

17. Thomas / Wienke 

18. Jenter / Knabben 

19. Bennefeld / Dan kert 

20. Muralter / Schach 

Damendoppel 

Platz Name 

1. Uhlenbroich / Vo lke 

2. Hirtsiefer / Hiertsiefer 

3. Wienand /Stühmeyer 

4. Risthaus / Lakermann 

5. Schulte / Wil lems 

6. Brockhoff / Jacobs 

9. Esser-Konze / Schindler 

10. Deledda / Moskopp 

Gemischtes Doppel 

Platz Name 

1. Mössing/ Döhmen 

2. Fischedick/ Sommer 

3. Löl l/ Risthaus 

4. Kerst/ Neumann 

5. Hegemann/ Brockhoff 

6. Klupsch/ Lakermann 

7. Pietruska/ Harwardt 

8. Ruberg/ Schu lte 

9. Janson/ Jacobs 

10. Mohaupt/ Mohaupt 

11. Mazur/ Ku ltzscher 

12. Volke/ Volke 

17. Ristov/ Erhard 

18. Jansen/ Schindler 

19. Detering/ Bennefeld 

20. Muralter/ Esser-Konze 

Amtliche Nachrichten aus NRW 

in Gütersloh 

Verein 

BV RW Wese l 

BV RW Wese l 

TV Ohligs / TTC Brauwei ler 

BV RW Wesel 

BVH Dorsten / SpVg Steinhagen 

DJK Sax. Dortmund / BC Lünen 

BSC Gütersloh 

TV Refrath 

1. FBC Marl 

SpVg Steinhagen 

ASC Ratingen West 

TuS Friedrichsdorf 

SC Münster 08 

DSC Kaiserberg 

BC Löhne/ BSC Gütersloh 

BC 89 Bottrop 

Verein 

SpVg Steinhagen / TuS Friedrichsdorf 

TSV Vikt. Mülheim 

BSC Gütersloh / BC Löhne 

BVH Dorsten / BV RW Wesel 

BV RW Wesel/ 7. BV Mülheim 

BC Steinheim 

BC 89 Bottrop 

DJK Leverkusen 

; 

Verein 

BV RW Wesel 

SpVg Steinhagen 

BV RW Wesel 

BV RW Wesel 

BC Steinheim 

BV RW Wese l 

SpVg Steinhagen 

BV RW Wesel 

DJK Sax. Dortumd/ BC Steinheim 

BSC Gütersloh 

TV Refrath/ STC Solingen 

TuS Friedrichsdorf 

DSC Kaiserberg 

BC 89 Bottrop 

BC Löhne/ 1. BC Vlotho 

BC 89 Bottrop 
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NRW-Rangliste NRW-RLT 
Stand: 06.04.2001 vom 08.04.2001 in Paderborn 

Herrendoppel Einzel 
Platz Nachname Vorname Verein Rl l RL2 RL3 Gesamt Herren 
1 Mössing Markus RW Wesel 0 128 128 256 

PI. Name Vorname Verein 2 Huckriede Thorsten BV RW Wesel 0 128 128 256 
3 Bertko Andre Ohligser TV 126 127 126 253 Staczan Thomas 1. BV Mülheim 

4 Heuwing Frank TTC Brauwei ler 126 127 126 253 2 Korbe i Raphael SC Union Lüdinghausen 
5 Schwarz Danny Bottroper BG 125 125 0 250 3 Pietruska Christoph SpVg Ste inhagen 
6 Westermeyer Hendrik BVH Dorsten 0 126 124 250 4 Yig it Yavuz SpVg Ste inhagen 
7 Hegemann Maria BC Steinheim 123 126 0 249 5 Böhmer Christian TV Refrath 
8 Klupsch Holger RW Wesel 122 121 127 249 
9 Löll Stephan BV RW Wese l 122 121 127 249 6 Potthoff Benjamin PSV Gelsenkirchen 

10 Ruberg Dirk BV RW Wese l 121 0 125 246 7 Löffler Ralf BSC Gütersloh 
11 Kerst Andreas RW Wesel 121 0 125 246 8 Hegemann Maria BC Steinheim 
12 Weyck Michael Bottroper BG 124 122 0 246 9 Hay Jan TuS Friedrichsdorf 
13 Löffler Ralf BSC Gütersloh 11 9 0 122 241 10 Detering Carsten BC Löhne 
14 Mohaupt Dirk BSC Gütersloh 11 9 0 122 241 

11 Krampe Stephan SpVg Ste inhagen 15 Mertens Daniel 1. FBC Marl 115 120 120 240 
16 Messingfeld Marco 1. FBC Marl 115 120 120 240 12 Muralter Andreas BC 89 Bottrop 

13 Volke Andreas TuS Friedrichsdorf 
Damendoppel 14 Wienke Rene SC Münster 

Platz Nachname Vorname Verein RL1 RL2 RL3 Gesamt 15 Merz David BC 89 Bottrop 
1 Lakermann Diana RW Wese l 64 64 61 128 16 Schlautmann Tim BSC Gütersloh 
2 Risthaus Frauke BVH Dorsten 64 64 61 128 
3 Uhlenbroich Britta SpVg Ste inhagen 63 0 64 127 Damen 
4 Vo lke Olga TuS Friedrichsdorf 63 0 64 127 
5 Hirtsiefer Anja Vikt. Mü lheim 58 62 63 125 PI. Name Vorname Verein 
6 Hirtsiefer Si lke Vikt. Mülheim 58 62 63 125 1 Uhlenbroich Britta SpVg Ste inhagen 
7 Stühmeyer Caroline BC Löhne 62 63 62 125 2 Ern Cornel ia Merscheider TV 
8 Wienand Manon BSC Gütersloh 62 63 62 125 3 Minke Jennifer BC Steinheim 
9 Döhmen Michaela RW Wese l 61 61 0 122 

4 Schindler Katrin BC 89 Bottrop 10 Schulte Claudia RW Wese l 61 57 60 121 
11 Flür Susanne DSC Kaiserberg 60 58 0 118 5 Mü ller Yvonne DJK Sax. Dortmund 

12 Zwanzig Kira TV Refrath 59 59 0 118 6 Mü ller Jasmin Tb Osterfe ld 
13 Berg Lena TV Refrath 59 59 0 118 7 de Byl Jessica Tb Osterfeld 
14 Busch Gabrie le DSC Kaiserberg 60 58 0 118 8 Ziegner Miriam Cronenberger SC 
15 Neumann Jennifer RW Wese l 54 61 0 115 9 Drobietz Sandra TuS Scharnhorst 
16 Brockhoff Birg it BC Steinheim 0 56 59 115 

Ratka Anne len TV Neheim 10 
Mixed Herren 

Platz Nachname Vorname Verein RL1 RL2 RL3 Gesamt 

Nord 1 Mössing Markus RW Wese l 0 111 112 223 
2 Westermeyer Hendrik BVH Dorsten 111 112 0 223 
3 Kerst Andreas RW Wesel 109 0 109 218 Verbandsrangliste 
4 Löll Stephan BV RW Wesel 0 108 110 218 
5 Hegemann Maria BC Steinheim 104 109 108 217 vom 17./18.03.2001 in Soest 
6 Klupsch Holger RW Wese l 107 110 107 217 

Doppel 7 Ruberg Dirk BV RW Wesel 108 107 105 215 
8 Bichowski Markus SpVg Ste inhagen 105 106 0 211 , 
9 Pietruska Christoph SpVg Ste inhagen 102 104 106 210 
10 Eller Volker TV Refrath 103 105 97 208 Herren 
11 Fischedick Hans-Georg SpVg Ste inhagen 96 0 111 207 
12 Mazur Heiko TV Refrath 93 103 102 205 PI. Name Vorname Verein 

13 Bongartz Mark DSC Kaiserberg 99 0 100 199 Drewes Stephan TV Blomberg 
14 Wiemann Ka i TSV Vikt. Mülheim 101 97 92 198 HöwekenmeierDominik Hövelhofer SV 
15 Pott Andreas STC Sol ingen 89 99 99 198 2 Krampe Jörg OSC Werden 
16 Janson Björn DJK Sax. Dortmund 94 0 104 198 2 Oeder Eric OSC Werden 

Mixed Damen 3 Micheel Mathias 1. BC Herten 

Platz Nachname Vorname Verein RL1 RL2 RL3 Gesamt 3 Wilhelm Reinhard 1. BC Herten 

Döhmen Michaela RW Wese l 109 111 112 223 4 Evers Dirk TB Osterfeld 
2 Mross Miriam BVH Dorsten 111 112 0 223 4 Vopel Sascha TB Osterfeld 
3 Risthaus Frauke BVH Dorsten 112 102 110 222 5 Hoymann Peter BC Kleve 
4 Neumann Jennifer RW Wese l 76 108 109 217 5 Küch ler Daniel BC Kleve 
5 Brockhoff Birgit BC Steinheim 104 109 108 217 6 Glomm Gregor TSG Rheda 
6 Lakermann Diana RW Wese l 107 110 107 217 
7 Schu lte Claudia RW Wesel 108 107 105 215 6 Kositzke Mathias TSG Rheda 

8 Uhlenbroich Britta SpVg Steinhagen 105 106 0 211 7 Holtkamp Wolf SV Kupferdreh 
9 Harwardt Claudia SpVg Steinhagen 102 104 106 210 7 Schneider Marco SV Kupferdreh 
10 Plessow lmke SV Wipperfürth 103 105 97 208 8 Brauer Holger PSV Gelsenkirchen-Buer 
11 Sommer Nicole SpVg Ste inhagen 96 0 111 207 8 Pospiech Andreas PSV Gelsenkirchen-Buer 
12 Kultzscher Nadine STC Sol ingen 93 103 102 205 

9 Thiel Hartmut BC Lünen 13 Flür Susanne DSC Kaiserberg 99 0 100 199 
14 Hirtsiefer Anja Vikt. Mü lheim 101 97 92 198 9 Mössing Andreas BC Lünen 

15 Bauer Ariane STC Sol ingen 89 99 99 198 10 Potthoff Matthias PSV Gelsenkirchen-Buer 
16 Schindler Katrin BC 89 Bottrop 0 101 95 196 10 Ziolkowski Maria SpVg Sterkrade-Nord 
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11 Hoffmann Jörg OSC Werden 13 Gehrke Nicole BV BG Essen Nord 11 Kruse Markus lV Stoppenberg 14 Götzen Petra MlV Dinslaken 

12 Blank Andreas PSV Gelsenkirchen-Buer 14 Grimm Anastasia MlV Dinslaken Verbandsrangliste 
12 Hübner Michael PSV Gelsenkirchen-Buer 15 Spreemann Birgit 1. BV Lippstadt 

13 Sommer Klaus TSV Berge 09 15 Pollex Katharina TG Ahlen am 08.04.2001 in Lünen 
13 Rose Andreas TSV Berge 09 Einzel 
14 Knüppe l Michael BC Steinheim Mixed 
14 Simon Sascha BC Steinheim 

PI. Name Vorname Verein Herren 
15 Ballsiepen Klaus BV BG Essen 

Schäfer Kai Soester lV 
15 Heise Falko SV Rees PI. Name Vorname Verein 

16 Homa Ro lf BC Lünen 
1 Rüther llka Soester lV Feierabend Jörg 1. SC Bad Oeynhausen 

16 Victor Jürgen SC Münster 08 
2 Volay Oliver GSV Moers 2 Holtkamp Wolf SV Kupferdreh 
2 Vermöh len Kristina GSV Moers 3 Mössing Andreas BC Lünen 

Damen 
3 Heintze Dirk SpVg Sterkrade-Nord 4 Jansen Andreas BC 89 Bottrop 

3 Kuzniak Sabina SpVg Sterkrade-Nord 5 Scholz Alexander TUS Friedrichsdorf 

PI. Name Vorname Verein 4 Mü ller Frank lV Stoppenberg 6 Glomm Gregor TSG Rheda 

Rüther llka Soester lV 4 Roeder Diana lV Stoppenberg 7 Dietrich Fabian BC Lünen 

Kaiser Sandra Soester lV 5 Vopel Sascha TB Osterfeld 8 Nowacki Marcus SpVg Sterkrade-Nord 

2 van de Sand Meike DSC Kaiserberg 5 Müller Jasmin TB Osterfeld 
9 Wilbert Michael BC Kleve 
10 Trui Jan BC Lünen 

2 Müller Jasmin TB Osterfeld 6 Göcking Peter lV Jahn Rheine 11 Niebisch Sven 1. BC Recklinghausen 
3 Takahashi Tomoko OSC Werden 6 Dömer Manuela lV Jahn Rheine 12 Grottendiek Guido Hövelhofer SV 
3 Moritz Regina OSC Werden 7 Sommer Jürgen Warendorfer SU 13 Jungk Bernhard BC Löhne 
4 Mankel Britta lV Stoppenberg 7 Petri Birgit VFL Bochum 14 Küchler Daniel BC Kleve 
4 Norenkemper Katja lV Stoppenberg 8 Stephan Peter 1. BC Herten 15 Sommer Klaus TUS Berge 

5 Benson Melanie lV Jahn Rheine 8 Sieber Heike 1. BC Herten 16 Sei le Jürgen BC Schwerte 

5 Dömer Manuela lV Jahn Rheine 9 Simon Sascha BC Steinheim 

6 Elpers Anne Warendorfer SU 9 Daldrup Astrid BC Steinheim Damen 

6 Rupprecht Martina BC Lünen 10 Ewers Hendrik Hövelhofer SV PI. Name Vorname Verein 
7 Donner Mareike BC Lünen 10 Jonetzko Beate Hövelhofer SV Wessel Sabrina Bottroper BG 
7 Kötzsch Karolin lserlohner TS 11 Kruse Markus lV Stoppenberg 2 Bucksteegen Charlotte Vikt. Mülheim 
8 Jonetzko Beate Hövelhofer SV 11 NorenkemperKatja lV Stoppenberg 3 Benson Melanie lV Jahn Rheine 

8 Schiermeyer Karin Hövelhofer SV 12 Märtens Oliver 1. BC Recklinghausen 4 Schwarz Melanie Vikt. Mülheim 

9 Kau Barbara lV Jahn Minden 12 Simmert Sandra 1. BC Recklinghausen 5 Mü ller Kirsten Sportfr. Sennestadt 

9 Bulman lna lV Jahn Minden 13 Gast Tobias TB Osterfeld 6 Wenta Claudia GSV Moers 

10 de Byl Jessica TB Osterfeld 13 de Byl Jessica TB Osterfe ld 7 Hennemeier Mechthild 1. BV Lippstadt 
8 Hüser Elke BC Lünen 

10 Gastes Stefanie TB Osterfeld 14 Thie l Hartmut BC Lünen 
9 Gerbig Cornelia Gladbecker FC 

11 Blöbaum Berit BC Lünen 14 Hüser Elke BC Lünen 10 Zirnig Maria BC Multi Sport Borken 
11 Hüser Elke BC Lünen 15 Heise Falco SV Rees 11 Simmert Sandra 1. BC Recklinghausen 
12 Athens Heike Hövelhofer SV 15 Heise Gabi SV Rees 12 NorenkemperKatja lV Stoppenberg 
12 Grewe Sabrina Hövelhofer SV 16 Ziolkowski Maria SpVg Sterkrade-Nord 13 Elpers Anne Warendorfer SU 
13 Heise Gabi SV Rees 16 Nowacki Regina SpVg Sterkrade-Nord 14 Richter Annika lV Stoppenberg 

Bezirk Nord I 
Achtung! 7 Feld hoff Alexander Sterkrade Nord JEU11 Nla 23 

Die in der BR 4/01 
8 Mouw Monty BV Mülheim JEU11 Nla 22 
9 Borchert Robert BV Mülheim JEU 11 Nla 17 

auf S. 23 veröf- Sieber Fabian BC Herten JEU13 Nlb 62 

fentlichten Ände-
2 Pohl Mathieu BV Mülheim JEU13 Nla 61 
3 Staats Simon TuSpo Huckingen JEU13 Nla 60 

rungen des Aus- 4 Eberhard Dave Sterkrade Nord JEU13 Nla 57 
5 Pennenkamp Daniel BSC Wese l JEU13 Nla 56 

tragungsmodus 6 Schmitz Alexander lV Emsdetten JEU13 Nlb 50 
7 Siekmann Sebastian SV Kupferdreh JEU13 Nla 37 

für Schüler- und Jugendmannschaften im Bezirk 8 Lange Fabian BV Mülheim JEU13 Nla 35 

Nord 1 sind gemäß Vorstandsbeschluss vom 9 Witte Andreas BSC Wesel JEU13 Nla 25 
10 Preuten Niklas Hamminkelner SV JEU13 Nla 22 

23.04.01 hinfällig. Karl-Heinz Kerst 11 Mester Stefan SC Münster JEU13 Nlb 20 
12 Zurwonne Josche SCU Lüdinghausen JEU13 Nlb 20 
13 Lesch Volker TuB Bocholt JEU13 Nlb 17 

Nord 1 14 Miera Thomas BV Wesel RW JEU13 Nla 16 
15 Krö ll Marvin SV Kupferdreh JEU13 Nla 12 

Abschlussrangliste Einzel 
Nyenhuis Denis BV Mülheim JEUl 5 Nla 64 

Name Vorname Verein Disz. Bez. Ges. 2 Poh l Jul ian BV Mülheim JEUl 5 Nla 63 
Craul Phillipe BV Mülheim JEUll Nla 32 3 Nysten Robert BV Mülheim JEU15 Nla 60 

2 Roovers Rainer BV Mülheim JEUll Nla 31 4 Roovers Alexander BV Mü lheim JEUl 5 Nla 53 
3 Janßen Mirco Tb Osterfeld JEUll Nla 30 5 Strem lau David BV Mü lhe im JEU15 Nla 51 
4 Nawrot Rene BSC Bottrop JEUll Nla 28 6 Bast Ju lien BV Mülheim JEU15 Nla 31 
5 Westkamp Timo lV Emsdetten JEUll Nlb 25 7 Kaminski Kevin Bottroper BG JEU15 Nla 30 
6 Momper Sven Tb Osterfeld JEUll Nla 25 8 Ka leske Daniel Bottroper BG JEU15 Nla 30 
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1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

2 

3 

Weidemann 
Engel 

Lütkemeyer 
Gebhardt 

Hunhoff 
Uhlenberg 

Schmitz 

Bartei 

Schmitz 

Lemke 
Drönner 

Hohenberg 

Famulla 

Sommerfeld 
Schmidt 

Staats 

Schneider 
Becker 

Meißner 

Wenn emers 

Schiebener 

Kölsch 
Thyssen 

Lesch 

Knall 
Ehlert 

Schnaase 

Tzschoppe 
Nyenhuis 

Kuchenbecker 

Stadie 

Heesen 
Wilbert 

Niermann 

Schröer 

Jobski 
Engel 

Miebach 

Hüskes 

Altenbeck 

Kölsch 

Schröter 

Gomoll 
Lange 

Schönwald 

Pausch 

Diering 

Siepermann 
Freese 

Fahim 

Röthel 

Sandhövel 
Christensen 

Kaufhold 

Lorenz 

Hetterscheidt 

Lattenkamp 
Knarr 

Wehling 
Lüke 

Sommer 

Rylender 

Kuchenbecker 

Dröse 

Daniel 
Tim 

Tobias 
Dirk 

Andreas 
David 

Malte 
Thomas 

Justus 
Christian 

Alexander 

Steffen 

Fabian 
Marcel 

Ralf 

Sebastian 
Gregory 

Jörn 

Martin 

Sebastian 
Julian 

Benny 

Sebastian 
Stefan 

Philipp 

Jens 
Christoph 

Benjamin 

David 

Thomas 
Dennis 

Marcel 

Michael 

Adrian 
Tobias 

Daniel 

Kai 

Christoph 
Christian 

Katharina 

Alina 
Katja 

llka 

Carina 

Sarah 
Laura 

Laura 

Lisa 

Stefanie 

Yasmina 
Jessica 

Bianca 

Janina 
Dana 

Frauke 

Christina 

Davina 
Yvonne 

Sandra 

Diana 

Miriam 

Katrin 

Christina 
Carina 

Bottroper BG 

BV Mülheim 

TSV Heim. Mülheim 
TuB Bocholt 

TuB Bocholt 
TuS Recke 

BV Wesel RW 
BV Wesel RW 

TV Emsdetten 

SC Münster 
Bottroper BG 

BV Mülheim 

SV Kupferdreh 
TVG Hüllen 

Bottroper BG 

Tb Rheinhausen 
BV Mülheim 

Bottroper BG 

Gladbecker FC 

BV Mülheim 
Tb Rheinhausen 

BV Mülheim 

TSV Heim. Mülheim 

TuB Bocholt 

SCU Lüdinghausen 

SC Münster 

SCU Lüdinghausen 

SV Kupferdreh 
Tb Osterfeld 

Bottroper BG 

SV Rees 
SV Kupferdreh 

BC Kleve 

SV Kupferdreh 

SV Kupferdreh 
TSV Heim. Mülheim 

BSC Bottrop 

BC Recklinghausen 

Bottroper BG 

BV Mülheim 

BV Mülheim 
BV Mülheim 

TSV Heim. Mülheim 

BV Mülheim 

TSV Heim. Mülheim 

BSC Bottrop 

Bottroper BG 
BC RW Borbeck 

Bottroper BG 

BC RW Borbeck 
Sterkrade Nord 

Gladbecker FC 

TSV Heim. Mülheim 

BSC Bottrop 
Gladbecker FC 

TVG Hüllen 

Tb Osterfeld 
Tb Osterfeld 

Tb Osterfeld 

SV Kupferdreh 

MTV Dinslaken 

BV Mülheim 

Bottroper BG 
BV Wesel RW 

JEU15 Nla 

JEU15 Nla 
JEU15 Nla 

JEU15 Nlb 

JEUl 5 Nlb 
JEUl 5 Nlb 

JEU15 Nla 

JEU15 Nla 

JEUl 7 Nlb 

JEUl 7 Nlb 

JEU17 Nla 
JEU17 Nla 

JEUl 7 Nla 

JEUl 7 Nlb 
JEU17 Nla 

JEU17 Nla 

JEU17 Nla 

JEU17 Nla 
JEUl 7 Nlb 

JEUl 7 Nla 

JEUl 7 Nla 

JEUl 7 Nla 
JEUl 7 Nla 

JEUl 7 Nlb 

JEU19 Nlb 
JEU19 Nlb 

JEU19 Nlb 

JEU19 Nla 

JEU19 Nla 
JEU19 Nla 

JEU19 Nla 

JEU19 Nla 
JEU19 Nla 

JEU19 Nla 

JEU19 Nlb 

JEU19 Nla 
JEU19 Nla 

JEU19 Nlb 

JEU19 Nla 

MEUll Nla 

MEUll Nla 

MEUll Nla 
MEUll Nla 

MEUll Nla 

MEUll Nla 

MEUll Nla 
MEUll Nla 

MEUll Nla 

MEUll Nla 

MEU13 Nla 

MEU13 Nla 

MEU13 Nlb 

MEU13 Nla 
MEU13 Nla 

MEU13 Nlb 

MEU13 Nlb 

MEU13 Nla 
MEU13 Nla 

MEU13 Nla 

MEU13 Nla 
MEU13 Nla 

MEU15 Nla 

MEU15 Nla 
MEU15 Nla 
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64 
59 
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49 

45 

4 

5 
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7 
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10 

11 
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13 
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16 
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4 

5 
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7 

8 

9 

10 

11 
12 
13 

14 
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2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

Pausch 
Schweer 

Witte 

Papajewski 
Hauschild 

Gröne 

Bieber 

Matzak 
Haake 

Pappel 

Woischetzki 
Brüninghoff 

Früh 

Schnaase 
Spennhoff 

Schröter 

van de Water 
Hauschild 

Mester 

Lelgemann 

Wyten 

Schröer 
Roovers 

Hagemes 

Pappel 
Siekmann 

Geck 

Scheffert 

Mette 

Wessel 

Müller 

Diering 
Weyck 

van de Sand 

Spill 

Hübner 
Miebach 

Müller K. 

Brücker 

Linda 

Eva 
Hanna 

Nina 

Britta 
Sylvia 

Mona 

Cynthia 

Norma 
Karla 

Katarina 

Tina 

Susanna 

Karin 

Tanja 
Anke 

Nina 

Simone 

Jana 
Fabienne 

Sabrina 

Kathrin 

Anna 
Rebecca 

Lina 

Pia 
Eva-Maria 

Jenny 

Carina 

Sabrina 
Jasmin 

Sarah 

Susanne 

Meike 
Julia 

Daniela 

Lydia 

Katja 
Caren 

BSC Bottrop 
Hamminkelner SV 

BSC Wesel 
BC Herten 

Tb Osterfeld 

BC Recklinghausen 

BC Herten 
Sterkrade Nord 

Gladbecker FC 

Tb Osterfeld 

BV Mülheim 
TuB Bocholt 

BV Mülheim 

SCU Lüdinghausen 
BV Mülheim 

BV Mülheim 

Bottroper BG 
Tb Osterfeld 

SC Münster 

SV Kupferdreh 

BV Mülheim 

SV Kupferdreh 
BV Mülheim 

Tb Rheinhausen 

Tb Osterfeld 
SV Kupferdreh 

Tb Rheinhausen 

MTV Dinslaken 

Bottroper BG 
Bottroper BG 

Tb Osterfeld 

Bottroper BG 

Bottroper BG 
DSC Kaiserberg 

SV Kupferdreh 

BV Mülheim 
BC Recklinghausen 

Gladbecker FC 

MTV Dinslaken 

MEU15 Nla 

MEU15 Nla 
MEU15 Nla 

MEUl 5 Nlb 

MEU15 Nla 
MEUl 5 Nlb 

MEUl 5 Nlb 

MEU15 Nla 

MEUl 5 Nlb 
MEU15 Nla 

MEU15 Nla 

MEUl 5 Nlb 

MEU15 Nla 

MEUl 7 Nlb 

MEU17 Nla 

MEU17 Nla 
MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEUl 7 Nlb 

MEU17 Nla 
MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEU17 Nla 
MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEU17 Nla 

MEU19 Nla 

MEU19 Nla 

MEU19 Nla 
MEU19 Nla 

MEU19 Nla 

MEU19 Nla 

MEU19 Nla 
MEU19 Nla 

MEU19 Nlb 

MEU19 Nlb 

MEU19 Nla 

S.W. Westende Harnhorn, 

Duisburg, sucht dringend Badmintonspieler 
für die nächste Saison 2001/02 

1 Spieler für Bezirksklasse 
sowie H.erren für Kreisklasse 
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Wer Interesse hat, kann sich unter 02 03 / 36 25 68 oder 
02 08/8015 90 melden. Infos sowie Trainingszeiten 

unterwww.westende-hamborn.de/badminton 

Der Internetauftritt 
des BLV-NRW: 

immer aktuell 

schauen Sie mal rein, 
es lohnt sich 

www-blv-nrw-de 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Nord 1 Nord 1 
Abschlussrangliste Doppel Bezirksranglistenturnier 
PI. Name 1 Vorname 1 Verein 1 Name 2 Vorname 2 Verein 2 Disz. Ges. vom 17./18.03.2001 in Essen 
1 Eberhard Dave Sterkrade Nord Röthel Jessica Sterkrade Nord GDU13 63 Doppel 2 Pennenkamp Daniel BSC Wesel Fa him Jasmina BC RW Borbeck GDU13 45 
3 Pohl Mathieu BV Mülheim Sandhövel Bianca Gladbecker FC GDU73 43 
4 Preuten Niklas Hamminkelner SV Christensen Janina TSV Heimaterde GDU13 38 
5 Stein hoff Michel Gladbecker FC Lorenz Frauke Gladbecker FC GDU 13 25 
6 Kröll Marvin SV Kupferdreh Lüke Diana SV Kupferdreh GDU7 3 24 Herren 
1 Nysten Robert BV Mülheim Kuchenbecker Christina Bottroper BG GDU75 56 
2 Roovers Alexander BV Mülheim Dittmann Yasmin WBG Bochum GDU7 5 54 PI . Name Verein 
3 Kam inski Kevin Bottroper BG Lauther Rebecca Verberger TV GD U1 5 43 
4 Weidemann Daniel Hammin kelner SV Dröse Carina BV Wesel RW GDU 75 27 Speersch neider/Mees VfB GW Mülheim 
5 Steinbach Bastian BVH Dorsten Pitilimova Katja BVH Dorsten GDU 15 26 2 Seil/Böge MTV Dinslaken 
6 Engel Tim BV Mülhe im Pappel Karla Tb Osterfeld GDU 75 24 
7 Härtel Simon Sterkrade Nord Tzschoppe Jan ina Sterkrade Nord GDU 15 22 3 Märtens/Miebach 1. BC R'hausen 
8 Zacher Jan Philipp BC Recklinghausen Gröne Silvia BC Recklinghausen GDU 15 19 4 Siepermann/Jung VfB G'kirchen 
1 Hohenberg Steffen Gladbecker FC Wilbert Ysabel BV Mülheim GDU17 54 5 Wennemers/Wennemers 1. BV Mülheim 
2 Famulla Fabian SV Kupferdreh Schröer Kathrin SV Kupferdreh GDU17 54 
3 Schneider Gregory BV Mülheim Spennhoff Tanja BV Mülheim GDU17 40 6 Merten/Pawel lek SG Osterfeld 
4 Schmidt Ra lf Bottroper BG Wyten Sabrina BV Mülheim GDU77 35 7 Hü ls/Swiatlowski HSC Berg 
5 Erkens Daniel Bottroper BG Pappel Lina Tb Osterfeld GDU77 28 
6 Drönner Alexander Bottroper BG Roovers Anna BV Mülheim GDU17 27 8 Kam i nski/Friepörtner 1. BC R'hausen 
7 Becker Jörn Bottroper BG van de Water Nina Bottroper BG GDU17 25 9 Holtermann/Schoof Adl. Oberhausen 
8 Wenn emers Sebastian BV Mülheim Schröter Anke Bottroper BG GDU 17 24 
9 Staats Sebastian Tb Rheinhausen Hagemes Rebecca Tb Rheinhausen GDU17 22 10 Hüls/Jäger HSC Berg 

1 Kuchenbecker Thomas Bottroper BG Weyck Susanne Bottroper BG GDU1 9 53 11 Marutt/Kl iem OSC Werden 
2 Nyenhuis David Tb Osterfeld Müller Jasmin Tb Osterfeld GDU1 9 47 12 Dömer/Carstensen Greven/Neuen kirchen 
3 Stad ie Denn is SV Rees van de Sand Meike DSC Ka iserberg GDU 79 41 
4 Wilbert Michael BC Kleve Koitka Anna DSC Ka iserberg GDU 19 28 13 Lukassen/Hees VfB GW Mülheim 
5 Tzschoppe Benjamin SV Kupferdreh Spill Julia SV Kupferdreh GDU 79 26 14 Khanavkar/Lindenba um BG Essen 
6 Schröer Tobias SV Kupferdreh Diering Sarah Bottroper BG GDU 19 25 
7 Friepörtner Magnus BC Recklinghausen Miebach Lydia BC Recklinghausen GDU19 23 15 Münstermann/Fiedler Großenbaum/Huckingen 
8 Heesen Marcel SV Kupferdreh Siekmann Katja SV Kupferd reh GDU19 22 16 Wilke/Gutzke BC 73 Duisburg 
9 Hüskes Christian Bottroper BG Fi nge Kirsten Bottroper BG GDU19 21 

1 Eberha rd Dave Sterkrade Nord Lesch Volker TuB Bocholt JD U7 3 46 
2 Poh l Mathieu BV Mülheim Witte Andreas BSC Wesel JDU 13 44 
3 Siekmann Sebastian SV Kupferdreh Preuten Niklas Hamminkelner SV JDU 13 41 Damen 
4 Bieber Fabian BC Herten Lange Fabian BV Mülheim JDU13 29 
5 Klöcker Hans SC Münster Mester Stefan SC Münster JDU13 25 
6 Zurwonne Josche SCU Lüdinghausen Middendorf Jan-Patrick SCU Lüdinghausen JDU13 25 PI. Name Verein 

1 Stremlau David BV Mülheim Nysten Robert BV Mülheim JDU15 59 Bieber/Kolpatzik 1. BC Herten 
2 Weidemann Dan iel Bottroper BG Kaminski Kevin Bottroper BG JDU15 52 2 Richter/Ruh! TV Stoppenberg 3 Bast Ju lien BV Mülheim Engel Tim BV Mülheim JDU15 35 
4 Lütkemeyer Tobias TSV Heimaterde MH Gomoll Marius TSV Heimaterde MH JDU1 5 27 3 Kastner/Mü ller TV Datteln 
5 Pieper Marcel BV Wesel RW Göbeler Tobias BV Wesel RW JDU1 5 27 4 Schymura/Ebner GW Mülheim/Ad!. O'hausen 
6 Boers Wolfgang BV Wesel RW Bartei Thomas BVWesel RW JDU1 5 26 
7 Koch Robin BV Wesel RW Schmitz Malte BV Wesel RW JDU15 23 5 Brandt/Jung VfB G'kirchen 
8 Härtel Simon Sterkrade Nord Gebhardt Dirk Sterkrade Nord JDU 15 23 

6 Schmitz/Heumer TuSpo Huckingen 
1 Schmitz Justus TV Emsdetten Lemke Christian SC Münster JDU 17 64 7 Wi lke/Finder BC 73 Duisburg 
2 Famulla Fabian SV Kupferdreh Erkens Daniel Bottroper BG JDU1 7 64 
3 Hohenberg Steffen Gladbecker FC Schneider Gregory BV Mülheim JDU17 62 8 Nieland/Jakupovic SG Osterfeld 
4 Schmidt Ralf Bottroper BG Drönner Alexander Bottroper BG JDU17 60 9 Hübner/Hübner Vikt. Mü lheim 
5 Sommerfeld Marcel TVG Hüllen Hetterscheidt Nils TVG Hüll en JDU17 53 
6 Kölsch Benny BV Mülheim Thyssen Sebastian TSV Heimaterde JDU17 39 10 Waack/Kock ESV Großenbaum 
7 Schi ebener Julian Tb Rheinhausen Hennig Tim DSC Ka iserberg JDU77 26 11 M iebach/Pasternack 1. BC R'hausen , 
8 Meißner Martin Gladbecker FC Staats Sebastian Tb Rheinhausen JDU 17 26 
9 Korstick Bened ickt SV Kupferdreh Scherer Nils SV Kupferdreh JDU77 25 

1 Knall Phil ipp SCU Lüdinghausen Bilo Mathias FC Langenfeld JDU1 9 61 
2 Grap Rene Tb Rheinhausen Ehlert Jens TV Emsdetten JDU1 9 54 Mixed 
3 Tzschoppe Benjamin SV Ku pferdreh Niermann Adrian SV Kupferdreh JDU 19 50 
4 Schröer Tobias SV Kupferdreh Heesen Marcel SV Kupferdreh JDU 19 28 
5 Hüskes Christian Bottroper BG Engel Kai BSC Bottrop JDU79 25 PI. Name Verein 
6 Hinrichs Michael DSC Kaiserberg Pottbäcker Tim DSC Kaiserberg JDU79 20 

1 Micheel/Kolpatzik 1. BC Herten 
1 Fahim Jasmina BC RW Borbeck Röthel Jessica Sterkrade Nord MDU13 47 

2 StegemannNoß EtuS Rheine 2 Christensen Jan ina TSV Heimaterde MH Kaufhold Dana BSC Bottrop MDU7 3 46 
3 Piechnik Tanja OSC Rheinhausen Tamson Christina OSC Rheinhausen MDU1 3 39 3 Holtkamp/Rommel Kupferd reh/Bottrop 

1 Groß Suzanne Tb Rheinhausen Kuchenbecker Christina Bottroper BG MDU 15 59 4 Bieker/Miebach 1. BC R'hausen 
2 Siwczyk Julia BSC Bottrop Pausch Li nda BSC Bottrop MDU1 5 53 

5 Wagner/Surdyk Alb. Henri chenburg 3 Bieber Mona BC Herten Papajewski Nina BC Herten MDU 15 42 
4 Witte Hanna BSC Wesel Dröse Carina BV Wesel RW MDU15 37 6 Hü bner/Sambale PSV Bu er 
5 Hauschild Britta Tb Osterfeld Matzak Cynthia Sterkrade Nord MDU15 26 

7 Schmitz/Senk Bottrop/Osterfeld 6 Ardelmann Jenny BC Bottrop Hü skes Karina BC Bottrop MDU15 23 
7 Lelgemann Sabrina SV Kupferdreh Eller Lena SV Kupferdreh MDU15 20 8 Jeruschkat/Hohma n n Essener SG 
8 Nehritz Katha rina BV Wesel RW Schürmann lnes BV Wesel RW MDU1 5 20 

9 Schröer/Diering Ku pferdreh/Bottrop 
1 Wilbert Ysabel BV Mülheim Spennhoff Tanja BV Mülheim MDU1 7 60 10 Tümmers/Heu mer Großenbaum/Huckingen 2 Roovers Anna BV Mülhe im Wyten Sabrina BV Mülheim MDU1 7 52 
3 Pappel Lina Tb Osterfeld Hauschild Simone Tb Osterfeld MDU 17 45 11 Pa wel lek/Niesen SG Osterfeld 
4 Lelgemann Fabienne SV Kupferdreh Siekmann Pia SV Kupferdreh MDU1 7 36 

12 Angenendt/Löwner Eintr. Emmerich 5 van de Waier Nina Bottroper BG Schroer Kathrin SV Kupferdreh MDU 17 30 
6 Hagemes Rebecca Tb Rheinhausen Mester Jana SC Münster MDU1 7 26 13 Supanz/Sagan Essener BC/RW Borbeck 

1 Wessel Sabrina Bottroper BG Weyck Susanne Bottroper BG MDU19 60 14 Sch ötte n/B ru de rhofer Tb Osterfeld 
2 van de Sand Meike DSC Kaiserberg Müller Jasmin Tb Osterfeld MDU19 59 15 Schober/N ieland SG Osterfeld 3 Spill Julia SV Kupferdreh Siekmann Katja SV Kupferdreh MDU19 26 
4 Schewel Nicole BC Herne Philipp Heike BC Herne MDU1 9 24 16 Nie la nd/Jakupovic SG Osterfeld 
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Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Nord 1 
Bezirksranglistenturnier 
vom 08.04.2001 in Gladbeck 
Einzel 
Herren 

PI. Name Vorname Verein 
1 Adamczik Thomas SV Kupferdreh 
2 Blank Andreas PSV Buer 
3 Holtermann Uwe Adl. Oberhausen 
4 Evers Dirk Tb Osterfeld 
5 Supanz Jürgen 1. Essener BC 
6 Knipping Torsten BC 89 Bottrop 
7 Märtens Oliver 1. BC Recklinghausen 
8 Schach Torsten BC 89 Bottrop 
9 Wittkop Christof 1. BC Recklinghausen 
10 Siepermann Peter VfB Gelsenkirchen 
11 Leeker Jürgen Vfl Mettingen 
12 Carstensen Jens SuS Neuenkirchen 
13 Verheyen Oliver Tb Osterfeld 
14 Kremser Björn SV Kupferdreh 
15 Pohl Arthur SG Osterfeld 
16 Bijok Dirk GW Holten 

Damen 

PI. Name Vorname Verein 
1 Gabriel Silke DSC Kaiserberg 
2 Fenneken Cordula SV Hamminkeln 
3 Rottstegge Sonja HSC Berg 
4 Miebach Lydia 1. BC Recklinghausen 
5 Offergeld Jana SV Hamminkeln 
6 Lux Petra GW Holten 
7 Ehling Rita SV Langenh.-Welb. 
8 Hübner Sandra Vikt. Mü lheim 
9 Wengeler Sabine DSC Wanne-Eickel 
10 Lütkemeier Rita VfL Mettingen 
11 Senk Stephanie Tb Osterfeld 
12 Hesse Yvonne VfL Mettingen 
13 Behning Tanja Vikt. Mülheim 
14 Schäfer Kristina ETuS Rheine 
15 Winter Brigitte ETuS Rheine 

Nord la 
Kreisranglistenturnier 
vom 08.04.2001 in Mülheim/R. 

Einzel 
Herren 

PI. Name Vorname 
1 Rinke Thomas 
2 Stenzel Jan 
3 Pisch Roland 
4 Kuroczik Christof 
5 Kro lzik Dirk 
6 Meier Christian 
7 Kiepe Markus 
8 Fink Michael 
9 Ortmann Dirk 
10 Fister Martin 
11 Kliemann Andreas 
12 Wunderlich Andreas 
13 Kempmann 
14 Kummer 
15 Schlinkert 
16 Stachu letz 

Dennis 
Frank 
Guido 
llja 

Verein 
VfB GW Mülheim 
TuSpo Huckingen 
SG Osterfeld 
TuSpo Huckingen 
Vfl Repelen 
ATV Haltern 
SG Osterfeld 
SuS Neuenkirchen 
SV Sterkr.-Nord 
MTV Dinslaken 
SV Rees 
VfB GW Mülheim 
GW Holten 
SG Osterfeld 
MTV Dinslaken 
Vfl Repelen 

Damen 

PI. Name Vorname Verein 
1 Lange Jennifer TV Röhlinghausen 
2 Ahland Andrea TV Stoppenberg 
3 Mees Jennifer VfB GW Mülheim 
4 Süßenbach Birgit BC 89 Bottrop 
5 Günther Sabrina TuSpo Huckingen 
6 Arnke Sabina SuS Neuenkirchen 
7 Chang Lucie TV Röhlinghausen 
8 Rörtgen Sven ja BC 89 Bottrop 

Nord lb 
Kreisranglistenturnier 
vom 08.04.2001 in Gelsenkirchen 

Einzel 
Herren 

PI. Name Vorname Verein 
1 Bojkovski Frank Tb Osterfeld 
2 lsermann Björn SC 28 Nordwalde 
3 Heuer Alexander TVE Greven 
4 Runde Volker VfL Mettingen 
5 Schölten Stephan Tb Osterfeld 
6 Goldenberg Lars TV Emsdetten 
7 Ahmed Tanveer Adl. Oberhausen 
8 Kortmöller Maria TV Emsdetten 
9 Kleiner Björn Tb Osterfeld 
10 Mamajek Damian 1. Essener BC 
11 Konermann Janosch SC 28 Nordwalde 
12 Reiß Christian Adl. Oberhausen 
13 Schoofs Marcel TuS Xanten 
14 Kiesow Jens VfL Mettingen 
15 Mayeres Patrick 1. Essener BC 
16 Huckebrink Thomas TV Emsdetten 

Bezirk Nord II 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierausschreibung 
für die Saison 01/02 
Schüler/ Jugend 

Allgemeine Informationen 
Die Ausschreibung erfolgt unter Hinweis auf 
die Satzung und Jugendspielordnung des 
BLV-NRW. 

Achtung: 
In der kommenden Saison 01/02 wird be i den 
Qua lifikationsturnieren wiederum die Alters­
klasse U 11 gespielt. Es besteht ledig lich die 

Mög lichkeit bei beiden Qualifikationstur­
nieren in der Altersklasse U 11 zu starten. 
Eine Bezirksrangliste wird in der Altersklasse 
U 11 nicht angeboten. Aus diesem Grund 
besteht bei den Qua lifikationsturnieren in 
dieser Altersklasse auch keine Qualifikations­
berechtigung für höhere Turniere. 

1. Bei Qualifikationsturnieren und Bezirks­
Ranglisten gilt als Meldeschluss in der 
Halle und als Termin für die Auslosung: 

Samstags: 13.45 Uhr 
Sonntags 8.45 Uhr 

Wer nicht anwesend und angemeldet ist, darf 
nicht mit ausgelost werden. 

2. Meldegebühren: 
Qua lifikationsturniere und Bezirksranglisten: 

Doppel/Mixed je Teilnehmer: DM 8,­
Einzel: DM 9,­

Die Meldegebühr wird vom Ausrichter in der 
Halle eingezogen. 

3. Bälle: 
Zugelassene Naturfederbälle sind von den 
Teilnehmern selbst zu stellen. 

4. Meldungen: 
Die Meldung muss enthalten: 
Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Altersklas­
se in der gestartet werden soll. 
Doppelpaarungen aus zwei Vereinen sind von 
beiden Vereinen gesondert zu melden. 

5. Die Qualifizierten aus den Q-ERLT 
sind automatisch für die jeweilige B-ERLT 
gemeldet. 
Startberechtigte, die nicht teilnehmen kön­
nen, müssen sich spätestens bis Montag vor 
dem entsprechenden Turnier beim RL-Sach­
bearbeiter Sch/Jgd bzw. de.r Meldeadresse 
abmelden. 

6. Die Turnierleitung liegt 
bei den jeweiligen Ausrichtern. 
Die Auslosung wird durch den Bezirks­
Jugendausschuss Nord II (Turnieraufsicht) 
ausgeführt. 

7. Meldungen der Bezirks-ERLT 
an folgende Adresse: 
Norbert Atorf, Am Burghof 30, 
34431 Marsberg, Tel. 02992 - 3132, 
Fax: 02992 - 5155 
Meldungen der Bezirks-DRLT 
an folgende Adresse: 
Deltef Kaiko, Heilweg 209, 
33332 Gütersloh, 
Tel. 05241 - 904140 

8. Es wird auf§ 23 Ziff 7 der JspO des BLV 
NRW hingewiesen. 



9. Jahrgangseinstufungen 
der Saison 01 /02: 
U 11 (Jahrgang 1991 - 92 und jünger) 
U 13 (Jahrgang 1989 - 90) 
U 15 (Jahrgang 1987 - 88) 
U 17 (Jahrgang 1985 - 86) 
U 19 (Jahrgang 1983 - 84) 

Die Durchführung der Turniere obliegt dem 
Bezirks-Jugendausschuss Nord II. 

Norbert Atorf 
Bezirks-JW Nord II 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierneuausschreibung 
Saison 01/02 

Folgende Turnierveranstaltungen konnten 
bisher nicht vergeben werden. Au s diesem 
Grund werden diese Turniere erneut ausge­
schrieben. Bei evtl. Fragen bezüglich der 
Ausrichtung und des Turn ierverlaufs stehe 
ich Ihnen gern zur Verfügung. 
Norbert Atorf, Am Burghof 30, 34431 
Marsberg, Tel. 02992 - 31 32 oder Fax 02992 
- 5155 

Termin : 24. Juni 2001 
Turnier: 1. Quali - ERLT Nord llb U11-U15 

Termin : 30. September 2001 
Turnier: 2. B-ERLT U 13 / U 15 

Termin: 30. September 2001 
Turnier : 2. B-ERLT U17 / U19 

Termin : 02./03. März 2002 
Turnier : BMM Schüler Nord II 

Termin: 02./03. März 2002 
Turnier: BMM Mini's / Jugend Nord II 

Norbert Atorf 
Bezirks-JW Nord II 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierausschreibung 
1. Bezirks Mixed/Doppel Rang­
listenturnier Nord II 
(B-DRLT) U13 / U15 / U17 / U19 

Termin: 19./20. Mai 2001 
Ausrichter: BSC Gütersloh 
Austragungsort: Sportha lle der Gewerb!. 
Berufsschulen, Wie-senstr., Gütersloh (nähe 
Jugendherberge) 

Zeitplan : 
Samstag , 19.05.01 ab 13.00 Uhr Mixed 
(Anmeldung 12.45 Uhr), 
Sonntag, 20.05.01 ab 9.00 Uhr Doppel 
(Anmeldung: 8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 14.05.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Detlef Kaiko, Heilweg 209, 
33332 Gütersloh, Te l. 05241 - 904140 

2. Bezirks Mixed/Doppel 
Ranglistenturnier Nord II 
(B-DRLT) U13 / U15 / U17 / U19 

Termin: 09./10. Juni 2001 
Ausrichter: SC DJK Everswinkel 
Austragungsort: Kehlbachhalle, 
Alverskirchener Str. 15, Everswinke l 
Zeitplan: 
Samstag, 09.06.01 ab 13.00 Uhr Mixed 
(Anmeldung 12.45 Uhr), 
Sonntag, 10.06.01 ab 9.00 Uhr Doppel 
(Anmeldung : 8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 02.06.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Detlef Kaiko, Hei lweg 209, 
33332 Gütersloh, Tel. 05241 - 904140 

Bezirks-JA Nord II Norbert Atorf 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Turnierausschreibung 

1. Quali-ERLT 
U 11 / U 13 / U 15 Nord lla 
Termin: 24.06.2001 
Ausrichter: BC Herringen 
Austragungsort: Sporthalle der Kopern ikus­
schule, Kobbenskamp 23a, Hamm-Pelkum 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 
8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.06.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Norbert Atorf, 
Am Burghof 30, 34431 Marsberg, 
Tel. 02992 - 3132, Fax 02992 - 5155 

1. Quali-ERLT 
U 17 / U 19 Nord lla 
Termin: 24.06.2001 
Ausrichter: BC Herscheid 
Austragungsort: Turnhalle Rahlenberg, 
Bergstr., Herscheid 
Zeitplan: 
Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.06.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Karl Schu lz, 
Unter dem Asenberg 1, 58675 Hemer, 
Tel./Fax 02372/16787 
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Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

1. Quali-ERLT 
U 11 / U 13 / U 15 Nord llb 
Termin: 24.06.2001 
Ausrichter: (wird in der BR 06/01 noch be­
kannt gegeben) 
Austragungsort: 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung: 
8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.06.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Detlef Kaiko, Heilweg 209, 
33332 Gütersloh, Tel. 05241 - 904140 

1. Quali-ERLT 
U 17 / U 19 Nord llb 
Termin : 24.06.2001 
Ausrichter: BC Vlotho 
Austragungsort: 
Zeitplan: Sonntag, ab 9.00 Uhr (Anmeldung : 
8.45 Uhr) 
Meldeschluss: Montag, 18.06.2001 (Post­
stempel) 
Meldeadresse: Björn Bennefe ld, 
Mittelstraße 10, 32602 Vlotho, 
Tel. 05733 - 18135 Fax 05733 - 960382 

Meldungen können nur schriftlich per Post 
oder per Fax anerkannt werden. Bitte die 
Meldung auch mit einer Adresse versehen, 
für evtl . nötige Rückfragen. 

Bezirks-JA Nord II 
Norbert Atorf 

Nord II 
Schüler/ Jugend 
Spielball 
Meisterschaftsrunde 
Gemäß §8, Ziff. 4 der Jgd SpO des BL)I NRW 
informiert hiermit der Bezirksjugendaus­
schuss Nord II die spielberechtigten Vereine 
über fo lgende Spielballe inte il ung für die 
Saison 01/02: 

Mini's: 
Schüler: 
Jugend Normalklasse 
Jugend Meisterklasse 

Nylonball • 
Nylonball • 
Nylonball * 
Naturfederball 

• = Heimverein hat das Recht eine höhere 
Bal lsorte (Naturfederba ll) zu wäh len. 

Bezirksmannschaftsmeisterschaften 
Mini's, Schüler, Jugend: Naturfederball. 
Zulassung der Bä lle entsprechend der 
Veröffent lichung in der Badm inton Rund­
schau. 

Norbert Atorf 
Bezirks-JW Nord II 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Nord II 
Bezirksrangliste 
vom 17./18.03.2001 in Lünen 

Doppel 

Herrendoppel 

PI. Name 
1. Borgschulte / Köchling 
2. Herrmann / Hainke 
3. Michalak / Rütte 
4. Petersen / Patz 
5. Stermula / Marx 
6. Allendorf/ Allendorf 
7. Czech / Ebel 
8. Weiner / Preuss 
9. Kwiatkowski / Decher 
10. Streitwolf/ Reuter 
11. Horstmann / Kykal 
12. Gaus / Zoltek 
13. Mohr/ Leszinski 

Damendoppel 

PI. Name 
1. Daldrup / Schröder 
2. Kirchhübel / Olimski 
3. Overhage / Beyer 
4. Bastert / Marciniak 
5. Hülshorst / Schubert 

Gemischtes Doppel 

PI. Name 
1. Nagel / Nagel 
2. Huesmann / Müller 
3. Hainke / Pollex 
4. Homa / Homa 
5. Gaus/ Marciniak 
6. Brack / Schäfer 
7. Zoltek / Schubert 
8. Ries/ Ries 
9. Knarr/ Hamann 
10. Goldbach/ Palmowski 
11. Czech / Skowronek 
12. Müller/ Hülshorst 

Verein 
TSV Berge 
TG Ahlen 
TuS Lohauserholz 
BSC Unna 
BSC Unna 
TV Jahn Oelde 
VfL Menden 
SV Brackwede 
BC Bergkamen 
lserlohner TS 
TG Ahlen 
SC lsenstedt 
BSC Unna 

Verein 
BC Steinheim 
BSC Unna 
BC Lünen 
SC lsenstedt 
SC lsenstedt 

Verein 
PSV Herford 
SF Sennestadt 
TG Ahlen 
BC Lünen 
SC lsenstedt 
lserlohner TS 
SC lsenstedt 
TG Ahlen 
TuS Neuenrade 
BC Lünen 
VfL Menden /Th Leckingsen 
SC lsenstedt 

Nord II 
Bezirksrangliste 
vom 08.04.2001 in Bielefeld 

Einzel 
Herren 

PI. Name Vorname Verein 
1 Kwiatkowski Kamil BC Bergkamen 
2 Schiermeyer Kai Hövelhofer SV 
3 Nagel Erich PSV Herford 
4 Ebel Patrick VFL Platte Heide Menden 
5 Hamann Dirk TUS Neuenrade 
6 Patz Jörn BSC Unna 
7 Granseier Jens BSC Unna 
8 Bellmann Dennis BC Bergkamen 
9 Krieger Thorsten TUS Eintr. Bielefeld 
10 Schulz Kai TV Jahn Minden 
11 Wieden Christof TUS Neuenrade 
12 Sternberg Dominik DJK GW Geseke 
13 Kindsgrab Sven TUS Eintr. Bielefeld 
14 Brenke Alexander 1. BV Lippstadt 
15 Leszi nski Holger BSC Unna 
16 Göke Tobias 1. BV Lippstadt 

Damen 

PI. Name 
Ehlenbröker 

2 Grein 
3 Kirchhübel 

Vorname 
Nadine 
Anja 
Nadine 

Bezirk Süd 

Süd 

Verein 
TUS Eintr. Bielefeld 
Städtisch Rahmede 
BSC Unna 

Verbandsrangliste 
Solingen - Merscheider TV 
vom 17./18.03.2001 

Doppel 

Damendoppel 

PI. Name Vorname Verein 
Wecke Ute DJK Sax. Dortmund 
Müller Yvonne DJK Sax. Dortmund 

2 Puchert Claudia TG Mülheim 
Bienen Judith Cronenberger BC 

3 Seibert Katrin TuS Scharnhorst 
Toker Bärbel TSV Hagen 

4 Lusebrink Heike TSV Hagen 
Dörr Sonja TSV Hagen 

5 Jansen Christiane TuS Scharnhorst 
Pöller Stephanie TuS Scharnhorst 

6 Eberle Kirn RTV/PSV Remscheid 
Honrath Anja Cronenberger BC 

7 Gille Sonja TSV Hagen 
Mewes Nadine TSV Hagen 

8 Nahs Alexandra SW Düsseldorf 
Meyer Kathrin Merscheider TV 

9 Hegenberg Britta BV Velbert 
Schultz Kerstin BV Velbert 

10 Jahr Susanne Alem. Aachen 
Masurat Maike Alem. Aachen 

11 Sehreiter Sigrun BC Rheinbach 
Cronenberg Claudia BC Rheinbach 

12 Maier Sandra SG D.-Unterrath 
Großmann Tanja SG D.-Unterrath 

13 Pfeiffer Daniela TSV Burbach 
Schlenkerrnann Silke TSV Burbach 

Herrendoppel 

PI. Name Vorname Verein 
Lichtenberg Lutz STC Solingen 
Sosna Mirko STC Solingen 

2 Hofmann Frank-Achim RW Wuppertal 
Huppertz Ingo RW Wuppertal 

3 Six Björn TSV Hagen 
Schrimpf Oliver TSV Hagen 

4 Beitz Sascha TSV Burbach 
Grimstein Wo lfgang TSV Burbach 

5 Kurseheid Boris-Peter TV Jahn Wahn 
Kurseheid Ralf TV Jahn Wahn 

6 Widl Ralf TV Jahn Wahn 
Hahn Dominik TV Jahn Wahn 
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7 Jurkat Gregor Hülser SV 
Antkowiak Christian Hülser SV 

8 Engels Thomas TuS Ende 
Hustert Frank TuS Ende 

9 Cieslik Dominik TSV Burbach 
Herzbruch Frank TSV Burbach 

10 Neumann Jörg TSV Hagen 
Banczyk Markus TSV Hagen 

11 Vu Nguyen Troung SW Düsseldorf 
Ritzerfeld Klaus Alem. Aachen 

12 Balg heim Udo SW Düsseldorf 
Unger Bernd SW Düsseldorf 

13 Kötzing Michael TuS Scharnhorst 
Kötzing forsten TuS Scharnhorst 

14 Scheel Christian STC Solingen 
Pott Andreas STC Solingen 

15 Dankert Hinnerk BC Rheinbach 
Fante Jan BC Rhe inbach 

16 Metz Markus DJK BW Friesdorf 
Baumann Heiko DJK BW Friesdorf 

Mixed 

PI. Name Vorname Verein 
Sosna Mirko STC Solingen 
Wessel Sabrina Bottroper BG 

2 Honrath Ulli Cronenberger BC 
Honrath Anja Cronenberger BC 

3 Neumann Jörg TSV Hagen 
Lusebrink Heike TSV Hagen 

4 Giercke Sebastian Arm. Eilendorf 
Plura-Zwick Susanne Arm. Eilendorf 

5 Cu Thai Han SW Düsseldorf 
Nahs Alexandra SW Düsseldorf 

6 Grimstein Wolfgang TSV Burbach 
Pfeiffer Daniela TSV Burbach 

7 Hendelkens Christoph BC Netzroller Amern 
Colling Miriam BC Netzroller Amern 

8 Möller Dirk BSC Hilden 
Kirsten Simone BSC Hilden 

9 Six Björn TSV Hagen 
Mewes Nadine TSV Hagen 

10 Kötzing Michael TuS Scharnhorst 
Pöller Stephanie TuS Scharnhorst 

11 Denninghaus Olaf DJK Sax. Dortmund 
Weck Ute DJK Sax. Dortmund 

12 Bruchhaus Jens Merscheider TV 
Setiadi Leni BSC DJK Solingen 

13 Hofmann Frank-Achim RW Wuppertal 
Siegmann Alice RW Wuppertal 

14 Hofius Andreas TV Littfeld 
Brandner Kathrin TV Littfeld 

15 Mundt Sven BSC Herzogenrath 
Kever lna BSC Herzogenrath 

16 Susewind Michael T uS Hattingen 
Planke Gabi OSC Werden 

Süd 
Verbandsrangliste 
Solingen - Merscheider TV 
vom 08.04.2001 

Einzel 

Herren 

PI. Name Vorname Verein 
1 Müller Heiko TV Refrath 
2 Adams Nico DJK SF Leverkusen 
3 Hölzmann Andreas DJK SF Leverkusen 
4 Nguyen Vu Truong SW Düsseldorf 
5 Hahn Dominik TV "Jahn" Wahn 



6 Vetter Rene 1. FC Hertha Rheidt 
7 Engelmann Dirk TuS Oberp leis 
8 Fuchs Arm in RW Wuppertal 
9 Krüger Danie l BiG Höhenhaus 
10 Pott Andreas STC Solingen 
11 Jörgens Thomas SW Düsseldorf 
12 Jörgens Karsten Cronenberger BC 
13 Machtemes Ol iver SW Düsseldorf 
14 Möller Dirk BSC Hi lden 
15 Räder Stephan Cronenberger BC 
16 Wid l Ralf TV "Jahn" Wahn 

Damen 

PI. Name Vorname Verein 
1 Koppl in Sven ja Bayer Uerd ingen 
2 Schu ltz Kerstin BV Velbert 
3 Perschke-Penzel Roswitha TV "Jahn" Wahn 
4 Siegmann Alice RW Wuppertal 
5 Li ffers Danie la TV Witzhe lden 
6 Honrath Anja Cronenberger BC 
7 Meyer Kathrin Merscheider TV 
8 Kirsten Simone BSC Hilden 
9 Fragner Anne RW Wupperta l 

Bezirk Süd I 

Süd 1 
Bezirksmannschaftspokale 
der Schüler, Jugend 
und Minimannschaften 

Insgesamt 18 Mannschaften des Bezirks 
Süd 1 trafen sich am Wochenende 24./25.03. 
in der Humboldt-Sportha lle in So lingen. 
Unter der Turnier leitung des BSC-DJK 
So li ngen wurden die Bezirkspoka le der 
Schü ler- und Jugendmannschaften in der 
Norma lklasse sowie der Minimannschaften 
U13 ausgespielt. Bei den Schü lern und Ju ­
gendl ichen wurde eine verkürzte Mann­
schaftswertung angewandt: Fünf Spiele pro 
Begegnu ng (HE/DE/HD/DD/GD). 

Für die Altersgruppe Schüler hatten insge­
samt sieben Mannschaften gemeldet, wobe i 
leider sehr viele Gruppenerste abgesagt hat­
ten und z.T. durch Nachplatzierte ersetzt 
wurden. Nach einer Vorrunde und einem 
Ha lbfi nalspiel standen sich im Endspiel der 
BV Neuss-Weckhoven und der BSC Hilden 
gegenüber. Die Begegnung endete mit einem 
deutlichen 5:0 für BV Neuss-Weckhoven. Im 
Spiel um den 3. Platz setzte sich mit dem 

gleichen Ergebn is der Hü lser SV gegen den 
DJK Teuton ia St. Tön is durch. 

Sowoh l zah lenmäßig (be i 8 Mannschaften) 
als auch in der Spielstärke war das Jugend­
fe ld stärker besetzt. Hier erreichten der 
Vohwinkeler TV und DJK Teuton ia St. Tönis 
das Endspiel. Hatten die St. Töniser in der 
Vorrunde noch gewonnen , konnten sich j etzt 
die Vohwinke ler mit 4:1 durchsetzen. Span­
nend verlief das Spiel um den 3. Satz; hier 
stell te der BSC Erkelenz erst im dritten Satz 
der absch ließenden Mixedbegegnung den 
Erfolg mit 3:2 gegen den DJK Wi llich sicher. 

1. BV Neuss-Weckhoven Vohwinkeler TV 

2. BSC Hilden DJK Teutonia St. Tönis 

3. Hü lser SV BSC Erkelenz 

4. DJK Teutonia St. Tönis DJK Willich 

Der Minimannschaftspokal war eigentlich für 
den 8./9.April termin iert gewesen. Da jedoch 
dem Bezirksjugendwart die Zahl der gemel­
deten Vere ine zu gering war, so llte die 
Veranstaltung ersatzlos ausfallen. Kurzfristig 
ergab sich jedoch die Gelegenheit, diese 
Spiele am Sonntag mit unterzubringen. Zwar 
blieben "nur" drei Vereine übrig, doch dies tat 
der Spielfreude der Nachwuchsspieler keinen 
Abbruch. Den Poka l sicherten sich die Minis 
des BC Hohenlimburg durch zwei deutliche 
Siege, 2. wurde der TSV Hochdah l vor dem 
BSC- DJK Solingen. 
Insgesamt ein sportlich interessantes und 
abwechse lungsreiches Wochenende, dass 
aufgrund der umsichtigen Turnierorga ­
nisation und der reichha ltigen Cafeteria 
Spieler und Betreuer gleichermaßen zufrie­
den gestellt hat. 
Heinrich Recken 
BSC-DJK Solingen 

Achtung !!!! 
Einige Termine und Anfangszeiten 

weichen vom Terminplan 
des BLV-NRW ab. 

Für das 1. Q-ERLT, sowie für die 
1. Quali u. Bezirksrangliste Doppel/ 
Mixed sind alle Spieler zu melden. 
Auch Spieler, die bereits durch die 
Ausgangsranglisten qualifiziert sind. 

1. Quali und Bezirksrangliste 
MixedU13-U19 

Ausrichter: FC Langenfe ld 
Austragungsort: Wi lhe lm-Würz Halle 

Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Termin: Samstag: 12. Mai 2001 
Beginn: 12.00 Uhr 

1. Ouali und Bezirksrangliste 
Doppel Ul 3 - Ul 5 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Austragungsort: Wilhe lm-Würz Halle 
Termin: Sonntag: 13. Mai 2001 
Beginn: 08.45 Uhr 

1. Quali und Bezirksrangliste 
Doppel U17 - U19 

Ausrichter: FC Langenfe ld 
Austragungsort: Wi lhe lm- Würz Ha lle 
Termin: Samstag, 19.05.2001 
Beginn: 12.00 Uhr 

Meldeschluss für alle o. a. Turniere: 
Montag, 30. April 2001 

2. Quali und Bezirksrangliste 
Mixed U13 - U19 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Austragungsort: Konrad -Adenauer 
Gymnasium 
Nur kleine Halle (6 Felder) 
Termin: Samstag, 16. Juni 2001 
Beginn: 12.00 Uhr 

2. Quali und Bezirksrangliste 
Doppel U 13 - U 1 9 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Austragungsort: Konrad-Adenauer 
Gymnasium 
Termin: Sonntag, 17. Juni 2001 
Beginn: 8.45 Uhr 

Meldeschluss: Dienstag, 05. Juni J001 

1. Quali Einzel 
U13- U15 A/B 

Termin: 01. Juli 2001 
Beginn: 8.45 Uhr 
Neue Ausschreibung erfolgt in BR0G/01 

1. Quali Einzel 
Ul 7 - Ul 9 A/B 

Ausrichter: FC Langenfeld 
Austragungsort: Konrad-Adenauer 
Gymnasium 
Termin: 01. Ju li 2001 
Beginn: 08.45 Uhr 

Meldeschluss für beide Qualis: 
Montag, 11. Juni 2001 

Frank Niegeloh, BJW Süd I 



Amtliche Nachrichten aus den Bezirken 

Süd 1 3 Bergmann Maik BC SW Düsse ldorf 14 Kurz Sonja TUS Homberg 
3 Oberem Susanne BC SW Düsse ldorf 15 Reiß Kristina SG Rheydt 

Bezirksrangliste 4 Reininghaus Carsten RlV/PSV Remscheid 16 Sveistrup Carola TuS Homberg 
4 Eberle Kirn RlV/PSV Remscheid 

vorn 17./18.03.2001 in Erkrath 5 Toborg Stefan BSC Hilden 

Doppel 5 Öxmann Tanja BSC Hilden Süd 1 6 Daum Stefan TUS Homberg 
6 Weber Bea ASC Ratingen-West Kreisrangliste Herrendoppel 
7 Gausemeier Bernd TSC Eintr. Dortmund 

PI. Name Vorname Vere in 7 Schenk Elvira TSC Eintr. Dortmund vorn 08.04.2001 in Krefeld 
Albertsen Sven BC SW Düsseldorf 8 Scholz Jochen TSV Hagen 

Einzel 1 Bergmann Maik BC SW Düsse ldorf 8 Jansen Christiane TUS Scharnhorst 

2 Tüchthüsen Ulf VFL Bochum 9 Dahlbudding Ti mo BC Hohen limburg 
Tüchthüsen Marc VFL Bochum 9 Schmitz Sabine BC Hohenlimburg Herren 2 

3 Scholz Jochen TSV Hagen 10 Habermann Jens TUS Homberg PI. Name Vorname Verein 
3 Zacher Peter TSV Hagen 10 Bieker Jud ith TUS Homberg Lehde Christian FC Langenfe ld 
4 Maylandt Lars TSG Sprockhövel 11 Bracke Bernd TG Bochum 2 Tüchthüsen Marc VFL Bochum 
4 Kegler Ingo TSG Sprockhövel 11 Bracke Nicole TG Bochum 3 Sonnenberg Christian FC Langenfe ld 
5 Sch irm Andreas TG Bochum 12 Thessel Marc TUS Homberg 4 Witt Günter BC Düsseldorf 
5 Stratmann Kolja TG Bochum 12 Kurz Sonja TUS Homberg 5 Homm Stefan SG Rheydt 
6 Simpson Kwesi BC Hohen limburg 13 Volkmann Rene STC Solingen 6 Kuhlmey Stefan TuS Homberg 
6 Simpson Mosi BC Hohen limburg 13 Krüger Maren STC Sol ingen 7 Benders Eric VFL Otzenrath 
7 Koch Lars STC So lingen 14 Kumker Fabian Saxonia Dortmund 8 Wagner Jörg BG Shuttlecock Dortmund 
7 Molls Christoph Bayer Uerdingen 14 Hafer Manuela Saxonia Dortmund 9 Trabert Sebastian BC Hohenlimburg 
8 Dreher Marco TSG Sprockhövel 10 Daum Stefan TuS Homberg 
8 Meier Christoph TSG Sprockhövel 11 Thessel Marc TuS Homberg 
9 Hendelkens Christoph BC Amern Süd 1 12 Lauther Uwe 1V Gut-Heil Krefeld 
9 Khan Alexander BC Amern 13 Wels Andreas 1V Gerthe 
10 Hitz Ra lf TUS Hattingen Bezirksrangliste 14 Häger Andreas Cronenberger BC 
10 Susewind Michael TUS Hattingen 15 Weber Burkhard ETG Wuppertal 
11 Sch ilson Sebastian BV Velbert vorn 08.04.2001 in Krefeld 16 Bublitz Thorsten 1V Gerthe 
11 Schulz Gerhard BV Ve lbert Einzel 12 Eisfeld Ulrich VFL Otzenrath 
12 Kortenhoff Thomas VFL Otzenrath 

13 Schöppe, Christoph SG Unterrath Herren 
13 Schönfeld Andreas SG Unterrath 
14 Benders Erik VFL Otzenrath PI. Name Vorname Verein 

14 Benders Mike VFL Otzenrath 1 Six Björn TSV Hagen 

15 Buchkremer Thomas Rhenania Immendorf 2 Keg ler Ingo TSG Sprockhövel 

Kogler Markus Rhenania Immendorf 3 Kaiser Bernd VFL Bochum 15 

16 Wels Andreas 1V Gerthe 4 Scholz Jochen TSV Hagen 

16 Bublitz Thorsten 1V Gerthe 5 Zacher Peter TSV Hagen 

6 Hitz Ralf TUS Hattingen 

Damendoppel 7 Rudka Marcel TSG Sprockhövel 
8 Rhinow Marc VFL Bochum 

PI. Name Vorname Verein 9 Jurkat Gregor Hü lser SV 
Öxmann Tanja BSC Hilden 10 Braun Stefan Rather SG 
Kirsten Simone BSC Hilden 11 Maylandt Lars TSG Sprockhövel 

2 Hoffeld Andrea Shuttlecock Dortmund 12 Susewind Michael TUS Hattingen 
2 Gungl Ju lia Shuttlecock Dortmund 13 Schröder Helmut BC SW Düsse ldorf 
3 Ziegner Miriam Cronenberger BC 14 Holthöfer Frank BG Shuttlecock Dortmund ,-:-------------:-, 3 Zoltek Nicole Cronenberger BC 15 Bourgouns Andre KTSV Preussen Krefeld 

tr'.7 4 Kruse Kira TSG Sprockhövel 16 Hentschel Andre TUS Scharnhorst 
4 Loose Johannette TSG Sprockhövel 

1 SYSTEM ijj;J!WR 5 Lang kau Beate TUS Hackenbroich Damen 
Amerein Sab ine TUS Hackenbroich VERLAG FÜR DRUCKERZEUGNISSE JEDER ART 5 

PI. Name Vorname Verein 
6 Bracke Nicole TG Bochum 

Lösch Henrike VFL Bochum Ihr Spezialist für hochwertige Drucksachen. 1 
6 Urban Sandra TG Bochum 

Gerstner Elke OSC Düsse ldorf Umbecker Platz 1 (Im lduna-Hochhaus), 45127 Essen 
BC Amern 

2 
Telefon (0201) 8917422-23, Telefax (0201) 8917424 7 Col ling Miriam 

Stettien Henrike 1V Gut-Heil Krefeld 3 eMail: Systemverlag@t-online.de 7 Kever lna BSC Herzogenrath 
4 Flöth Patrizia ETG Wupperta l 

8 Bieker Judith TUS Homberg 
5 Gerlach Andrea Hü lser SV 

8 Straßl Stefanie TUS Homberg 
6 Netter Catharina Annener TS 

Mixed 7 Berg Sabine BG Shuttlecock Dortmund 
8 Amerein Sabine TUS Hackenbroich 

PI. Name Vorname Vere in 9 Schichaus Marion BC Düsseldorf 
Schwenk Daniel ASC Ratingen-West 10 Neuhausen Martina DJK St. Tönis 

1 Ziegner Miriam Cronenberger BC 11 Hecker Sabine Rather SG 
2 Schulz Gerhard BV Velbert 12 Armenat Melanie ETG Wuppertal 
2 Hansen Wenke Bayer Uerdingen 13 Straßl Stefanie TuS Homberg 

f'l]~ 



Amtliche Nachrichten au s den Bezirken 

Bezirk Süd II Pohlmann Claudia TUS Roland Bürrig 3 Beitz Sascha TSV Burbach 

4 Huncke Heidrun BIG Höhenhaus 4 Placke Michael TUS Oberple is 

Alfter Iris FC Hertha Rheidt 5 Kock Jochen Phoenix Bonn 
5 Siepe Ellen Siegburger SV 04 6 Metz Markus DJK Friesdorf 

Roh loff Yvonne Siegburger SV 04 7 Fiebrandt Dieter Berg. Leverkusen 
6 Ottersbach Kerstin 1. BV Troisdorf 

8 Holzmeister Herwig EBC Jülich 
Elten Andrea 1. BV Troisdorf 

7 Perschke-Penzel Roswitha TV "Jahn" Wahn 
9 Kever Jan DJK Stolberg 

Kluss Katja 1.CFB Köln 
10 Krause Rüdiger DJK Leverkusen 

8 Tiel Ursula Siegburger TV 11 Naulin Tobias Ro land Bürrig 

Kurczyk Sabine TV "Jahn" Wahn 12 Nau lin Till Ro land Bürrig 

9 Söntgen lrene UN I Köln 13 Geesmann Ernst Alemannia Aachen 

Boddener Annika UN I Kö ln 14 Larsen Björn TUS Oberple is 

Süd II 10 Hebekeuser Anita Siegburger TV 15 Verderber Dieter LSG Siegerland 

Schmitz Monika Siegburger TV 16 Cieslik Dominik TSV Burbach 

Bezirksrangliste 
vom 17./18.03.2001 in Waldbröl Mixed Damen 

Doppel PI. Name Vorname Verein PI. Name Vorname Verein 
Vetter Rene FC Hertha Rheidt Schiefen Judith TV Eitorf 

Herrendoppel 

PI. Name Vorname Verein 

Vetter Rene FC Hertha Rheidt 

Schultze Udo 1. BV Troisdorf 

2 Alfter Ol iver FC Hertha Rheidt 

Schulze Jan FC Hertha Rheidt 

Kurczyk Sabine TV Jahn Wahn 
2 Brandner Mareike Berg. Leverkusen 

2 Alfter Oliver FC Hertha Rheidt 
3 Spangenberg Judith DJK Friesdorf 

Alfter Iris FC Hertha Rheidt 

3 Wintgens Dirk BSC Herzogenrath 
4 Meier Michaela Phoenix Bonn 

Kessler Christiane FC Ren. Immendorf 5 Bettin Maike BSC Herzogenrath 

4 Harsdorff Uwe SSG Berg. Gladbach 6 Bertram Gabriele EBC Jülich 

3 Sehreiter Achim BC Rheinbach Pütz Alexandra SSG Berg. Gladbach 7 lsenberg Stefanie LSG Siegerland 

Klütsch Andreas BC Rheinbach 5 Deveci Necat DJK Leverkusen 8 Traut Sabine DJK Bergheim 

4 Kaster Peter TV Witzhelden Pohlmann Claudia TuS Roland Bürrig 9 Pütz Alexandra SSG 09 Berg. Gladbach 

Ludwig Rolf TV Witzhelden 6 Schulz Volker Siegburger TV 10 Kessler Christiane DJK Stolberg 

5 Salvers Andre FC Hertha Rheidt Thiel Ursula Siegburger TV 11 Kever lna DJK Stolberg 

Schwarz Björn FC Hertha Rheidt 7 Sinnwell Peter TG Mülheim 12 Götzen Alexandra Hansa Attendorn 

6 Müller Frank TG Mülheim Esch Simone TG Mülheim 

Sinnwell Peter TG Mülheim 8 Beitz Sascha TSV Burbach 

7 Schmidt Marcus LSG Siegerland 

Schlosser Carsten TSV Burbach 

Penders Jeanette TSV Burbach 

9 Arnold Christian Siegburger SV 04 Süd II 
8 Fuchs Michael 1.BC Waldbröl 

Klotz Harald 1. BC Wa ldbröl 

Rohloff Yvonne Siegburger SV 04 

10 Schultze Udo 1. BV Troisdorf Kreisrangliste 
9 Naulin Tobias TUS Roland Bürrig 

Naulin Till TUS Ro land Bürrig 

Elten Andrea 1. BV Troisdorf 

11 Axer Michael Siegburger TV vom 08.04.2001-DJK Bergheim 

10 Axer Michael Siegburger TV 

Mauersberger Martin Siegburger TV 

Huncke Heidrun BIG Höhenhaus 
Einzel 12 Sprenke Thomas Siegburger SV 04 

~ 

11 Scholz Wolfgang Siegburger SV 04 Siepe Ellen Siegburger SV 04 
Herren 

Severin Markus Siegburger SV 04 13 Kurseheid Ralf TV "Jahn" Wahn 

12 Larsen Björn TUS 05 Oberpleis Potempa Eva TV "Jahn" Wahn PI. Name Vorname Verein 

Placke Michael TUS 05 Oberpleis 14 Tröger Stefan SSV Lützenkirchen Schirmer Markus BAT Berg. Gladbach 

13 Sprenke Thomas Siegburger SV 04 Neheidom Elke SSV Lützenkirchen 
2 Hoff Christian SSV Heimerzheim 

Arnold Christian Siegburger SV 04 

14 Schleifenbaum Steffen TSG Siegen 

Spark Falko TSG Siegen 

15 Schulz Vo lker Siegburger TV 

Müh lbach Markus Siegburger TV 

16 Gerhard! Markus TG Mülheim 

15 Frohnhöfer Nils Siegburger TV 

Schmitz Monika Siegburger TV 
3 Esser Robert SSV Heimerzheim 

16 Gerhard! Markus TG Mü lheim 
4 Braune Michael TTC Hitdorf 

Gerhard! Dagmar TG Mülheim 5 Breuer Marco TTC Hitdorf 

6 Gerhards Frank UN I Köln 

Süd II 7 Zel lerhoff Michael TTC Hitdorf 

Abdullah Emili TG Mülheim Bezirksrangliste Damen 

Damendoppel vom 08.04.2001-DJK Bergheim PI. Name Vorname Verein 

PI. Name Vorname Verein Einzel Nüschel Claudia TV Eitorf 

Giebmanns Angela TV Refrath 2 Teschke Gaby Roland Bürrig 

Motzka Cristiane TSC Euskirchen Herren 3 Böddener Annika UNI Köln 

2 Brandner Katrin SV Bergfr. Leverkusen PI. Name Vorname Verein 4 Buchwald Andrea TV Hoffnungsthal 

Brandner Mareike SV Bergfr. Leverkusen Grimstein Wolfgang TSV Burbach 5 Pereira Nina Berg. Leverkusen 

3 Teschkle Gaby TUS Roland Bürrig 2 Mundt Sven DJK Stolberg 6 Küppers Angelika UNI Köln 

rlt;~ 
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ULRICH SCHAAF 
DER BADMINTON-SPEZIALIST 
Versandhandel - preiswert und zuverlässig -

Wassermannsweg 20 • 33161 Hövelhof 
Telefon (0 52 57) 13 64 • Telefax 51 94 

DEUf&~Jtl's'l'f.o 
MIT FACHVERSTAND 

Yonex 
Yonex M P 100 
Swing Power TI 
Titanium 10 
Titanium 8 
Titanium 7 
Titanium 6 
Titanium 5 
Titanium 3 
ISO S.P.900 SA/SX 
ISO Swing P. 500 
ISO 800 Tour 
ISO 96 VF 

ISO 86 VF 

249,-
199,-
219,-
189,-
185,-
179,-
129,-
135,-
195,-
119,-
175,-
119,-

PRO KENNEX 
ISODYNAMIC PRO 24 
ISODYNAMIC TOUR28 
VARIOFLEX PRO 24 
VARIOFLEX TOUR28 
Ti PRO 
EXT CONTROL 
EXT Touch * 
EXT Power* 
Legend Destiny * 
B 727 Pro* 
US Exclusive 
Isodynamie 400 

WILSON 

159,-
149,-
139,-
129,-

99,-
95,-

109,-
109,-
149,-

79,-
99,-
49,-

ISO 60 Light 
CAB 15 Long * 

WINEX 

99, -
79, -

149,-

Titanium 12 219,-
Titanium 10 199,-
Titanium 11 179,-

Hyper Carbon 7. 0 145, -
Hyper Carbon 5.0 119,­
Air Hammer 85 90 119,­
Hammer Classic * 119, -
Profile Classic * 119, -
Pro Staff Classic* 89,­
Pro Staff Tour* 129, -
Aggressor Classic * 79,-

Titanium 8 179,- FRIENDSHIP 
Titanium 6 149,- Thunder plus 
Swing P. Ti SS/SR 189, - Lector plus 
Swing P.900 SS/SA 179,- XYRATECH 
Sq-Dynamic Slim 20 199, - Tender 20 
Sq-Dynamic Slim 10 179, - Aerodynamic II * 
Kevlar 888 199,- PRO VISION 
Sq-Dynamic 800 139, - VOYAGER 
Sq-Dynamic 500 189,- PRO DRIVE 
Sq- Dynamic 110 149,- PRO MATCH 
Aero-Dynamic 200 199, - PRO CHAMP 

139,-
129,-
159,-
135,-

99,-
99,-

109,-
99,-
89,-
69,-

CARLTON 
Airblade AS TI 
Airblade AS 1 
Airblade 2000 * 
Airblade 1000 * 
Airblade 900 
Airblade Rasmus . 
Airblade Y. Hock 

239,-
199,-
139,-
109,-
109,-
119,-
159,-

Airblade Boron Hit 139, -
Powerflo Plus * 139, -

Schulsportschläger 
VICTOR AL 2200 24,-
VICTOR AL 3300 39,-
VICTOR 6500 WB 59,-
WINEX PowerDrive 28,-
WINEX PowerD. Mini 28, -
Torro Sky-Master 39,-
Torro Swing 29,-
Torro Swing Mini 27,-
Friendship HL 410 28, -

Saiten(200 Rollen) 
YONEX BG 80 199,-
YONEX BG 65 TI 169,-
YONEX BG 65 139,-
ASHAWAY Flex 21 199, -
ASHAW.Ra . 20/21/22 99,-
ASHAWAY Rally Ti 139, -
Wilson Elite 145,-
Babolat Superbr . 149,-

Saiten(Garniturpreis) 
BOB-VS Power 35,-
BOB Tonic+ 30,-
PACIFIC Tournament 28, -Aero-Dynamic 188 179, - p R IN CE 

Aero-Dynamic 168 179 ,- Thomas Stuer Laur 109,- B h h 
Boron 200 129, _ admintonsc u e 

Lite 99,- w· 1 I t Super Power 119, - 1 son mpac 
Winex 138 99' - Response 89' - K-Swiss Viso 

i----------:-:-:::------;.~C=l=a=S=S=l.=·c:....7~0=0=-----~7~9~,_----1 WINEX Smash SAS 
VICTOR TORRO YONEX SHB-92 

Blizzard SQ 20 135,- QUADRAPOWER 951 169,- YONEX SHB-90 
Blizzard ex 15 115,- QUADRAPOWER 901 119,- YONEX SHB-62 
Blizzard SQ 10 105,- QUADRAPOWER 801* 99,- YONEX SHB-60 
Blizzard ex 5 95,- QUADRAPOWER 601 149,- YONEX SHB-80 * 
Pegasus SQ 20 195,- QUADRAPOWER 401 149,- YONEX SHB-570 * 
Pegasus ex 15 155, - VICTOR 
Pegasus SQ 10 129,- QUADRAPOWER 251TI 99,-
Pegasus CX 5 99, - ARROWSPEED 1500 T 169, - DuraTec TOUR 
Serati TGX 2000 169, - ARROWSPEED 1200 * 139, - DuraTec VIP 
Serati TGX 1000 149,- ARROWSPEED 1100 135,- DuraTec PRO 
Serati TGX 500 129, - ARROWSPEED 1000 79, - HITEC 
Titan 2000 II * 109,- ARROWSPEED 600 109,-

129,-
129,-

49,-
159,-
149 , -
129,-
129,-

99,-
109,-

129,-
109,-

79,-

149,-

-Naturfederbälle 
(Preise ab 25 Dutzend) 

WINEX 
World Tournament 
Special 
Standard 
Official 

YONEX As-40 
YONEX As-30 
YONEX As-20 
YONEX As-10 

Friendship Top 
Friends. Premium 
Friendship Match 
Friendship Select 

VICTOR Champion 
VICTOR Ultimate 
VICTOR Service 
VICTOR Maxima 
VICTOR Queen 

TACTIC Gold 
TACTIC Silver 
TACTIC Clipper 
TACTIC Rot 

TORRO HIT 950 
TORRO HIT 850 
TORRO HIT 800 
TORRO HIT 750 

Carlton AG 10 
Carlton AG 8 
Carlton AG 6 
Carlton AG 4 
Carlton Aero 770 

TRUMP Yellow 
TRUMP Blue 
AEROPLANE GllOl 
PIONEER 1130/32 

MIG RJ Tournament 
MIG RJ Standard 
MIG RJ Swift 
MIG RJ Center 

RSL Tourney Cl . 
RSL Tourney No.l 
RSL Silver 
RSL Official 
RSL Ace 
RSL Nr . 5 

24,90 
23,90 
22,80 
16,90 

31,50 
26,80 
20,90 
18,50 

29,90 
22,50 
17,50 
18,90 

24,90 
25,40 
21,70 
19,90 
16,70 

25,90 
24,50 
20,90 
15,90 

34,90 
23,50 
21,50 
19,90 

29,90 
25 , 80 

,20, 80 
17,90 
22,50 

29,40 
27,40 
23,50 
16,00 

35,90 
22,90 
19,90 
14,50 

28,90 
24,90 
22,90 
21,90 
19,90 
15,00 

Booster 2000 129,- ARROWSPEED 440 TI 89,-
Booster 1500 139 , -

Ultra 
Adrenalin Pro 

135,- 1--------------1 
Booster 1000 119,- TECNO PRO 
Booster 500 89,- Quarz Powerp. 1500 179,-
Zenit II , 119,- Powerpoint 1200 179,-
Performance 119,- Powerpoint 1000 149,-
Response * 99,- Powerpoint 500 79,-
Easy 2000 89, - Tecno Dx 90 39, -
Victor Pro* 79,-
Victor Shadow II 85,- http : //www. 

Adrenalin Pro Lady 135, -
Court Lite 99,-
Court Pro 85,-
Adrenalin XL* 99,-
Indoor XT * 99,-
Performer X4 * 99,-
Indoor 69, -

Nylonbälle (Preise ab 12Dtzt. ) 

YONEX MAVIS 500 25, 90 
YONEX MAVIS 370 24, 50 
YONEX MAVIS 350 22, 90 
FRIENDSHIP Cup 22,00 
VICTOR-Nylon 22,50 

Victor's 99 65,-
Victor G 7500 59,-

badmintonversand.de 
Im Internet ! ! ! ~~Auslaufmodelle 

TORRO-Tech 22,90 
WINEX Tournament 22, 00 

Alle Schlägerpreise verstehen sich inkl. Synthetiksaite (z.B. BG65/Ashaway/BOB-Superbraid) Aufpreis für Besaitung mit BOB VS (Naturdarm) 25,- DM. 
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